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Nr . 198 . Karlsruhe , Samstag den 29 . April 1911. Teiephon-Nr. s& 27 . Jahrgang .

Das Sommerfahrplan -Duch
her „Badischen Presse " wird mit der heutigen Abendausgabe
den Post -Abonnenten gratis zugestellt . Die Karlsruher Abon¬
nenten und Agenturen erhalten dasselbe am Montag .

8M - Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 187
umfaßt 16 Seiten mit Unterhaltungsblatt Rr . 33 ;
oie Abendausgabe Rr . 198 umfaßt 10 Seiten ; zu¬
sammen

26 Selten .

Die Altpenstoniire .
E Berlin , 28 . April . Von einem Parlamentarier wird uns ge-

fijctelicn :
Im Mai wird das preußische Abgeordnetenhaus sich mit den An¬

trägen beschäftigen , die eine Aufbesserung der Bezüge der Altpensionäre
gemäß den Veränderungen des Besoldungsgesetzes und des Penstons -

5^tzes in den letzten Jahren fordern . Es ist wohl kein Zweifel , daß
eine Mehrheit des Abgeordnetenhauses für diese Forderung finden

wird . Die preußische Regierung allerdings scheint sich, obgleich fast
alle anderen Bundesstaaten mit gutem Beispiel vorangegangen sind ,
lamit nicht befreunden zu können . Wenigstens ließ sie jüngst in allen
Zeitungen eine Ergänzung des llnterstützungsfonds für Altpensionäre
rerkündcn , mit dem sie der Forderung nach Erhöhung der gesetzlichen
xe - üge zuvorkommen möchte . Aber eine solche Verweisung auf den
Dispositionsfonds lehnen die alten Beamten , in ihrer organisierten
Gesamtheit ab. Sie wollen Rechte , keine Almosen!

Im Reiche liegen die Dinge insofern ähnlich, als der Reichstag
zwar eine Petition des Verbaiwes um Aufbesserung dem Reichskanz¬
ler als Material überwiesen, dieser aber bisher keinen Gebrauch da¬
von gemacht hat . Reich und Preußen werden alter Gewohnheit ge¬
mäß einheitlich vorgehen. Deswegen haben auch die früheren Rcichs-
dramten ein erhebliches Interesse an den kommenden preußischen Ver¬
handlungen. :

lieber die Rechtslage besteht wie gewöhnlich Streit . Während die
Regierung leugnet , daß irgendwelche Verpflichtung vorliege , nach end¬
gültiger' Festsetzung der Pensionen später eine Erhöhung eintreten zu
lassen , haben die organisierten Pensionäre mehrere Gutachten bei¬
gebracht, welche sich für eine solche Verpflichtung erklären . Diese
Rechtsfrage ist aber nicht von großer Bedeutung ; denn über die mora¬
lische Verpflichtung des Staates , insbesondere des Reiches, kann nicht
gut ein Zweifel bestehen . Wenn der Staat auch nicht rechtlich genö-
tigt ist , eine einmal bewilligte Pension später zu erhöhen, ( mit Rück¬
sicht auf höhere Bezüge der Nachvorlagen) so ist er doch genötigt , die
bewilligten Pensionen später nicht zu erniedrigen . Das aber hat das
Rrich unbeabsichtigt getan durch die Erhöhung der Steuerlasten und
noch mehr durch die Verteuerung aller Lebensbedürfnisse infolge der
Art unserer Zoll - , Steuer - und Wirtschaftspolitik . Die letzten Besol-
bungsreformen im Reiche und in den Bundesstaaten hatten ja doch
nicht den Zweck, die Beamten besser als früher zu stellen, sondern sie
sollten nur einigermaßen die Verschlechterungen ausgleichen , die durch
Verteuerung der Lebenshaltung , durch Entwertung des Geldes , haupt¬
sächlich infolge der Reichswirtschaftspolitik eingetreten sind . Ein Be¬
amter kam vor 20 Jahren mit seinem damaligen Gehalte sicher ebenso¬
weit. wie heute mit dem erhöhten Bezüge.

Daraus aber ergibt sich die logische Folge , daß auch den Beamten ,
die vor Eintritt der neuen Besoldungsordnung nicht nur ihren Dienst

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Badischer Kunstverein Karlsruhe . Neu zugegangen : H . Daur ,

öetlingen , „Heber dem Tal "
. E . Essig , München, „Dame auf grünem

Cofa"
. O . Fröhlich , Leipzig, „Heroische Landschaft" . E . v . Halla -

»anya, - München, „Der Besuch"
. W . Hempfing , Karlsruhe , „Kleine

Kollektion ^
. E . Kaufmann , Rastatt , „Tiroler Stube " und „Knaben -

bildnis"
. E . Koelwel, Karlsruhe , „Stilleben " und „Bernried am

ktarnborger See"
. A. Lüdke , München, „Kollektion"

. M . Luce, Paris ,
Kollektion "

. A. Luntz , Karlsruhe , „Blick ins Neckartal" . R . Mülli ,
München , „Porträt eines jungen Malers "

. G . H . Münch, Mannheim -
Karlsruhe , „Kleine Kollektion"

. R . Pietzfch , Wolfratshausen , „Billa
im Starnberger See"

. R . Roloff , München, „Das rote Tuch"
. Prof .

K. Sterl , Dresden , „Kohlenfahrer "
. R . Tewes , Paris , „Kollektion".

r Ludwigshafen , 28. April . Bei der Burg Scharffenberg . im
Volksmunde die Münze genannt , welche zur Trifelsgruppe zählt und
bei Annweiler liegt , läßt zurzeit die Stadt Ludwigshafen ein Beamten¬
heim bauen . In den Kellerräumen der Burg wurden nun Aus -
irabungen vorgenommen, welche ein überraschendes Resultat hotten .
Man fand eine wohlerhaltene eiserne Kiste (Truhe ) , in welcher sich
Ule zum Prägen von Münzen in früherer Zeit erforderlichen Geräte ,
•»in Handpressen, Stangen , Schläger . Schmelztiegel . Platten , Präge -
iangen usw . , vorfanden . Es lag auch ein Verzeichnis der geprägten
Münzen bei und eine Handschrift „guet und ausfüerlich Anleihtung wy
Münzen gestochen werden" aus dem Jahre 1411 . In kleineren kunstvoll
bemachten und auch gut erhaltenen Truhen fanden sich ein großer Vor¬
rat von schönen Münzen aus der Zeit Kaiser Friedrich Rotbarts von
bedeutendem Wert vor .

Grotzh. Hoftheater Karlsruhe .
— Karlsruhe , 29 . April . Im Spielplan der kommenden Woche

mden sich in der Oper drei in dem bis jetzt abgewickelten Jahrespro -
ftamm besonders hervortretende Werke : „Der Rofenkaoalier "

, „Der
knie Heinrich" und „Fidelio ". Richard Strauß '

„Rosenkavalier " wird
borgen, Sonntag , den 30. April , mit dem in einer Aufführung vor
»ier Wochen Lekannt gewordenen Herrn Steffens vom Frankfurter
Opernhaus als Baron Ochs auf Lerchenau (wegen Erkrankung des
denn Roha ) aufgeführt ; bei dem diesem Werke entgegengebrachten ,

angerreten , sondern auch schon beendet hatten , von der Ausgleichung
betroffen werden müssen . Dieses kann umso eher geschehen, , als die
finanziellen Aufwendungen dafür nicht sehr hoch sind und sich durch
den Abgang der Altpensionäre rasch vermindern müssen . Gerade jetzt,
vor den Wahlen , wäre es ein großer Fehler der Regierung , wenn sie
aus übertriebener Sparsamkeit den berechtigten Wünschen der alt -
gedienten Beamten entgegenträte und diese damit der Opposition in
die Arme triebe .

Ladische Chronik .
e Breiten , 29. April . In der Frühjahrsversammlung der Evong .

Konferenz wurde Stadtpfarrer Wurth hier einstimmig an Stelle des
eine Wiederwahl ablehnenden Freiherrn von la Roche zum Vorsitzen¬
den gewählt . Die Versammlung nahm u! a . eine Resolution an , in
welcher erklärt wird , daß die Evangel . Konferenz nicht in der Lage
sei, dem Katechismusentwurf zuzustimmen .

ck Mannheim , 29. April . Das der Stadt Mannheim von dem
verstorbenen Privatier Friedrich Traumann gemachte Vermächtnis
von ca . 1 Million Mark steht laut Testament eine Eduard und Rofalie
Traumann -Stiftung von Ivll 999 Mark zur Verleihung von Stipendien
an Studierende auf deutschen Universitäten oder Technischen Hoch¬
schulen vor . Die Bewerber müssen deutsche Staatsbürger und drei
Jahre in Mannheim ansässig sein . 30 000 Mark sind zur Förderung
des Knabenhandfertigkeitsunterrichts an Volks- und Bürgerschule vor¬
gesehen . 700 000 Mark sind zu einer zweiten Stiftung unter demselben
Namen ausgeworfen . Die Erträgnisse hiervon sollen zur Hälfte an
Rekonvaleszenten, die nicht die Mittel zu Badekuren ufw . besitzen , zur
anderen Hälfte an Familien verteilt werden , die infolge Krankheit
oder Tod ihres Ernähers in bedürftige Verhältnisse geraten sind . Be¬
werber müssen auch Staatsbürger in Mannheim ansässig sein und
keine Armenunterstützung beziehen . Für diese beiden Stiftungen soll
ein besonderer Stiftungsrat ernannt werden. Legate find nach dem
Testament ausgeworfen für den Israelitischen Waisenverei « als Zu -
stiftung zur Friederike-Traumann -Stiftung 50 000 Mark , für den
Verein Bolksbiblisthek 20 000 Mark , Verein Wöchnerinnenasyl 10 000
Mark , Verein Knabenhort 10 000 Mark , Verein Mädchenhort 10 000
Mark , Verein für Ferienkolonie« 10 000 Mark , Vereinigten israeliti¬
schen Krankenvereine 500 Mark.

— Mannheim , 29. April . Die Staatsanwaltschaft har nach neuer¬
dings geführter Untersuchungwegen der Unregelmäßigkeiten im städti¬
schen Schlachthof dem Stadtrat mitgeteilt , daß sie eine Wiedereröff¬
nung des Verfahrens , das am 29. Dezember v . Js . eingestellt wurde ,
da neue Beweismittel nicht vorgebracht wurden , ablehne .* Heidelberg , 28. April . Gestern stürzte beim Abspringe «
aus der Elektrischen in der Nähe des Bismarckplatzes ein Rei¬
sender so unglücklich auf das Stratzenpflaster , daß er bewußt¬
los in eine Privatklinik gebracht werden mutzte . Die ärztliche
Untersuchung ergab einen Schädelbruch .

e . Hansach (A . Wolfach) , 28. April . Das Erholungsheim der
badischen Staatseisendahnbeamten , Gut Hechtsberg, zwischen hier und
Haslach , wird am 1 . Mai wieder eröffnet . Das Heim ist auch Beamten
anderer Berwaltungszweige und Staaten , sowie sonstigen Gästen zu¬
gänglich.

* Freiburg i . Br . , 28. April . A mk . Mai findet hier eine
Konferenz der Oberbürgermeister statt , die sich u . a . mit der
Durchführung der Reichsverficherungsordnung beschäftigen
wird .

A Freiburg, 28. April. Der diesjährige Kinderhilfstag , ver¬
anstaltet vom Verein für Ferienkolonien, hat die Summe von rund
6700 Mark ergeben. Der Verein ist dadurch in den Stand gesetzt,
etwa 150 unbemittelten Kindern die Wohltat eines mehrwöchigen

Erholungsaufenthaltes in Luftkurorten des Echwarzwaldes zu ge¬
währen .

* Burg (A . Freiburg ) , 29 . April . Heute morgen tt«
4 Uhr brannte die Scheuer des Kohlbacherhofes , Besitzer Karl
Schweizer .vollständig nieder . Das Wohnhaus konnte gerettet
werden . Es verbrannten zwei Stück Jungvieh und der Hof¬
hund , der angekettet war . Der Brandstiftung dringend ver¬
dächtig ist der Dienstknecht Dieterle , im Tale unter dem Na¬
men „Kuh " bekannt . Nachdem er den Brand gelegt hatte ,
kam er in das Wohnhaus und suchte die Bäuerin mit einem
Hammer zu töten . Man fand sie blutüberströmt vor . Der
Täter ist flüchtig . Es wurden sofort Patrouillen in die um¬
liegenden Wälder abgeschickt , um ihn zu suchen . Der Eigen¬
tümer des Hofes war nicht zu Hause . Er befindet sich laut
„Frb . Ztg .

" zurzeit auf einer Wallfahrt in Lourdes .
M Furtwangen , 28. April . Die Findigkeit der Post wurde wie¬

der einmal durch einen Fall erwiesen, der sich hier ereignet hat . Aus
einer Stadt der Rheinprovinz langte hier eine Karte mit folgender
Adresse an : Siedner & Böhmen , Fruchtmangel im Schwarzwald . Die
Post fand den tiefen Sinn der Karte heraus . Aus dem „Fruchtmangel "

konstruierte die Post die Ortsbezeichnung Furtwangen und an Stelle
der hier nicht vorhandenen Firma „Siedner und Böhmen"

, verriet sie
mit Recht, daß die Firma Siedle Lund Söhne gemeint sein könne.
Das war dann auch der Fall und die Karte kam schließlich in die rich¬
tigen Hände.

© Kleinlanfenburg (A . Säckingen ) , 27. April . Die hiesigen
Stromschnellen wurden in letzter Zeit wiederholt von kühnen Schiffern
mittelst WaidÜng passiert . Am vergangenen Sonntag hatte ein präch¬
tiges Reh die Aufmerksamkeit vieler Passanten auf sich gezogen. Es
kam rheinabwärts geschwommen und erreichte , nachdem es den
Strudel passiert hatte , geängstigt und ermüdet das jenseitige Ufer.
Ein dort mit Fischen beschäftigter Italiener trieb das Tier aber derart
in die Eng «, daß es nochmals in den Rhein sprang, ihn auch glücklich
bis ans hiesige Ufer durchschwanmm , worauf es sich in Sicherheit
brachte.

Die dad . Regierung u . die Elektrizitäts -Monopole «
4 - Karlsruhe. 29. April. Auch in Kaden liegt gegenwärtig laut

„Franks . Ztg .
" eine größere Zahl von Projekten zur Errichtung von

Ueberlandzentralen vor . Dies hat das badische Ministerium des In¬
nern veranlaßt , in einem ausführlichen Erlaß vöm 20 . (März d. Js .
an die Bezirksämter Richtlinien für den Inhalt der von ihnen mit
den Unternehmern von Ueberlandzentralen abzuschließenden Konges¬
sionsverträge aufzustellen. Es werden darin di« den Unternehmern
aufzuerlegenden Verpflichtungen und die ihnen einzuräumenden Rechte
im einzelnen erörtert , insbesondere die Frage des Wegebenutzungs¬
rechts, die Verpflichtung zur Stromlieferung , die technischen Vertrags -
beftimmungen , die Festsetzung der Strompreise , die Messung der elek¬
trischen Energie , die Vertragsdauer , sowie die Uebernahme der An¬
lagen durch die Gemeinden, die Herstellung der Hausinstallationen
usw . Hinsichtlich der Herstellung der Hausinstallationen heißt es :

Vertragsbedingungen , durch welche der stromliefernde Unterneh¬
mer für sich oder bestimmt von ihm bezeichnete Firmen das aus¬
schließliche Recht in Anspruch nimmt , die Hausinstallationen auszu¬
führen oder die Materialien — auch Motoren — für diese Anlage zu
liefern („Jnstallations - und Materialmonopol "

) , ist die Genehmigung
unter allen Umständen zu versagen. Eine tüchtige Firma wird den
Wettbewerb anderer Firmen nicht scheuen , für die Gemeinde und den
einzelnen Abnehmer aber bietet die Möglichkeit , die Arbeiten unb
Lieferungen im Wettbewerb zu vergeben, die Aussicht , sich gwte Lei¬
stungen bei verhältnismäßigem Preise zu sichern.

Im Anschluß daran werden diejenigen Bestimmungen erörterte
durch die auf Umwegen ein faktisches Jnstallations - oder Material -

ungeschwächten Interesse wird dasselbe ferner am Sonntag , den 7 . Mai ,wieder gegeben . Die Erstaufführung von Pfitzners Musikdrama „Der
arme Heinrich"

, dessen Einstudierung in diesen Tagen zu Ende ge¬
bracht wird , ist auf Dienstag , den 2 . Mai , angesetzt . Der Komponist ,
Dr . Hans Pfitzner, der infolge seiner auf den Aufführungstag fallen¬
den amtlichen Verpflichtungen der hiesigen ersten Aufführung nicht
anwohnen kann, hat sein Erscheinen zu einer der Wiederholungen sei¬
nes Werkes in Aussicht gestellt . Am Donnerstag , den 4 . Mai , wird
Beethovens „Fidelio " gegeben . Das Schauspiel, welches sich in der
kommenden Woche in der Hauptsache mit der Neueinstudierung von
Shakespeares „Richard IH ." zu befassen hat , ist mit folgenden Vor¬
stellungen vertreten : Montag , den 1 . Mai , mit Wieds Satyrspiel
„2x2 —5", am Freitag , den 5 ., mit Schönhörrs Tragödie „Glaube und
Heimat " und am Samstag , den 6 ., mit Kleists Schauspiel „Prinz
Friedrich von Homburg". Shakespeares „König Richard III ." wird
in der Neueinstudierung am Montag , den 8 . Mai . zum ersten Mal auf -
geführt . Noch im laufenden Monat wird dann ebenfalls neueinstu -
diert Vlumenthal -Kadelburgs „Großstadtluft" und die Erstaufführung
von Hartlebens „Lore" und Apels „Sonnenstößers Höllenfahrt " im
Spielplan erscheinen . Für die nächste Aufführung des „Waffenschmied"
ist der 12. Mai angenommen. Unmittelbar darauf wird die geschlos¬
sene Aufführung des „Ringes des Nibelungen " mit dem „Rheingold "
(14. Mai ) ihren Anfang nehmen, woran sich unmittelbar eine Wie¬
derholung von „Tristan und Isolde " schließen wird .

Eine Akademie für Jedermann .
(D Mannheim , 28. April . In einer großen Propagandaoer¬

sammlung im größten Saale der Stadt ist gestern in Mannheim der
Beweis gelungen, daß das Interesse von viertausend Menschen aus
allen Schichten der Bevölkerung für einen Freien Bund zur Einbür¬
gerung der bildenden Kunst geweckt werden kann. Der tatenfrohe
Direktor der Kunsthalle Dr . Fritz Wichert hielt einen Vortrag mit dem
Gedanken, Kunst und Volk wieder in lebendige Beziehung zu setzen,und der Oberbürgermeister Martin selbst leitete die Versammlung
zum Zeichen dessen , daß die Stadt das Unternehmen tatkräftig un¬
terstütze .

Es soll zunächst im kommenden Winter eine Akademie für jeder¬
mann in einem von der Stadt erbauten Saal errichtet , werden , in der
durch Vorträge und Lichtbilder das Kunstschaffen unserer Tage zum

Verständnis gebracht werden wird . Außerdem plant Dr . Wichert
eine große Bertriebsstelle für die vielen guten Bilder , die von den '

Museen nicht gekauft werden können , aber an die Wände der Bürger -
wohnungen gehören. Daneben wird die Stadt einen künstlerische«
Wohnnngspfleger anstellen, der jedermann in Fragen der Wohnungs¬
kultur Rot erteilen soll. Das ganze Projekt soll von einem großen
Bund zur Einbürgerung der bildenden Kunst getragen sein , in dem
von besonderen Gönnern, größere Beträge beigesteuert werden und die
Mitglieder einen Mindestbeitrag von fünfzig Pfennig zahlen .

Die vieltausendköpfige Versammlung nahm laut „B . T .
" die An - ;

regung des Vortragenden mit regem Interesse und größtem Beifall ,
auf . Hoffentlich wird das zielbewußte Vorgehen des Direktors des

'

Kunstvereins und des Oberbürgermeisters dafür Sorge tragen , daß die
Begeisterung des Augenblicks in praktische Erfolge umgewandelt wird .

Preisgekrönte Märsche.
— Berlin , 28. April . Als Resultat des Preisausschreibens für

Märsche, welches der Verlag Albert Stahl , Berlin , im Herbst vorig .
Jahres erlassen hatte , wird uns mitgeteilt : Das Preisausschreiben, :
mit gegen 1000 Eingängen hat eine internationale Beteiligung er¬
fahren . Als Preisrichter walteten die Herren Armee-Musik-Jnspizien -- ;
ten Professor Th . Erawert und O . Hackenberger , Berlin , Königl . Mu¬
sikdirektor A . Boettge -Karlsruhe und an Stelle des verstorbenen Herrn
Armee -Mustk-Jnfpizient Professor G . Rotzberg die Herren Ober -Mu¬
sikmeister O. Brinkmann und E. Ruth .

Den 1 . Preis (M 600) erhielt der Königl. Mustt-Direttvr Fritz
Brase im Kaiser Alexander-Earde -Erenadier -Regiment Rr . 1 für s«i-
neu Marsch „Im Anfang war der Rhqtmus" ; den 2. Preis ( Ji 400)
Hoboist Eurt Paul , Fuß -Artillerie -Regiment Rr . 2 , Danzig , für seinen
„Regimentsmarsch » . Hinderfin"

; den 3. Preis (M 300) Earl Rassel ,
Berlin , für seinen „Kosakenritt" . ( Fünf weitere Märsche wurden zum
Ankauf (je M 100) empfohlen: „Fridericus Rex" von Professor Adoß
Eebrian , Altrode i . Harz ; „Morgen marschieren wir " von Wilhelm
Sauer , Alt -Ruppin ; „Frisch gewagt ist halb gewonnen" von K^ ell -
meister Franz Reumann , Frankfurt a . M . ; „Man lebt nur , wen« vom ,
schafft, " von E . Hirse, Eroh- Lichterfelde und „Zanitscharen-SMo-ft^ !
von Richard Eisenberg, Berlin .) Die Märsche erscheinen im Arraa « -
ment für Klavier , Großes Orchester, Infanterie und
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sumopol von dem Unternehmer einer lleberlandzentrale gegen den
Willen der anderen vertragsschließenden Partei herbeigeführt werden
Jan «. Es find dies die Bestimmungen über die Zulaflung der Instal¬
lateure . über den Erlaß besonderer Jnstallationsvorschrifttn durch den
Unternehmer , über die Abnahmeprüfung der Hausinstallationen und
über die Prüfungsgebühren . Die badische Regierung stellt fich damit

J
irundsätzlich auf den Standpunkt des freien Wettbewerbs bei der Her-
tellung von Anschluhanlagen an lleberlendzentralen .

Aus der Peftden;.
Karlsruhe, 28 . April .

: : Eine Alfred Maul -Ehrung . Man schreibt uns aus Michelstadt
(Hessen) : Am 15., 16. und 17. Juli d. Js . wird im Herzen des schönen'Odenwaldes , dem altertümlichen Michelstadt (Hessen) , ein großes
Turnfest stattfinden . Es ist dies das 26. Kaufest, womit die Weihe
einer Denkmalsplatte am Geburtshaus « des verstorbenen Direktors
der Karlsruher Turnlehrerbildungsanstalt , Alfred Maul , sowie das
50. Stiftungsfest des Turnvereins Michelftadt , dem größten im Gau,
verbunden wird . Diele Vereine außerhalb dieses Gaues haben bereits
'ihre Beteiligung zugesagt, wryu die Weihe obiger Gedenkplatte in
Erster Linie beitragen dürfte . Diese Platte ist, nach dem Entwurf des
'Herrn Professor Hartmann in Darmstadt , schon in Arbeit . Die tur¬
nerischen Darbietungen an allen Festtagen werden hohe Anforderungen
an die Turner stellen und den Gästen reichen Genuß bereitem Als
Festmusik wurde die ganze Kapelle des 25 . Eroßh . Hess. Artillerie¬
korps in Darmstadt verpflichtet.

8s . Bom Verein gegen Haus - und Straßenbettel wurden im
Monat März an durchreisende Personen 580 Unterstützungen ver¬
abreicht.

8 Der Kaufmännische Verein Frankfurt a. M . hat vor kurzem
seinen Jahresbericht für 1910 versandt , aus dem wir entnehmen , daß
der Verein 15 4M Mitglieder zählt , von denen 3071 in 21 Ortsgruppen
Zusammengeschlossen find. Die Stellenvermittlung des Vereins hat
$ei 4908 Vakanzanmeldungen und 5265 Bewerbungen 2455 Stellen
.vermittelt , mithin 50% der Vakanzen besetzt und 47% der Bewerber
in Stellung gebracht. Im ganzen hat der Verein 72 087 Stellen ver¬
mittelt . Heute den 29 . und morgen , den 30 . April findet die erste
Delegiortentagung statt , auf der u . a . die Versicherungsgesetzgebung,
die Kaufmannskammern und der Stand der sozialen Gesetzgebung
im Handelsgewerbe behandelt werden.

) : ( Internationale Ausstellung von Hunden aller Rasse«. Nach
einer Pause von 5 Jahren findet morgen Sonntag hier wieder eine
internationale Ausstellung von Hunden aller Rassen statt . Eine
internationale Ausstellung , das Wort allein , übt auf jeden Kyno-
logen , der schon eine Ausstellung geleitet oder nur an der Leitung
teilgenommen hat , eine gewisse Beunruhigung aus , wenn er an die
immense Arbeitslast denkt, die mit einer solchen Ausstellung ver¬
bunden ist. Der Laie kann das meistens gar nicht schätzen; für ihn
ist eine Ausstellung oder eine Schau fast ein und dasselbe und welch
großer Unterschied liegt zwischen einer Ausstellung mit Katalog und
einer Schau . Das hat sich auch bei der heurigen Ausstellung wieder
gezeigt. Wochenlange Vorbereitungen find notwendig gewesen. Nun
liegt die Vorarbeit hinter der Ausstellungsleitung und mit Spannung
sieht man dem morgigen Tag entgegen . Ein Besuch der Ausstellungs¬
halle am gestrigen und heutigen Tag hat uns gezeigt, daß gutes
Wetter für die Veranstaltung nötig ist . Viele geschäftige Hände
waren tätig , um die Boxen praktisch aufzustellen, um den Platz aus -
zunützen, und wieder andere waren tätig , um die Richterwiege her-
zurichten, die durch eine llwzierung außerhalb der Halle gegen die
Festhalleseite zu geschaffen wurden . Die 606 Hunde beanspruchen den
Platz an beiden Hallen . Das Rondell bleibt der Ausstellungs -
Restauration Vorbehalten, während die Plätze nach der Bahnseite
hin , die durch die Verlegung der Albtalbahn bedeutend beschnitten'wurden , für Laufplätze der Hunde freigehalten werden müssen . Es
ist somit jeder Platz ausgenützt worden . Für die Pflege der Hunde
und das leibliche Wohl derselben find 20 Wärter vorhanden , sodaß
auch in dieser Hinsicht für alles Sorge getragen ist . Mit einem Ve-
grüßungsabend im unteren Saale des „Landsknechtes" nimmt die
Veranstaltung heute ihren Anfang . Das Richten der Hunde nimmt
um 9 Uhr vormittags ihren Anfang und zieht sich bis nachmit-
tags hin ._ _ _

Vermischtes.
— Berlin , 28 . April. (Tel.) Der in der Kurfürstenstraße wohnende

Baumeister Hermann Beutzen ist nach Hinterlassung von 300 006 Mark
Schulden flüchtig gegangen.

M München , 28 . April . (Tel .) Heute mittag wurde
,auf dem Bahnhofplatz eine von auswärts eingetroffene
Händlersehefrau von einem Straßenbahnwagen erfaßt , über¬
fahren und so schwer verletzt , daß sie starb.

— Stratzburg i. Elf ., 29 . April . (Tel .) Nachdem die
Erregung über den Fall des Kassierers des Molsheimer
landwirtschaftlichen Kreisvereins , Eierke , sich kaum gelegt
hat , kommt nun aus Zabern die Meldung von einer neuen
Unterschlagung . Der Kreissekretär Pfefferkorn , der Kassierer
des Kreisvereins Zabern I, hat sich erschossen. Die Unter¬
schlagungen sollen 20 008 Jk betragen .

hd Paris , 29. April . (Tel . ) Nach Veruntreuungen von
einer Biertelmillion Francs hat der Bürgermeister von St .
Louis in Senegambien Selbstmord verübt .

hd London . 29. April . (Tel .) Gestern morgen brach in
dem Buntcliff -Kohlenbergwerk im Porkshire -Eebiet Feuer
aus . Es befanden sich noch etwa 50—60 Mann der Nacht¬
schicht in der Grube . Auf den sofort gegebenen Feuer -Alarm
.eilten die Feuerwehren von Leeds und Morley zur Brand¬
stätte . Der angerichtete Schaden ist sehr beträchtlich. Man
hofft , daß sämtliche Leute gerettet worden sind .

biä Petersburg . 29. April . (Tel .) Auf der sibirischen Bahn
wurden neue llnterschleife in Höhe von etwa 3 Millionen
aufgedeckt. Zn Transbaikalien herrscht große Hungersnot un¬
ter den nomadisierende « Kirgisen .

-- - Wologda , 29 . April . (Tel . ) Zm hiesigen Theater hat
eine unbekannte Frau vier Revolverschüsse auf den vor ihr
sitzenden Gefängnisinspektor Jefimow abgefeuert , dem der
Hals und eine Hand durchschossen wurde . Die Gattin Ze-
fimows wurde an der Wange verletzt. Die Täterin ist ent¬
kommen.

Eröffnung derinternationalen Industrie -Ausstellung
in Turin .

— Turin, 29 . April. (Tel .) Aus Anlaß der heutigen Eröffnung
der internationalen Industrie -Ausstellung herrscht in der reich be¬
flaggte« und in den Einzugsstraßen festlich geschmückten Stadt außer¬
ordentlich bewegtes Leben.

Um 9.30 Uhr vormittags trafen der König und die Königin im
Bahnhofe ein und fuhren, von einer Schwadron Kürassiere eskortiert ,
unter stürmischen Kundgebungen der dichtgedrängten Menschenmenge
unmittelbar nach der Ausstellung .

Die Ausstellung wurde sodann in Anwesenheit des
Königspaares und einer glänzenden Berfammlnng, wobei insbeson¬
dere auswärtige Rationen vertreten waren , feierlich eröffnet . Nach
per Begrüßung der Majestäten wurden mehrere Ansprachen gehalten.

machte, tritt die Bubonenpest in diesem Zahre in bisher un¬
bekannter Stärke auf . Zn Agra und Osdt allein fielen ihr
im Laufe des Februar 43 588 Personen zum Opfer und im
März bezifferte sich die Zahl der Toten auf 45 884. Die Re¬
gierung hat energische Maßnahme » getroffen , um die Krank¬
heit zu bekämpfen und ihre Derbreitnng einzudämmen .

Letzte Telegramme
der „Kubischen Presse ".

— Berlin , 29. April . Generalmajor Prinz Albert zu Schleswig-
Holstein, Kommandeur der 21 . Kavalleriebrigade in Frankfurt a . M .,
hat — wie die „Reue Gesellschaftliche Korrespondenz" meldet — sein
Abschiedsgesuch eingereicht.

— Berlin , 29. April . (Tel .) Infolge eines Schlaganfalles ist der
Schriftsteller MaxDreyer (Hans Hoefeldt) plötzlich gestorben; mor¬
gen sollte in Leipzig eineOper zum erstenmal aufgeführt werden, zu der
der Verstorbene in Gemeinschaft mit Hans Brennert den Text und mit
Bogumil Zepler die Musik geschrieben hatte .

O Bremerhaven , 29 . April . Das Expeditionsschiff „Deutsch¬
land " der Deutschen Südpolar -Expedition . Führer Oberleutnant Filch-
ner , wird am Sonntag , den 7. Mai » die Ausreise von hier aus an-
treten .

— Wien . 29 . April . Heute vormittag fand die Frühjahrsparade
der Wiener Garnison statt , die in Vertretung des Kaisers der Erzher¬
zog Franz Ferdinand abnahm . Während der Parade umkreiste Ober¬
leutnant Bier , der mit einem Ettrich -Apparat in Wiener Neustadt
aufgestiegen war , in bedeutender Höhe das Paradefeld .

hd Paris , 29 . April . Im Hinblick auf das Verbot der
Maifeier und auf den Beschluß aller Arbeiterverbände . am
1 . Mai trotz dieses Verbotes Kundgebungen zu veranstalten ,
werden umfassende polizeiliche Maßregeln getroffen . Militär
und Polizei werden in großer Menge in Bereitschaft gehal¬
ten . Die Knndgeber beabsichtigen, sich auf dem Konkordien -
platz zu versammeln , von wo sie truppweise nach 42 Versamm¬
lungslokalen abmarschieren werden . Deshalb wird die Muni ,
zipalgarde , alle Truppen der Garnison sowie sämtliche Po -
lizeimannschaften in der Nähe des Konkordienplatzes zusam¬
mengezogen . Außerdem werden 26 Regimenter , davon 8 Rei¬
ter -Regimenter der benachbarten Garnisonen , in Paris znsam-
mengezogen werden .

i--- Paris , 29. April . Der Minister der öffentlichen Ar¬
beiten und der sozialen Fürsorge Boncourt erklärte einem
Berichterstatter , der Widerstand gegen die Zusammenstellung
der für died Durchführung des Gesetzes für die Arbeiterpen ,
fionen notwendigen Listen scheine zumeist von den Bürgermei¬
stern herzurühren , die unbegründeterweise befürchteten , daß
sie im Falle eines Irrtums oder eines Mißerfolges zur Ver¬
antwortung gezogen werden könnten .

— Paris , 29 . April . Gegenüber der Behauptung der Eisenbahn -
gefellschaften , daß sie den entlassenen Eisenbahner » Geldunterstützun-
gen zukommen ließen, erklärt der Sekretär des Lokomotivführerver¬
bandes Toffin in den Blättern , daß mit Ausnahme der Orl ^ansvahn
keine einzige Bahngesellschaft irgendwelche Unterstützungen verteilt
habe . Der größte Teil der entlassenen Eisenbahner habe nicht einmal
den ihnen schuldigen Lohn angenommen, da man von ihnen gleich¬
zeitig mit der Empfangsbestätigung einen schriftlichen Verzicht auf
Wiederanstelluug verlangte .

— Brüssel , 29 . April . Aus London ist dem Hofe gemel¬
det worden , daß die Königin eine gute Rächt verbracht hat .
Die Krankheit besteht in einer leichten Ohrenentzündung .
Die Rückkehr der Königin wird in 2 bis 3 Tagen erfolgen .

= Moskau , 29 . April . Die politische Polizei hat eine
neue Organisation nationalistischer Sozialrevolutionäre aus¬
gehoben.

Vom Kaiserpaav.
(
= Achilleion, 29 . April . Zur gestrigen Abendtafel beim Kaiser¬

paar waren geladen der deutsche Gesandte in Athen Frhr . von Wan¬
genheim mit Gemahlin und Tochter, der frühere Ministerpräsident
Theotokis, sowie die Professoren Dr . Dörpfeld und Caro . Der Kaiser
begab sich heute früh zu den Ausgrabungen . Das Frühftück wurde auf
der „Hohenzollern" eingenommen.

,hd Dresden , 29 . April . Der Kaiser wird zum Geburtstag
des Königs Friedrich August am 25. Mai nicht nach Dresden
kommen, dagegen wird noch im Laufe des Sommers ein Be¬
such des Kaisers und der Kaiserin zur Internationalen Hy¬
giene -Ausstellung in Dresden erwartet .

AL Berlin , 29. April . (Privat . ) Der streng familiäre Charakter
des Kaiserbesuchs in England hat schon von Anfang an seinen Stem¬
pel durch die Art der Einladung (zu der Enthüllung des Viktoria -
Denkmals ) erhalten . Während nämlich allen früheren Reisen , die
Kaiser Wilhelm nach London, Windsor und der englischen Südküste
unternommen hat , diplomatische Verhandlungen vorhergegangen sind
und sie auf dem offiziellen Wege vorbereitet wurden , folgt diesmal
der Monarch lediglich einer persönlichen, brieflichen Bitte Königs
Georg. _
Die Reifie des Kronprinzenpaares nach Petersburg .

c= Berlin , 29. April . Die „Nordd . Allg . Ztg ."
schreibt : Seine Königliche Hoheit der Kronprinz war von
Seiner Majestät dem Kaiser Nikolaus eingeladen worden , auf
der Rückreise von Ostasien Petersburg zu besuchen . Für die
Fahrt durch Sibirien hatte die russische Regierung bereits
Vorbereitungen getroffen . Der Kronprinz wird sich nunmehr
mit der Frau Kronprinzessin nach Petersburg begeben , um
seinen Danl für die ihm zugedachte Aufmerksamkeit auszu¬
sprechen und Kaiser Nikolaus zu seinem Geburtstage am
19. Mai die Glückwünsche Seiner Majestät des Kaisers zu
überbringen .

Deutsch-englische Friedensbestrebuugen.
— London, 29. April . Zn einer gut besuchten Versammlung des

englisch -deutschen Freundschastskomitees und des internationalen
Schiedsgerichtsbundes sprach gestern Abend Professor Dr . Sieper -
München Mer die Probleme der deutsch-englischen Verständigung .

B a l s o u r hotte ein Telegramm gesandt, in dem er der Ver¬
sammlung allen Erfolg wünscht und seine Sympatie für die Bestreb¬
ungen, die beiden Rationen einander besser kennen zu lehren , aus¬
spricht .

Der Lordkanzler , der den Vorsitz führte , erklärte : „Ich ver¬
trat und vertrete stets die lleberzeugung , daß es eine unserer ersten
Aufgaben ist, herzliche Beziehungen zu Deutschland herbeizuführen .

"
In seinem Schlußwort erinnerte der Lordkanzler an die Zwistig¬

keiten, die England mit Amerika 1897, später mit Frankreich wegen
Faschoda, sowie niit Rußland wegen der Doggerbank gehabt habe,
während jetzt diese Länder mit England befreundet seien. Er ist
überzeugt davon , daß die Zeit nahe ist , wo auch zwischen Deutschland
und England herzliche Beziehungen herrschen werden.

Die Pest.
hd London . 29. April . (Tel .) Laut Mitteilungen ,

welche der MterjtaatssekrMr Ur Indien im UnterbhÄe

Die Ereignisse in Marokko. »
— Paris , 29 . April . Der sozialistische Führer I a u r e s schreibt

w der »Lumimfts : .E.S tritt , igit « l Jaae , daß .Frankreich von ^ xn

Anstiftern der marokkanischen Expedition mißgeführt worden ist.erklärten , daß Fez unterliegen müsse und daß es sich nicht « ehr
provianticren könne .

„Jetzt erfährt man , daß die Lebeusmittrlpreisr bisher nicht
stiegen sind , daß der Cetreidepreis wie im Vorjahre 3 Fr . für jjjKilo beträgt und das Fleisch 70 Centimes kostet, ferner , daß die Ben
bindung zwischen Fez und Tanger niemals unterbrochen war .

Es wurde behauptet , daß Major Bremond keine Munition
Nun gibt man zu . daß er noch zwei Mal 156 »W Patronen und
mehrere Wochen Proviant besitzt.

Auch wurde behauptet , Muley Hasid habe um eine feanzöfis^
Expedition nachgesucht . Man möge doch nur ein einziges SchriffftSj
avfweisen, aus bem dies hervorgeht .

Alle Anstalten sind übertrieben worden , um der öffentlichen 9 jc;.
nung einzureden» daß eine große militärische Expedition nach Maroll«
notwendig sei . Eine andere Politik war und ist noch immer möglich,»

— Paris , 29 . April . Aus Oran wird gemeldet : Die
Taurirtgebiet angesammelten Strcitkräfte betragen gegenwar.
ffg 12 000 Mann , im Bedarfsfälle kann die Division vo«
Oran noch 2588 Mann liefern .

!hd Paris , 29. April . Nach einer Meldung des „Matin "
aus Arsila erklärte Raifuli in einer Unterredung die augen¬
blickliche Lage in Marokko als sehr ernst. Sie sei ernster als
zur Zeit Abdul Afis . Die Regierung hätte El Elaui absetze ,
müssen. Raifuli hegt Befürchtungen , daß der Bormarsch jjtt
gemischten französisch -marokkanischen Kolonne auf die Bevöl¬
kerung einen ungünstigen Eindruck ausüben werde . Er glaubt ,
wenn die Mahalla nicht stege, der Maghfen verloren sei und
Abdul Aste große Aussicht habe, wieder ans Ruder zu ge¬
langen .

= Madrid . 29 . April . Dem „Heraldo " wird aus Melillr
gemeldet , daß die Stämme des östlichen Rifgebietes häufig
Zusammenkünfte abhalten . Einige Redner sollen für die Er.
Hebung gegen die Spanier und Franzosen agitiert und di;
Kabylen aufgefordert haben , sich Waffen und Munition zu
kaufen. Die Redner hätten bisher keine große Wirkung er¬
zielt .

Rabat , 29 . April . Der llebergang der von Casablanca
gekommenen Truppen über den Bu Regre vollzog sich unter
den denkbar günstigsten Umständen . Gegenwärtig stehen
8 Gums unter dem Befehl des Majors Simon bei El Kintrr
an einer Furt des Sebu , wohin auch die Verpflegungstrans¬
porte , die zur See in Mehedia an der Mündung des Sebii
eintreffen , gelenkt werden sollen . Eine Schwadron Zäger steht
4 Kilometer nördlich von Saleh , eine Batterie 7,5 Zenti¬
meter -Geschütze und ein Zug Berg -Artillerie an der Küste von
Saleh . Diese Truppen , die Vorhut der Kolonne Vrulatt ,
werden morgen in El Kintra sein . General Moinier ist
heute früh nach Casablanca abgegangen . Die Bevölkerung
von Rabat und Saleh ist vollkommen ruhig .

— H a m b u r g, 29. April . Hier liegt heute eine private Mel¬
dung vor» die heute morgen 6 Uhr in Tanger ausgegebe « wurde:
Fez eingeschlossen . Erwarten stündlich Ersatz .

Vom antigriechischen Boykott in der Türkei .
— Athen , 29. April . (Agence Athen .) Infolge eines von der

griechische« Regierung an ihre Vertreter bei den Großmächten ge¬
richteten Rundschreiben» findet gegenwärtig zwischen den Kabinett»
der Großmächte ein Meinungsaustausch über den antigriechisch »
Boykott in der Türkei statt .

Dar Rundschreiben lenkt die ernste Aufmerksamkeit der Macht«
auf die flagrante Verletzung des Völkerrechts und der zwischen Srie-
chenland und der Türkei bestehenden Verträge , die unter den Auspi¬
zien der Brächte geschlossen wurden und dem Seehandel der Griechen
volle Freiheit und Griechenland die Behandlung als meistbegünstigt
Ration einräumen .

Die Rote bemerkt weiter , daß man die Beschwerden Grieche»
lands über den Boykott, die sich auf das Recht stützen, nicht v«>
gleiche » könne mit den Beschwerden der Türkei gegen Griechenland
in der Kretafrage , da sich Kreta in dem Depot der vier EchutzmWr
befinde.

Das griechische Rundschreiben zählt dann die kürzlich von Leuten
des Boykottkomitees begangenen Exzesse auf und verweist auf die in
Massen vor mehreren Monaten erfolgten Ausweisungen zahlreich«
Griechen.

Nr .

Schönstei
ke m

Pergnügungs - und Mereins-Anzeiger.
Was Nähere bittet man aus dem Inseratenteil , « ersehend

Sonntag , den 30. April :
pollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung ,
ußballverein . 3 Uhr Schlußspiel um die südd . Meisterschaft,
ußballklub Phönix . Wettspiele um 2 und 4 Uhr « . d. Sportplatz ,
ußballklub Frankonia . 2% Uhr Wettspiele ,
ußballklub Alemannia . Wettspiele . -
ußballverein Beiertheim . 2 und %4 Uhr Wettspiele ,
nstrumentalverein . %12 Uhr Mustkal. Aufführung ,
olosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
ühler Krug . 4 Uhr Milftärkonzert d. Kap . d . bad . FeL -Art .-Reg. aü.
lännrrtornverein . Familienausflug . Krone , Durlach .
Iheinklub Alemannia . ZusammenkuM im Moninger , Kaprte lsaal-
portsfreunde . 7 Uhr 2. Stiftungsfest . Saalbau , Eotbesauerstr -P.
tadtgartsn od. Fefthalle . (44 Uhr Konzert ,
chwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 6 .44, 7 und S.42 Uhr.
!erein für Bewegungsspiele . Wettspiele .
tzeltkinematograph, Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Usst
itherklub Mühlburg . 4 Uhr Zitherksnzert . Drei Linden .

Union -Kino . Vom Montag , de» 1. Mai M finden nur m
zielte Vorstellungen für Erwachsen, statt , mit stets auserwählte «

ogramm , von abends 7—11 Uhr ohne Preiserhöhung ; außerve
ittwoch und Samstag nachmittags von 3 Uhr ab Familien - w
ndervorstellungen .

Zur Pflege des Haares
ird neuerdings das nachstehend verzchchnete Rezept empfohlen , da 0
h vortrefflich zur Förderung des Haarwuchies, zur Beierttgung °
epffchuppen und damit zur Vorbeugung der Kahlkopffgrert ergne .

1 Gramm kristallisiertes Menthol wird zunächst tn 85 Granu®
ay -Rum aufgelöst, alsdann füge man 30 Gramm Livola de Co»-

jsee hinzu und — falls man einen Wohlgcruch gern hat — ein T»>

ffclchen voll eines besseren Parfüm ». . . ..Das Ganze wird tüchtig durchernondergeichuttelt und ist
ich etwa halbstündigem Stehen gebrauchsfertig . Die AnwendungJL
siebt durch leichtes Einreiben in die Kopfhaut , morgens und aveE

Da vielleicht andere Leser dieses Rezept gern auch probieren
fei hier noch erwähnt , daß dasselbe von jedem Apotheker

r 3 Mark betragen.i und ihr Herstellungspreis unge

BruchsalGafthof u. Weinreft zum Rapp®?
(Inhaber : W . 8 „ 1tr , „Weinhandlung) -CsJ-

gegenüber dem Rathaus.
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Grobe Auswahl badischer Weine. — Dorzügliche KSchk.
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Prinz Heinrich Fahrt .
Prinz Heinrich Fahrt .
Prinz Heinrich Fahrt .
Herkomer Konkurrenz
Herkomer Konkurrenz
Herkomer Konkurrenz

Diese bedeutendsten Touren-Dauer-Wettbewerbe
über lange Strecken und schwieriges Gelände

wurden auf

n
Pneumatik

gewonnen.

Continental - Caontchouc - u. Outta -Percha -Compagnie, Hannover.

1 . Preis
1 . Preis
1 . Preis
1. Preis
1 . Preis
1 . Preis

Luftkurort ™Jl
l
lt9en£eT£

9 * * m 9 Bahnstation Leustetten -H

Bodensee.b.
d . M.

.-Heiligenberg Cj-. Std.)
Schönster Sommeraufenthalt mit prachtvoller Umgebung . Ueber 60 km gut gepflegter Waldspazierwege . Viele Ruhe¬
linke mit unvergleichlicher Aussicht auf Bodensee und Alpenkette . Schloss S. D. des Fürsten zu Fürstenberg .

Altrenommiertes Haus . In unmittelbarer Nähe der Anlagen und
Waldungen . Gr. Speise - u . Restaurationssaal . Billard- , Lese - , Schreib¬
zimmer mit gedeckt . Balkon . 80 Betten . Dependance . Bäder . Geschl.

enhalle . Terrasse . Gr. schatt . Garten . Lawn - Tennis . Pensionspreis M . 4 .50 an . — Frühjahr und Herbst
äSsigte Preise . Bitte verlangen Sie Prospekt Telephon Nr. 8 . Fr . Bücheier , Bes.

Hotel Post .
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Stärkste Sole des Kontinents , geschützte , ruh . Lage , .
Buchen- u . Tannenwald . Ganz moderne Bäder
m. Solezuleit . bei jed .Wanne . Sill ii . « | |

p-we ^
Kohlensäure-Bäder rtr , , ßll

" 1 1 I ilili
I Ii lili I ll hl | | . . | | | US * 3’hotea .kl .Tischen .

7- IJ i Ii ii i i Balkone. Mäßiger
Pensionspreis . Illustr . Prosp . grat . Kurarzt
Hr . Dr. Gutzwiller . F . Bisei Sohn , Propr .

Bis 1 . Juli u . v . 8. Sept . reduz . Preise . 3950a .lÖ .l

Pension Lindenberg Wolfhalden
Ct. Appenzell ?oom. o. Meer Schweiz .

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht auf Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe . Schöne einfache
Zimmer. JZlektr. Licht . Telephon Nr . 35 . Kalte und warme Bäder , sowie
»uch Solbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis mit Zimmer von
Frk. 3.50 an (4 Mahlzeiten ). Prospekte mit näheren Angaben gratis . 3,53a».l

Höflichst empfiehlt sich Familie Hüni - Baur .

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsche.
Stiefel : e . entgegen . 065*

Patentanwalt
Dr . S . Hauser , Strassbirg i. E
Hoher Steg 33 . — Tel. 1787

*0 r'K \ ^

Einige Herren
können an einem guten , bürgert .
Mittags - n . Abendtisch bei maß .
Preisteilnebmen . 8uersr . u .B11167
in der Exp . der „ Bad . Presse "

. 8.8

!sppes
ung ) ---i

s 1“

iachübt»
apelle-
‘ KÜchd

jeifenpuivgl

Spitzenkapes
bll ;g zu verkaufen _

'S 14158
Rtz ? » st«ste 24 , 3 . St . US.

Zu verkaufen : 1 Kimonomantel ,
fast neu , 1 Regenmantel und 1

rünes Jackenkleid <Tuch ) .
WMchsrnftratze b, II .

Erstklassige Roland-Fahrräder, . . . .Landw.- u . Sprechmaschinen, Uhrei?
Musikinstrumente n. phetogr . Appa¬rate auf Wuuseh auf Teilzahlung.
Anzahlung bei Fahrrädern v. 20 MS .
an . Abzahlung ?—10 Mk. monatlioh.
Bei Barzahlung liefern Fahrräder
schonv. 52 Mk . an . Fahrradznbehöru .Wallensehr billig. Katalogkostenlos .Roland >Maschinen • Gessllsehslt- in UUn 51.

Empfehle anerkannt guten

Apfelwein
- per Liter SS Pfennig . -
8 .6 Fässer leihweise . 3400
Albert Boos , Apfelweinkelterei

Turtach . Tofienstratze IS .

Für

ogitflliitm!
Im Aufträge der Frau Ober -

Inspektor Aichhörn in Innsbruck
habe ich deren in dem freund -
tichen Städtchen Markdorf b . Bo -
densce , an der Hauptstraße stehen¬
des , 2stockiges, massives , bereits
neues , geräumiges Haus mit gro¬
ßem Gemüsegarten , Altershalber ,
zu verkaufen bczw . einen Verkauf
zu vermitteln .

Dasselbe ist seit 1894 an die
kaiserliche Rcichspost verpachtet u.
bietet nebst pünktlicher Zins - Ein -
nabmc eine vorteilhafte Kapital -
Anlage . Preis 20 000 '.Udfiere
Auskunft erteilt gegen Freimarke
der Beauftragte : 3954a ..Karl Boll .

Markdorf IBodeusee ) .

fin « r 3 ' • deutsche
**

■ * ■ Zähringerstr . 1, III ., I.

J
18 Kreuzstraste 18

Neu eröffnet :
Filiale Werderstraße 89 .
Prima Sparkernscise Pfd . 30 Psg . ,

„ weiße Kernseife „ 30 „
gelbe ,. 29

IveißeSchmiers . 22,gelbe „ 21 „
Ferner empfehle fämtl . dorten
Toiletteseifen n . Toiletteartikel ,
sowie Bürsten . Schrubber , Besen .
Putztücher. Fensterleder , Boden -
Wachs . « tahlspäne , Seifenvulver .

Fettlangenmehl . Bleichsoda .
Wafferglas u . Natronlauge .

Schwämme . Kämme . Spiegel u .
.Haarschmuck .

20. 16 Rabattmarke n . 959

Nur 8 KL franko
50m, 1 m breit , am Stück verzinkte I
(stärkste Ziokaufl, höchste Haltbark .) !

DeU^chesfeKĵ drahfgeflecJll

Dhci-Zaun
Nar 15 X . franko die 50 m, 1 m Höhe , j
Drahtwerk Rustein& Go.

Duisburg -Ruhrort Nr. 15.
Reich illustrierte Liste kosten¬
los . Billigste Bezugsquelle .

fiüPimtio Bei Nichterfolg Geld zurück !
Ufll Ullllodafür 1004 ) Ji deponiert ,

Ideale Büste
w . stets erzielt durch

Dp. Graftes
Büsten-Elixier .

Aeuss . Anwendung ,
. durchaus unschädl . .
[tausendfach bew äirt
entwickelt üppigen
und festen Busen !
Orig Flasche 1. 5 J !

_ genügt meist . Probe
f. 1 .20 .11 Brfmk . Versand diskret ;
p . Nachn . Porto extra . Versand¬
haus COLONIA . G . m . b. H.
Köln a . Bh . VN, Kamekestr . >4.

Zn kaufen gesucht :
Hypotheken .
Reftkauffchillinge .
Erbschaftsanteile .

Zu erfrag . Ä 1 postlagernd
Freiburg inBaden.11399a27 .19

KaflZnikep
I. ebenLvensiokvl '

ung 3 . 6 .
vormal» Allgemeine Versorgungs-Anstalt

Ende 1910 Bestand : 706 Millionen Mark .
Abschlüsse seit Beginn: I250 Millionen Mlfk .

Ino - iid liinsli-
Spezialgeschäft 4151 .7 .6

lener r
KARLSRUHE

j Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783
Filiale Baden -Baden .L

Parketbodau
D . R . W . Z . Nr. 123527 .

Das Baste an! dem Beblete von ParkettbodenreiniBnngsmlttel.

3m hiesigen Platz bereits vorzüglich eiiigsführt.
Keine Slahlspähne mehr * ! !

Ileinigt den Boden g r ii n tl 1 i e li e r wie Terpentinöl .
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspänen wegfäilt ,

mUheloses und staubfreies Arbeiten .
Verblüffender Erfolg ! Spiegelblanke Böden !

Zu haben in Karlsruhes
Georg Jakob , Ostenddrogerie , Ludwig-WilhelmStraße 8.
Anton Kintz , Westenddrogerie. Ecke Schiller - und Sophienstraße.
Fritz Reis , Drogerie , Luisenstraße 68.
Rudolf W . Fang , Drogerie , Ecke Waldhorn- und Kaiserstraße.
Julius Dehn Viaehfolger , K. Rott , Zähringerstraße 55 .
Drogerie W . Tseherning , Ecke Karl- und Amalienstraße .

Miihlburg :
Max Straus , Apotheker , Strauß -Drogerie , Hardtstraße 21 .

Durlach :
E . Dörrmann , Materialwaren .

Ettlingen :
Emil Heiss , Malerialwarcn . 2584a

Braunliohleiibpiliets
Marke :

„Wachtberg
“ py

nach einer Untersuchung bei der Grossh. Chem .-
Techn. Versuchs - und Prüfungsanstalt Karlsruhe

auf Heizwert und Aschegehalt
den Union -Briketts als vollständig

gleichwertig befunden worden .

Wir empfehlen diese Briketts zu den billigsten
Preisen.

Wiiisclierinann & Cie.
Karlsrnhe i . B.

Kohlen -Grosshandlung u . Rhein-Rhederei

ml

giebt
Fischen ,
Suppen ,
Fleisch ,

Fleischbrühen,
Käse ,

gebratenem
Wildpret

und Geflügel einen köstlichen
pikanten Geschmack.

Die ursprüngliche und echte
WORCE8TER3HIRE 8AUCE .

Im Eogresrerkaut zu.beziehen ton LEA Sr PERKINS in
Wwcester , EngUad ; von CROSSE & BLACKWELL ,Limited, m London, und von Exportgeschäften.

Hoflieferanten
Sr. MajÄstatdes

Kenies vor
Engtaod .

locrbm rasch wnl billig «ngcherÜB
in der

&
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Der neue Zchritztruppenkommandeur für

Zü-westasrika.
A - Berlin , 29. April . (Priv .) Ein alter Afrikaner schreibt : In

dem mit der Führung der Schutztruppe für Südwestafrika beauftragten
Major Joachim von Heydebreck haben die Südwester einen Nachfolger
für den „alten Römer " erhalten , der an Liebe und Verehrung von
Mannschaften und Offizieren seinem Vorgänger , dem jetzigen Kom¬
mandeur des Braunschweigischen Infanterie -Regiments Nr . 92, Ober¬
sten von Estorff, in nichts nachgeben dürfte . Wie der bisherige Kom,
mandeur ist „Jochen" von Heydebreck alter Südafrikaner und kennt
das Land schon seit anderthalb Jahrzehnten . Er war ursprünglich
2. Earde -Feldartillerist , wurde dann aus GesundheitsrücksichtenInfan¬
terist und hat als Kompagniechef in Konstanz beim 11t . Regiment ge¬
standen. Als eine Art von ultima ratio für seine angegriffenen Lun¬
gen ging von Heydebreck dann nach Südwest , wo bald , dank der Heil¬
kraft des Klimas , aus dem schmächtigen , schmalschultrigenOffizier ein
breitbrüstiger , kerngesunder Mann wurde . Bis zum Hereroaufstande
hat er die Feldbatterie in Windhuk geführt und hat sich während der
Kriegsjahre im Norden und im Süden mit solcher Bravour geschla¬
gen, daß er noch als Hauptmann zu dem in der Naukluft und gegen
Witboi verdienten Roten Adler -Orden vierter Klasie mit Schwertern
auch den Kronen -Orden dritter Klaffe mit Schwertern erhielt , der sonst
erst an Oberstleutnants verliehen wird . Auch das Ritterkreuz 1 . Kl.
mit Schwertern des Sächsischen Albrechts -Ordens und des Württem -
bergischen Friedrichs -Ordens schmücken seine Brust . Während der Eou -
rerneurszeit des jetzigen Staatssekretärs von Lindequist war Herr von
Heydebreck sein Adjutant und ist seit drei Jahren sein Schwager . Als
dis Gendarmerie für das Schutzgebiet yrganisiert wurde , war Major
von Heydebreck ihr Chef, so dah er all« Refforts der Truppe eingehend
kennen gelernt hat und ihr sicher ein vorzüglicher Führer sein wird .

Karlsruher Schwurgericht.
8. Todschlagsversuch .

A Karlsruhe , 29 . April . Eine Liebesaffäre , die mit einem Re-
voloerattentat ihr plötzliches Ende fand, bildete den Anlatz zu der
Anklage gegen den Ztgarrensortierer Karl Siefert aus Dinglingen ,
wohnhaft in Bruchsal, wegen Todschlagsversuchs. Die Verhandlung
gegen diesen Angeklagten leitete Landgerichtsdirektor Oser. Die An-
klagebehörde war durch Staatsanwalt Kuenzer vertreten , während
Rechtsanwalt Dr . Schräg als Verteidiger des Angeschuldigten fun¬
gierte .

Der Vorfall , um den es sich k«i dieser Anklage handelte , spielte
sich in später Abendstunde des 7. Dezember 1910 zu Bruchsal ab . An
jenem Abend hat nach der erhobenen Anklage Siefert zwischen 10 und
11 Uhr in der Nähe des Eifenbahnüberganges Bruchsal-Karlsruhe den
Versuch gemacht , einen Menschen zu töten , indem er aus unmittelbarer
Nähe auf die Dienstmagd Frieda Rödelstab aus Bruchsal einen Schutz
abgab , durch welchen das Mädchen eine schwere Verletzung am Kopfe
davontrug .

Der Angeklagte Siefert ist in Dinglingen geboren und verbrachte
auch dort seine Jugend . Nachdem er die Schule verlaffen , kam er in

E
iner Dinglinger Zigarrenfabrik in die Lehre, wo er als Zigarrensor -
ierer ausgebildet wurde . Eines Tages verließ er heimlich Dinglingen'uitb hielt sich zunächst bei Verwandten und später in den Städten

Bruchsal, Mannheim und Stratzburg auf . Darnach ging er in die
Schweiz und verdiente sich dort seinen Unterhalt teils als Blumen¬
verkäufer , teils als Hausbursche. Später zog es ihn aber doch wieder
in seine Heimat zurück und er nahm in Lahr bei der Firma Reiter
Stellung als Zigarrensortierer an . Im März 1910 kam Siefert nach
Bruchsal. Hier fand er bei dem Fabrikanten Baffinger Arbeit . Aber
auch hier hielt es ihn nicht lange , denn bald gab er diese Stellung
wieder auf , um in einer Fabrik zu Neudorf Arbeit anzunehmen . Da
nran ihn dort wegen eines Zigarrendiebstahls entließ , begab er sich
aufs neue nach Bruchsal, wo er in dem Geschäfte Bergmann u . Lauer
als Zigarrenarbeiter angenommen wurde .

Im Sommer v. Js . lernte Siefert in Bruchsal das Dienstmädchen
Rädelstab kennen. Er fing mit dem Mädchen ein Liebesverhältnis
an und versprach ihm auch die Heirat . Das Verhältnis zwischen
beiden war aber kein ungetrübtes , da Siefert ein außerordentlich
eifersüchtiger Mensch war . Es kam infolge davon wiederholt zu Auf¬
tritten zwischen ihm und der Rödelstab . Des öfteren äußerte sich der
Angeklagte dahin , daß er die Rödelstab noch erschießen werde . Bei
der zu Gewalttätigkeit neigenden und jähzornigen Veranlagung des
Siefert fürchteten dessen Bekannte , die gelegentlich seine Drohungen
gehört hatten , daß er sie eines Tages verwirklichen werde. Am 5.
Dezember kam der Angeklagte zu der Rödelstab und teilte ihr mit ,
daß er nach Lahr fahren müsse, da sein Vater gestorben sei. Er for¬
derte das Mädchen auf , ihn dorthin zu begleiten . Am Abend fuhren
auch beide von Bruchsal ab und unterwegs erfuhr die Rödelstab , daß
die Mitteilung ihres Geliebten von dem Tode des Vaters unwahr
sei . Vom 5. auf 6 . Dezember hielten sich Siefert und die Rödelstab
in Baden -Baden auf und reisten dann am 8. Dezember nach Lahr .
Noch am Abend des gleichen Tages kehrten beide wieder nach Bruch¬
sal zurück. Am anderen Tage , am 7. Dezember, dem Tage der von
Siefert begangenen Tat , trieb sich dieser in verschiedenen Wirtschaften
herum , und holte gegen Abend die Rödelstab von ihrer Wohnung ab.
Es kam auch da zwischen den beiden wieder zu etwas heftigen Aus¬
einandersetzungen, in deren Verlauf Siefert von seiner Geliebten ver¬
langte , sie solle mit ihm nach Amerika auswandern . Er scheint aber
damit kein großes Entgegenkommen bei der Rödelstab gefunden zu
haben . Auf ihrem Spaziergange gelangten die beiden schließlich an
den Bruchsal-Karlsruher Bahnübergang , wo der Angeklagte plötzlich
eine« Revolver aus der Tasche zog und gegen den Kopf der Rödelstab
einen Schuß abgab . Die Kugel traf den Kopf des Mädchens und ver¬
letzte dasselbe schwer. Siefert wurde bald nach der Tat verhaftet .
Er gab an , daß ihm der Gedanke gekommen sei, das Mädchen zu er¬
schießen und sich dann selbst das Leben zu nehmen . Diesen Gedanken
habe er auch dann plötzlich ausgeführt . Die Rödelstab sei , nachdem
sie von dem Schuß getroffen worden war , auf den Boden gestürzt. Die
Schußverletzung» welche das Mädchen damals erhielt , war eine sehr
schwere, und es darf als ein Elücksfall bezeichnet werden , daß das¬
selbe noch am Leben ist . Ein direktes Motiv zu der gefährlichen Tat ,
der beinahe ein Menschenleben zum Opfer gefallen wäre , hatte der
Angeklagte nicht . Dasselbe läßt sich allein aus seiner allgemein eifer¬
süchtigen Stimmung heraus erklären .

Der Angeklagte macht den Eindruck eines geistig minderwertigen
Menschen . Er weiß aber trotzdem auf alles eingehend und umfassend
Rede zu stehen . Aus seinen Darstellungen und den Angaben der
Rödelstab spielte sich die dramatische Schlußszene in dem Liebesver¬
hältnis zwischen beiden in folgender Weise ab : Die Rödelstab wollte
heimgehen und verabschiedete sich von Siefert . Dieser rief sie zurück
-Pit den Worten , er habe ihr noch etwas zu sagen. Cr frug das
Mädchen : «Hast Du mich noch lieb" und forderte es auf , ihm einen

.Kuß zu geben. Die Rödelsta? umarmte ihn und küßte ihn . Im
ĝleichen Augenblick krachte ein Schuß und das Mädchen wurde von
der Kugel iu die liuke Kopfseite getroffen . Siefert hatte als das
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Mädchen sich ihm näherte , die Schußwaffe aus der Tasche gezogen
und während es ihm den Kuß gewährte , die Tat verübt .

Der Präsident frug den Angeklagten , warum er auf das Mädchen
geschossen und es habe töten wollen ? Der Angeklagte erwiderte , daß
er nur sich habe erschießen wollen . Wie es gekommen, daß er die Rö¬
delstab getroffen, wisse er nicht. — Präs . : Man hört oft und liest da¬
von auch in Zeitungen , daß ein Liebespaar in den Tod gehen wollte,
daß der Liebhaber zuerst das Mädchen erschoß, dann aber nicht mehr
den Mut besaß , sich selbst das Leben zu nehmen . War er vielleicht so,
oder sollte Ihre Tat eine Renommage sein? — Der Angeklagte
schwieg auf diese Fragen .

In der Beweisaufnahme kamen zunächst die Familienver¬
hältnisse des Angeklagten zur Erörterung . Aus dem, was man in
dieser Beziehung hörte, klang im allgemeinen nichts besonders gün¬
stiges für Siefert heraus . Man hörte , daß er ein roher , zum Zorne
neigender Mensch ist , der gegen seinen eigenen Vater tätlich wurde .
Bei einer Auseinandersetzung , die Siefert mit seinem Vater hatte ,
schlug er diesem mit einem Feuerhaken auf den Kopf. Nach dieser
brutalen Tat durste der Angeklagte nicht mehr zu seinen Eltern kom¬
men. Der Angeschuldigte behauptete , er sei nur deshalb gegen seinen
Vater vorgegangen, weil dieser die Mutter mißhandelt habe . Der als
Zeuge vernommene Vater stellte das in Abrede und bezeichnet « die
Behauptung seines Sohnes als eine Unwahrheit .

Der Angeklagte geriet darüber in große Wut . Er überhäufte sei¬
nen Vater mit Schimpfworten und wollte sich aus der Anklagebank
heraus mit den Worten : „Du Hund, Du miserabler, " auf seinen Va¬
ter stürzen . Durch den die Anklagebank bewachenden Gendarmen
wurde diese Absicht des Siefert vereitelt . Verschiedene Zeugen bekun¬
deten, daß der Angeschuldigte außerordentlich eifersüchtig war . Er er¬
zählte mehreren Bekannten , daß er der Rödelstab viele Geschenke ge¬
macht habe, daß diese aber trotz allem , was er für sie tue , Beziehungen
zu anderen Männern unterhalte . Ost äußerte sich Siefert dahin , daß
er das Mädchen und dann sich erschießen werde . Auch sagte er wieder¬
holt , wegen der*Rödelstab komme er noch ins Zuchthaus . Die Eifer¬
sucht des Angeklagten richtete sich hauptsächlich gegen einen gewissen
Eaßmaier , den Bruder ihrer Dienstherrin , den er öfter in der Gesell¬
schaft seiner Geliebten gesehen hatte . Sein Verdacht war , wie es sich
bei dem heutigen Zeugenverhör zeigte, nicht unbegründet ; denn die
Rödelstab stand zu dem Eaßmaier in näheren Beziehungen . Von ver¬
schiedenen Seiten wurde der Angeklagte als ein jähzorniger Mensch
geschildert , der besonders aufgebracht war , wenn nicht alles nach sei¬
nem Kopfe ging . Einen Aufseher, der ihm wegen seiner Arbeit Vor¬
halt machen mußte, fuhr er in grober Weise an und bedrohte ihn
schließlich . Die Mieter , bei denen Siefert in Bruchsal und Neudorf
wohnte, schilderten ihn als einen verschlossenen Menschen, dessen eigen¬
artiges Benehmen ihnen stets auffiel .

Um % 3 Uhr trat eine längere Mittagspause ein.

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubik stehenden Artikel überni mmt die Redaktio»

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Die Pforzheimer Eisenbahnwünsche.

A Karlsruhe , 28 . April . In unserer Nachbarstadt Pforzheim
herrscht eine begreifliche Erregung über das geringe Entgegenkommen,
welches die dortige Einwohnerschaft für ihre Eisenbahnwünsch« bei der
Großh . Eeneraldirektion findet . Es befremdet allerdings , daß die
zweitgrößte Fabrikstadt des Landes , welche mit ihrem Auslandsver -
kehr an erster Stelle steht, durch die Verlegung zweier Schnellzüge über
den Umweg Bruchsa-Bretten nun von der Benützung gerade dieser für
Pforzheim wichtigen, direkten Verbindung ausgeschaltet ist.

Bei dem außerordentlich vielfachen geschäftlichen und gesellschaft¬
lichen Verkehr zwischen Karlsruhe und Pforzheim stattfindet , ist
es auch für Karlsruhe von größtem Interesse , daß die hier
in Betracht kommenden Verkehrsmöglichkeiten nicht verringert , son¬
dern fortwährend ausgebaut und verbessert werden .

Schon jetzt neigt sich die so sehr kaufkräftige Bevölkerung Pforz¬
heims zur Befriedigung ihrer Bedürfnisse mehr und mehr nach Stutt¬
gart , was sich in den Karlsruher Geschäften sehr fühlbar machte . Die
Zugverbindung nach und von dem viel weiter als Karlruhe von
Pforzheim entfernten Stuttgart , ist trotzdem eins so günstige und
rasche, daß man sich in Karlsruhe über das bedauerliche Ausbleiben
der Pforzheimer Käuftr nicht wundert .

Auch das Karlsruher Hoftheater , welches sich stets eines regen Be-
fuche, der Pforzheimer Kunstfreunde erfreute , wird sicher in absehbarer
Zeit einen verminderten Zuzug derselben verspüren . In zahlreichen
„Eingesandt" im „Pforzheimer Anzeiger" wird besonders gewünscht ,
daß die Handelskammern sich viel energischer der Beschwerden Pforz¬
heims annehmen sollten.

Die Forderungen der Pforzheimer sind soweit dieselben sachlich
bleiben (es wird sogar, um die Karlsruher Geschäftswelt zur Mithilfe
aufzurütteln , ein Boykott derselben vorgeschlagen) , nur zu billige^
Es ist deshalb im Interesse Karlsruhes sehr wünschenswert, daß die
Handelskammer Karlsruhe ihren ganzen Einfluß aufbietet und dahin
mitwirkt , die Nachteile abzuwenden, welche leider durch die Verschlech¬
terung der Verkehrsverhältnisse zwischen Karlsruhe und Pforzheim in
Aussicht stehen .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie und Hydrogr .
vom 29. April 1911 .

Die Luftverteilung ist im wesentlichen die gleiche ungünstige wie
gestern. Die Witterungsverhältnisse von fast ganz Europa stehen unter
der Herrschaft eines Depresfionsgebietes, das Minima über Mittel -
schweden und der Nordsee enthält . Hoher Druck lagert noch im Süd -
westen . Das Wetter ist in Deutschland trüb oder unbeständig , zu
Regenfällen geneigt und kühl. Da im Westen von Jrlaird bereits eine
neue Depression naht , so ist eine wesentliche Aenderung der Wetterlage
vorerst nicht zu erwarten .
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

April
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Absol .
Feucht.

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind

28 . NachtS 9-° U.
29 Mrgs . 7S* U.
29 . Mitt . 228 U.

745 .4
739 .4
740 .5

10.8
10.5
14 .6

6.7
8 .4
6.1

72
90
50

SW

Himmel

heiter
Negen
bedeckt

Höchste Temperatur am 28 . April 14,0; niedrigste in der da¬
rauffolgenden Nacht 9 .6.

Rieveri plagsiiienge am 29 . April 7 ' " fritb 2 .9 in so.
Wetternachrichten aus dem Süden vom 29. April früh .

Lugano halb bedeckt 12°
, Biarritz Regen 12 °

, Coruna halb bedeckt
11°

, Perpignan bedeckt 15°
, Nizza bedeckt 13°, Triest bedeckt 14 °, Flo¬

renz halb bedeckt 12°
, Rom wolkenlos 12°

, Cagliari wolkenlos 15 °,
Brindisi wolkenlos 15 °

, Horta (Azoren) heiter 14 ° .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Paffagebüro v. Fr . Kern, Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22

S Bremen , 29. April . Angekommen am 27 . April : „Königin
Luise" in New-Dork, „Herzogin Cecilie" in Dünkirchen, am 28 . April :

„Prinzeß Alice" in Pmuiden , „Scharnhorst " in Adelaide , „PrintsCecilie" in Amsterdam. Passiert am 27 . April : „Berlin " Bella/
„Brandenburg " Borkum -Riff , „Frankfurt " Capes -Henry , am 28 . April-
„Schlesien" Gibraltar . Abgegangcn am 27 . April : „Rhein " nach Ne^
dork , „Sigmaringen " nach Buenos -Aires , am 28 . April : „Seydlit ?
nach Adelaide, „Würzburg " nach Antwerpen .

Durchschnittspreise vom \6 — 22. April l%\.

Erhebungsorte
£ i

9S

* *>
£ 2DD

2»js
5 © 1

§ 1
A >

100 Kilogramm.
.4m « i4 | .4lA | .4 A \.s <U * I4M 4M 4 ■<* ! 4 •4uj

Engen*) . . . 20 —— — 1750 18 50 18— 1750 6 _ 4 — 5 _ 9 -
Hilzmgen . . . 20 43 _ —— — — — — — — — —— 3 40 6 —
Konstanz*) . . 22 75 _ — 17 75 17 75 9 5l 18 10 6 25 5 10 6 40 io :_Radolfzell . . 21 90 21 50 5 50 4 — 5 60 8 50Singen . . . .
Meßkirch . . .
Pfullendorf .

20 37 — — — — — — — — 1881 6 — 4 80 6 60

20 30 23 90 20 75 1760 3 75 5 25
Stockacb . « . 17 - - 5 50 4 50 6 50 8 -
Ueberlingen . 20 18 20 64 — — — — —_ 18 29 5 — 3 60 6 40 8[50Markdorf . . 21 —21 50 16— — — 16 — 18 50 6 _ 4 20 6 _
Villingen . . . 22 33 21 — — — — — 24 _ 2026 6 — — — 5 — 9 :-
Bonndorf . . 7i _

Freiburg . . . 21 — — — 17 — — — 1625 18 75 6 '50 5 50 6 50 8, -U« taufen . . . 20 50 — — 16 —_ — _ _ _ 5 50 3 60 6 91uKandern . . . 23 — — — —— _ — — _ _ 6 _ 5 40 5 40
Müllheim . . 22 — _ — — — 18 — _ _ _ 6 _ 5 6 _
Kehl*) . . . . 22 75 — — 14 88 1538 10 50 21 38 620 5 8 20 sL
Lahr . 23 18 _ IS 6 — 5 _ 6 50 9 :50
Offenburg . . 22 25 — — 1650 — — — —17 75 6 50 6 — 9 — 9j —
Wolfach . . . — — — — 1850 — — 15 —19 — 5 — 4 — 5 60 sk
Rastatt . . . . 5 60 7 8 ;~Bruchsal*) . . 21 50 21 — 1650 18 25 14 75 17_ 590 4 25 6 75 8 |5o

8 ;10Durlach*) . . 21 75 21 25 16 75 18 75 16 75 18 — 6 — 5 _ 6 _
Karlsruhe *) . 21 72 21 50 15 88 18 43 13 96 17 17 580 5 50 6 50 81-
Mannheim . . 21 75 20 50 1650 18 13 13 :38 17 _ _ 6 |50 5 50 7 50 10i—
Heidelberg *) . 20 50 20 50 16 — 18 _ - 17 50 5 :50 5 — 7 — 10(-
Boxberg*) . . 20 50 1940 16 60 — — 14 70 17 20 5140 4 50 6 — 8 |-Mosbach*) . . 21 —20 — 17 1 ' 50 15 16 50 4 '50 4 6 50
Wertheim*) . 19 — 18j3316 17 16 33 15 — 14 83 5 — 4 5 — sl-

*) Preise nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern
Müllern , Landwirten und Fuhrhaltern .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurfe .)
Vstr. Credos . 204 .V.
DiSc Com.-A 189 . '/«
Dresd . B..A . 158. '/,
Ost.Staatsb .-A. 161 . '/.
Lombarden 19 . '/,

Tendenz : ruhig.
Frankfurt n. M.

(Mittelkurje .)
WechselAmsterd . 169 .40

„ Antwerpei 806 .75
„ Italien 804,16
„ La-- ' 204 .25
. Paris 808 .25
» Schweiz 808,66
» Wien 851,83

Brr —
Napoleons 16.20
3)L^ Deutsche
Reichsanleihe 93.95

3% bo. 83 .90
3)4 Pr . Sons. 93.8O
4A Jtal . Rente 101 .60
4% Ost. Goldr . 98.55
4% 1880 Russen 91.80
4 % Serben 96 .—
4% Ung.Goldr . 93,75
Bad. Bank 133.45
Darmst . Bank 127.90
Deutsch . Bank 264 . */,Diskonto 189? /,DreSd. Bank ' 157? /.
Ost. Länderbk. 133.70
Rhein. Kr .-Bk. 138 .75
Schaaffh. Bank 138 .40
Wiener B .-V . 136? /.
Ottomanbank 141 .—
Bochum 239?/,
Laurahütte 173. *,,
Gelsenk . 207?/,Harvener 187?/,Tendenz : fest.

(Schlußkurse).
4% neueBadener101 .60
i ‘/o söab . 1908 101 .25
4 % Bad . 1001 101.—
3J4 % „a69.i.gL 96 .90

dto. i. M. 93 .90
3 X-% 1892/94 92 .90
3*4% Bad . 1900 92.—
3A % . 1802 91 .50
S 'Afo SBab.1904 91 40
3A % Bad .1907 91.40
3% Bad . 1896 —.—
4ABayern1907 —.-

4%2BürtÜ>.1907 101 .85
Rh. Syp^

Pfdb . b . 1919 99.70
4% „ 1917 100.70
3A % „ 1914 90.-

vom 28. April.

anleihe 1905 100.45
4Ado.Rente1902 91,80
4^ >Türken uni -

fiz. v. 1903 93 .80
Türk . Lose 177.80
Bad. Zuckf. W. 188 .95
A. Elekt.-Ges. 275 . '/,El .-Ges.Schuck. 176. '/.
Ma,'ch .Gritzner 276 .50
KarlsEasch . itü, —
S .-A. Pakets . 136 .-Nordd. Lloyd 99. 7,

Rachbörse .
(2 )4 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 204 .
Deutsche B .-A. 26 t.—
Disk.»Comm. 189? /,Dresd . Bank 157? /,
Ost.S .-B. Fr . 161,7,
» Südb . Lomb. 19 . '/,
Tendenz : behauptet.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost .Kred.-Akt. 204. '/,
Zerl .HandelSg. 167. 7,
Kom .-Disk.-B . —.—
Darmst . Bank — .—
Deutsche Bank —. —
Disk.-Komm. 189 ?/,Dresd . Bank 157.7,
Balt . u. Ohio 108 .62
Boch. Gußstahl 239.37
B.Kö.-u?laurah . 173. ' ,
öarpener 188?/,
Tendenz : behauptet.
Berlin (Schlußkurse).
47- Reichsanl.

b. 1918 unk . 102.25
4% Preutz . C 102.60
3)4^ Reichsanl. 93.90
3% Reichsanl . 84.—
3 '/LAPreutz . C. 93 .90
3% dto. 83.90
4% Bad . 101 .60
3 Y? % couv. — .—
3J4 % S3ob . l900 -
3A % . 1904 92 —
3 )4 % . 1907 —
4 *4% Rufi. 1905 100.50
Oft . Kreditakt . 204 ?/,Tis !.-Komm. 189. 7,Dresd . Bank 158.—
Nat .-B.f.Dtschl. 127 . 7,
Kom ..Disk .-Bk . 116.70
Kanada -Pacific 231 ? /,
Bochum .Gußst. 289? /,B.Kö .-u.Laurah . 175 . '/,
Gelsenk .Bergw. 207 .—
Harpener 188? /,
Phönix 262 .40
Dynamit Trust 189’/,

All. Elek.-G . E. 275,A
E.-G. Schuckerl 175.6u
Stern , u. Halske 247,5»
Westerregeln 211,50
D.Met .-Patr ^F 384 .-
Dt.-F . Gritzner 276 .20
BrauereiSinner2l8 .80
P .-UngH .Pfdbr . 93.10
Pest-Ung .K .Obl . 93.50
Ung .Schmalbahn 98.40
Privatdiskonto 3-

Berlin
(Nachbörse .)

vst^ red^Akt. 204 .-
Berl .Hand .-Ges . 167?;,
Deutsche 23.*21. 264 .°,
Disk. Komm.-A . 189? ,
Dresden . B .»A. 158.-
Lmb.,Ost .Südb . 19 V,
Balt . u . Ohio —
Lochum.Gubjt . 239 . 7,
DortmTl .Oit .L - — -
Laurahütte 175. '/,
Gelsenkirchen 207.—
Harpener 188?/,

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr).

Ost.Kred.-Akt. 651 .5»
. Länderban ! 532 .20
, Staatsb .(frz .) 762 -
Lomb.öst.Südb 114,—

Marknoten 117.31
OstSronenrente 92.70
Ost .Papierrcnte 96.35
Ung. Goldrente 111.40
Ung.Kronenrent . 91.23

Tendenz : ruhig.
Paris ,

3% frz. Rente 95.82
4% Italiener —
4% Spanier 97.2»
4%Türk .,unifiz . 92-5»
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 711 .—
Rio Tinto 17.16

London .
Chartered 34*/, 69
de Beers 18 '/,
East Rand 4 '/,
oioldfields 57,
RandmineS 77,
Anaconda 7 '/,
Atchif . common 111—

, preferred 105'/,
llstcago , Milwauke
and St . Paul 1237,

Deuver prefer . 307,
LouisvilleNafyv . 1497»
Union Pacific 1817,
United Stat . Steel .

Corp. commo 77—
dito preferred 118 -

xßUItlMA *

S ^ Feinst -e PF. Cigaretfellll

Salzschlirf
Op heilt

Ijicht
Mr veröffentlichen hiermit unsere bewährtesten Heilanzeigen : Gicht — Gallengries — Gallensteine — Nierengries —

Nierensteine — Podagra — Chronischer Rheumatismus — Exsudate — Augenleiden infolge Stauung — Frauenleiden in den
Wechseljahren — Fettsucht — Hämorrhoiden — Verstopfung — Anschoppung des Unterleibes und der Leber — Zucker —
Harnsäure. — Line Dorkur im Haufe mit 30 Flaschen Bonifatiusbrunnen beendige man möglichst spätestens einen Mona
vor Beginn der Badekur. 928a
li— >

^
>— Alle Drucksachen frei durch die Direktion in Bad Salflssctillrf . . — -—



Stc. 198 SQwnMHott. Samskag, den 29. SprN 1911. Mavtsche Presse . S eSe K

Walpurgisnacht im Heidelberger Schloß .
Erlebtes von Bikt . Wilhelm .» rt _ t^ ii»dru<5 verbolcn .)

■ a> Heidelberg die Feine lockte mich wieder einmal und da gerade3®ei
■ Aussicht waren , folgte ich ihren Lockungen gerne,

r*
1

,̂
e

<.
n ^ °nften Ort in unferm schönen Heimatland im Maien -

schmuck bewundern zu . können. Ich wollte am ersten Maisonntag -
Morgen auch hinauf auf den Königstuhl und freute mich aus einensreren Blick von da oben in 's blühende Neckartal und hinein in 's weite
721 ^ u3en und Seele wollt ' ich gesund baden in all der Herr¬lichkeit , — wozu ließe Gott fie sonst erstehen? .
r r nun > "' Eg , mich vom Zauber gefangen nehmen zuiahen . Eignet sich doch auch kaum ein Platz besser dazu , als meinjemetiig Absteigequartier , — oben auf dem Schloß ! -

Kastanienbaum am Eingang zum Echloßhof, der so viel
zu erzählen wußte , wenn die Menschen ihn und sein Flüstern verstehenkonnten, hat tausende von Kerzen ausgesteckt , als ich Einzug halte undstins Teste vor , wie wenn er hineinleuchten wolle in das schon™ Dämmer gehüllte Wunderland , vor dem er seit vielen JahrenWache halt . Er hat im Wandel der Zeiten manches an sich vorbei¬ziehen gesehen , — ein immer wechselndes Bild und doch, als er näherzusah, immer das gleiche . Biele Generationen wandelten einher undwenn auch Sitten und Gebräuche wechselten, die Menschlein in demneuen Model waren doch die alten geblieben . Die alten mitaller Begeisterungsfähigkeit für Gutes und Schönes , mit ihrem Hangzur Romantik oder die alten mit aller Gleichgültigkeit , stumpf ge¬worden im zermürbenden Kampf ums Dasein und für nichts mehrInteresse besitzend , als was das kleine Ich betrifft . — Und danngingen da nach etliche andere , schlimme Vorsätze mit sich tragend , die ergerne zurückgehalten hätte . Unglückliche und Bösewichter waren es,die ihren Gott verloren hatten und nun in Finsternis wandelten . —Mit philosophischem >Gleichmut läßt er schließlick̂ alle vorübergehen ,läßt Herbst- und Winterstürme vorübersausen , wickelt sich fest in seinenwarmen Schneemantel und biegt sich auch einmal unwillig und

ächzend, wenn sie
' s ihm gar zu toll treiben . Nur wenn der Früh¬ring ins Land kommt, da will er sich auch betätigen und nicht mitdem Zuschauen begnügen . Fein , geheimnisvoll hört man ihnnächtlicherweile wispern und raunen , schaffen und treiben und plötzlichprangt er in duftigem Festgewand . -

So hat er sich auch dieses Jahr geschmückt und steht erwartungs¬voll , denn heute Nacht kommt ja der Mai ins Land ! — Geschäftig er¬zählt er es seinen Nachbarn über die Mauer und die sagens weiter
sodaß es im ganzen Garten lebendig wird ; überall lugen noch raschneugierige Köpfchen hervor und ein kleines Mäuschen ist so insHören und Staunen vertieft , daß es uns gar nicht bemerkt , bis wir
dicht vor ihm stehen ; nun aber ergreifts in großem Schrecken dieFlucht.

Teilte sich die erwartungsvolle Spannung nicht auch uns mit ,die wir uns auf dem Heimweg durch den Garten befanden ? Fastschien es so . - Wir hatten unten in der alten Neckarstadt undihren buntbewegten Restaurants ein wenig geschwärmt. Obwohl die
Müdigkeit sich nun geltend machte, unterhielten wir uns , beim trau¬
lichen Lampenschein, noch bis zu vorgerückter Zeit .Die alte Turmuhr kündete eben mit wuchtigen Schlägen die
zwölfte Stunde , als ich mein Zimmer betrat . Heber der Brunnenhalleliegend gewährt dies einen prächtigen Ausblick auf den Schloßhof und
unwillkürlich gefesselt , blieb ich am Fenster , das ich eben schließenwollte , stehen . — Ungewisses Licht verbreitend schoben sich am Hori¬zont die Wolkenballen . Eben noch scharf umrfssen sind die Ruinen im
nächsten Moment in gespenstisches Dunkel gehüllt . Drüben am Ru -
prechtsbau recken sich die Fensterhöhlen und scheinen ins Angemessene
wachsen zu wollen ; jetzt ists, als ob schattenhafte Gestalten sich greifendauf und niederkletterten . Doch nun der Mond sein Licht darüber -
streifen läßt , sind es kleine Zypressenbäumchen und Gestrüppe , die inden Mauerritzen ein kärglich Dasein fristen . — Und eben wieder, -
bewegen sich nicht dort die Pfalzgrafen und Ritter am Friedrichsbau ?Es steht wahrlich aus , als wollten sie von ihrer hohen Warte herab¬

steigen. — Eine weiße Blütenranke wird vom Wind sachte hin und
her bewegt und man könnte meinen , es winke ein weitzel Frauenarm .

Meinen 's die edlen Herren wohl auch und möchte nun jeder , in
ritterlicher Zuvorkommenheit der erste am Platze fein ? . . . . Schönen
Frauen haben sie ja immer gerne gedient .

Lautloses , geheimnisvolles Leben ringsumher . — Nun aber wird
die Stille unterbrochen . — Verlorene Klänge eines Lieds tönen her¬ein ; Frankonia huldigt in mitternächtiger Stunde dem Freund und
Meister Scheffel und schmückt ihn , nach alt -studentischem Brauch , in
dieser Nacht mit ihren Farben . . . .

Die Nacht des ersten Mai ! . . . Ein Hund schlägt an und klagend
ruft ein Käuzchen . — Walpurgisnacht . — Noch halb befangen von all
den Eindrücken geh'

ich zur Ruh . - Süß duftet der
Flieder , der in einem Krug am Fenster steht. Zwischen den Mauern
und Klüften Hab ich ihn mir am Nachmittag gebrochen. Silbern
streicht ein Mondenstrahl darüber hin . . . . . wieder ruft das Käuz¬
chen, — näher — und jetzt , — war das ein Seufzer ? Ich lausche an¬
gestrengt ; mich täuschen meine Sinne nicht, — er wiederholt sich ! —
Nun sehe ich ; . sind die Blumengeister lebendig geworden —
oder fand im Kreislauf aller Dinge das Dasein einer Längstgeschie¬denen in den Blüten seine Lebenselemente wieder , um nun in dieser
geisterhaften Nacht sich in die frühere Form zurückzufinden?

Wo vorhin noch die Fliedertrauben leise im Mondlicht schaukel¬ten . lehnt in müder Haltung eine weibliche Gestalt . Als einen Augen¬blick der Mond sich wieder Bahn bricht und die in der Nische Lehnende
bescheint , erkennt man , daß ihr Körper vor unterdrücktem Schluchzenbebt . — Mitleid ergreift mich mit der Armen — und während ich
noch überlege was zu tun sei, nahen rasche Schritte der nächsten Tür .— Wie bin ich froh , daß ich sie selbst verschlossen habe ; — doch was
ist das , — sie öffnet sich — und in das Zimmer kommt ein jugend¬
licher Ritter . Am Fenster schreckt das Mädchen auf , fliegt ihm ent¬
gegen und eng umschlungen stehen sie inmitten meines Zimmers . —
Ich möchte mich in Nichts auflösen und es ist nur ein Glück, daß man
mich gar nicht zu bemerken scheint . Die beiden Gestalten lösen sich,der Ritter schlingt den Arm nun zärtlich um die Dame und führt fie
nach der Fensternische. Des -langen Schauens müde, zieht eben sich der
Mond zurück und undeutlich vermag ich die Liebenden nur noch zu
unterscheiden. — Da plötzlich hör'

ich sprechen ; es ist die Dame , die
mit halberstickter Stimme sagt : „Ach Heinz, wie froh bin ich, daß Ihr
gekommen seid, ich glaubte schon , Ihr könntet Euch nicht unbemerkt
entfernen und"

, so schluchzt sie , „ich Unglückliche müßte fort , eh ' wir ein
einzig mal uns noch gesehen . Inbrünstig Hab' ich heut den Vater
angefleht , daß er mich doch nicht zwingen soll , des Fremden , den ich
hasse , Weib zu werden. Doch Tränen , Bitten , alles war umsonst,das Gold des Schlimmen hat ihn blind gemacht. Statt Aufschub Hab '
ich alles nun verloren . — Schon morgen wird nun aufgebrochen, weil
man befürchtet, daß ich zu entrinnen suche und allenthalben werd ' ich 1
überwacht. Ich muß mich wundern , wie Ihr den Weg Euch zu mir
bahnen konntet und bin so dankbar für dies letzte Glück ." — „Mit
List erreicht man viel ;" — spricht nun die Männerstimme ; frisch , sie¬
gessicher klingt sie durch den Raum , — „und Liebste, es ist nicht das
letzte Mal , daß wir beisammen sind , — im Gegenteil , nun soll das
Glück erst zu uns kommen .

" — „Ach Heinz, man kann mir nimmer
helfen"

, tänt 's zagend, hoffend nun dazwischen . — „Ja Trude glaubt
Ihr denn, ich hätt ' die Zeit nicht besser ausgenützt und ließ Euch ein¬
fach diesem Frechen ? Drei Fähnlein Reisige steh 'n drüben Lber 'm
Neckar schon bereit und eh' es Tag wird , zieh'n wir in den Odenwald .Dort wollen Euern Zug wir überwachen und weh ' dem Welschen, der
uns wollte auseinander reißen ; vor Mord und Totschlag schreck ich
nicht zurück und er wird statt der Hochzeitsglocken andre läuten hören !
Ihr , Liebste, müßt abseits Euch halten und wenn ich abgerechnet, hol '
ich Euch und mit genügend Deckung eilen wir dann nach Straßburg .Kurt Ehrenfels , mein Kamerad und Kampfgenosse hält dort ein Schiffbereit und bringt uns gleich zum Ohm nach Basel . — Nur Vorsichtheißt 's"

, — nah ' neigt er seinen Kopf ihr zu , — sie flüstern .
So hör ich 's fort und fort , — sind 's Stunden , Tage oder Jahre ?Ein eigen, traumhaftes Gefühl hält mich umfangen . — Da , — plötzlich

hört man Rennen , Poltern , Rufen ! — „Wir find verraten , — hilfuns Gott " ! „Kommt rasch zu dieser Tür hinaus !" — Sie rust ' ŝ reißt
ihn empor und nach der Türe , — der Lärm kommt näher — fitst find
sie dort , — jetzt — wild spring ich auf und schau mich um — und
schau dem jungen Tag in 's strahlend« Gesicht ! . Wo sind die
Beiden hingekommen? War es ein Traumgebilde , war es mehr ? —

Meine Augen suchen die Fliedertrauben ; fie neigen sich müd' und
schwer über den Rand und ein« ist aus dem Krug herausgeglittenund liegt welkend in der Fensternische . - Will mich der Traum
denn noch einmal einspinnen ? Die Sonne lacht in mein Gemach,
draußen jubilieren Amseln und doch tönt Trappeln und Gewirr noch
fort ; nun wird sogar zu den Klängen einer Gitarre gesungen. —
Energisch raffe ich mich auf , um diesen Tönen auf die Spur zu kom¬
men . — Die stammen nicht aus einem Zauberland der Phantasie . . ,Drunten im Schloßhof wandern nicht etwa nWelalterliche Lands¬
knechte und die Gitarrentöne stammen nicht von einem liebegirrenden
Minnesänger ! — Söhne unsrer Zeit und unsrer Heimat sind's , die
Sehnsucht und Begeistrung früh hinaus — hinauf getrieben hat . Frisch
ist ihr Herz , hell ihr Aug' und freudig ihr ' Sinn . Fast
feierlich erklingt ihr Lied und als nun die Ruinen , vom blauen Mor -
genhimmFl überspannt , ernst und erhaben herübergrüßen und die jung¬
grünen Büsche und Bäume in seltsamem Kontrast von neuem Werden
reden , — fass '

ich so recht der Liedes-Worte hoffnungsvollen Sinn . —-
Dahinten liegt Nacht , Winter und Vergangenheit mit all ihren Sor¬
gen und seltsamen Mären . Lenzfroh winkt im sprossenden Hain auch
in dem Ernste der Ruinen die lichte Zukunft, und mit 'dem Chor der
Studenten da draußen singt es in mir mit :

„Der Mai ist gekommen , die Bäume schlagen aus .
Da bleibe, wer Lust hat , mit Sorgen zu Haus !"
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HOTEL BRISTOL
:: r Unter den Linden. :: ::

Modernster Komfort
Zimmer von Mk. 4.61 an.
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tzres«ra,ittcye ^. tttenunge».
Kaffeeschänken , ihr Bau und ihre soziale Bedeutung . Ein Rat¬

geber für Stadtverwaltungen , Vereinsvorstände und Bolksfreunde .
Anläßlich des Baues der Kaffeeschänke auf der Internationalen
Hygiene -Ausstellung , Dresden 1911, herausgegeben von Kathreiners
Malzkaffee -Fabriken , München-Berlin . Das Merkchen empfiehlt die
Errichtung vorbildlicher Kaffeeschänken in möglichst vielen Städten
Deutschlands , um dadurch in wirksamer Weise den Alkoholkonsum ein -
zuschränken. Ausgehend von der Tatsache der Unzulänglichkeit be¬
stehender kleiner Kaffeehallen gibt die Schrift wertvolle Anregungen
für den Bau und die Bewirtschaftung wirklich zweckentsprechender
Kaffeeschänken. Baupläne , Kostenanschläge und Winke für die Er¬
tragsberechnung geben Anhaltspunkte für die großzügig gedachte
Durchführung solcher gemeinnütziger Unternehmungen . Es wäre zu
wünschen, daß die Vorschläge bei den interessierten Kreisen die Be¬
achtung finden , die sie verdienen .

ßoJjer'Sekl
BollerrSebt Silber
BollenSebt Rot .
BotiersSebt Sold
BoHcr=6xtra

incl. Steuer Mb. 1.60 per I/i Masche
incl . Steuer Mb. 1.65 per lA Masche
incl . Steuer Mb. 1.75 per l/i Masche
incl . Steuer Mb. 2 .10 per ' /, Masche
Trei Haus ! -

jeder Art, denen er köst¬
lichen fruchtgeschmack u.
feinstes Aroma verleiht .

69$8 .2 Zu beziehen durch den weinhandel und veliksteffen - 6esch3ste.

IDemgroftfyanbtung

flbolfSteiner SC?
Karlftr . 22 Karlsruhe leleph. 1360
Vertretung und fager der Sekt-Kellerei

6eorg Kunz & joh. voller, hochheimd . mainr.
3749 *

uroaaii ' uow*nofS edir ««fr

6897* Karlsruhe , Marienstrasse 60
unterstellt sein reichhaltiges Lager in allen Sorten

Brettern , Dielen, Rahmen, Latten, Tannen und
Forchenklotzware, Hobelbrettern m . n. und f . gefügt
oder gefalzt , fertigen Türen , ferner amBrik » und nord .
Hölzern dem Ausverkauf. Die Bestände sind nurIa. Qualität .

Für Bahnsteige » Fabrikräume ,
Werkstätten , Lagerhallen

verwendet man als
StraparierbodenbelaO

HartstEin -Hunstplatten
von der 4159

Rheinischen Asphalt - u , Zementplattenfabrik
G . m . b . H ., Karlsruhe -Rheinhafen .

Gichen-Urrtzholz-
Versteigerung.

Die Stadtgemeinde Säckingen
versteigert aus Distr . l Laubwaldam Dienstag , den 2. Mai d. Js .»vormittags 10 Uhr :
157 Eichen I .—V. Klaffe ,

6 Rotbuchen I .—III . Klaffe.5 Hainbuchen I .— III . Klaffe ,3 Birken III . Klaffe ,8 Eschen IV . Klaffe und
Eichen - Nutzscheitholz II .Klaffe. Jui ganzen 149,29 Fstm.Zusammenkunft um VAO Uhrbei der „Trompeterhalle " . Listen¬auszüge fertigen Waldhüter Was-mer und Huber , welche das Holzauf Verlangen vorzeigen. DieVersteigerung wird über denMsttag rortgeietzt. 3986asäckingen , den 27 . April 1911.Gemeinderat : Trunzer .

Guten bürgerlichen B1427S
Mittags- und Abendtischf . Damen u . Herren . Schloßplatz14.

Eierexportenr
« ÄSlÄS
Vertretung als Einkausstelle.Angeboteuni . J U. « 667 bef .Rudolf Mosse , Berlin SW. 3978a

Gratis-Nähen
erlernen können solche Mädchen u
Arauen , welche von mir eine erst-Naistge Nähmaschine auf geringeRatenzahlung kauten. Offert , u NrBl4169 an die Exp , d . „ Bad- Rr -b. "

Unnf Pniitrnnf t> « it FirmadmS liefert rasch und billigÜ3VI ^ VUVKN8 di- Druck-rei der „vad . Preffe".

Für Braukleule !
Lchlaszimmer-Ginrichtuna.Speisezimmer -Einrichtung.yerrenzrmmer -Einrichtung.Kuchen-Einrichtungen

sowie einzelne Möbel - u. Bettenzu verkaufen . 5B14254
Betten und Möbelhaus -

Ludwig Feldmann ,Telephon 2998. Sophientzr. 13.

Teilhaber
mit ca . 10000 Mk. von größerer
Firma gesucht . Gefl . Offert , unter
5814259 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten . 2.1

Kapitalist
wünscht in gutgehendes Geschäftals stiller Tedhaber mit Barein¬
lage einzutreten . Gefl . Offerten
unter Nr . 5813843 an die Exped.der „ Badischen Preffe " erb . 3 .1

wird in gute Pflege ge-OIMIV nommen im Zentrumder Stadt . Offerten unter Nr .B14235 an die Exped . der „Bad .Preffe " erbeten .

PMlell-Schmbstolk,mittl . Größe , für Motor -Garage zukaufen gesucht . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . B14210 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Transmissionen,35 mm stark, Wandlager mit Ring¬
schnürung 35 mm , zu kaufen gesucht.Karl Lampert. Bruchsal. 4000a

Für Bogelfrerrnde !
Prämiierter Stamm , ein Vor¬

sänger mit 2 guten Zuchthennen ,nebst 12 diesjährige Zunge , werden
Umständehalber um leden -annehm -
baren Preis abgegeben bei Ferd .Michel . Schneidermstr., Akademie -
straffe SL. Seitenbau . 1 Tr . £814207

Zigarrengeschäft
gute Ecke , für 3000 Mk . abzugeben.Offerten unter Nr . 14258 an dieExped. der „Bad . Preffe" erbeten.

Motorrad
(Neckarfulmer),rut erhalten , billig zu verkaufen.814217 Kaiser -Paffage 17.

Damensahrraö
feines Luxus -Rad , Freit ., billig zuverkf. 5814226 Klauprechtstr. 16, pt.

feine Marke,
x. —.. . . .. Frei !. , wegenAufgabe des Fahrens ganz billigabzug . B14224 Körnerstr . 19 . Part

Damensahrrad , tzH
wenig gefahren , billig zu verkaufen!
5814227 Maria -Alexandriaftr . 17 , p .
« .-Fahrrad, ELI
Rad , billig zu verkaufen. 5314247

Krieg str.452 , Gartenhaus III. lks.
Serrerrsahrrad

mit Freil . , sehr gut erh.,bill . abzug.5814225 Klauprechtstraße 16, Lao .
H .-Fahrrad , „Brennabor", mitFreilauf , billig zu verkaufen.5814255 Kronenstraste 48 . II. r

L 'LMW -uMeMch
B14264 .3.1 Kreuzstr . 1« . 1 Tr .

Architekt (MtmOiet)
übernimmt Entwurf und Veran¬
schlagung von Villen und Wohn¬
häusern. Anträge zu richten u. Nr .
5814214an die Exp , der „Bad .Preffe "

Heiraten.
Empfehle mich zur Bermittluasunter Zusicherung strengster Dis¬

kretion und gewissenhafter Aus¬
führung . Gute Referenzen .

Frau M. Kilbler,
Bureau für beff . Ehevermittluna ,Herrenstrast« 10 . 3. St . SB“” *

Wegen zurückgegangener Herratist eine einfache, schöne AuSstoner
billig zu verkaufen (Händler ver¬
beten!. 2314222

Näheres Brauerstr . 19. 4 . St . l.

Wagen-Derkauf .
Eine vier- und eine achtfitzigeBreak billig zu verkaufen .1 . Spit7 .fa <Ien , Wagenbauer ,5814201 Kriegstraße 14._ LI

Kl WlM SmrwMimit Dach billig zu verkaufen . 814281
Maxaubahnstr. 36 , pari . , links .

. me,iut erh. , billig mit Garantie zu verk.814248 Ruvvurrerftr . 88 . pari .

EinGarlenschlauch
18 m lang , ist für SV Mk . zu
verkaufen.

Ludwig-Wilhelmstr .
6883

im Hof.

sabm tejXjÄ *"' w-
2314277 Geors -Fnedrichftr . 1«, V.

WeihePsaulauben
und Kröpfer

wegen Platzmangel zu verkaufen .aoSn » aifttstraffe 91 *
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Aus dem gewerblichen Leben .
A Ettenheim , 28. April . Infolge des schlechten Geschäftsganges

kn der Tabakindustrie werden vom 1 . Mai ab in den hiesigen Tabak¬
fabriken Kürzungen der Arbeitszeit eintreten .

e Wehr (21 . Schopfheim) . 28 . April . Hier wurde gestern abend
in einer stark besuchten Versammlung nach einem Dortrage eines Herrn
Faller aus Zell i . W . ein Rabatt -Sparverein gegründet , dem die Mehr¬
zahl der Anwesenden beitrat .

Zur Fleischteuerung .
v Karlsruhe , 29 . April . Die gewerblichen Schlachtungen in

Baden haben im ersten Vierteljahr 1811 gegenüber dem gleichen Zeit¬
raum im Dorjahx .bei allen Schlachttiergattungen , mit Ausnahme der
Pferde , Farren ilm> Schwein« abgenommen. Die Abnahme ist am
stärksten bei den Kälbern ( 16 Proz . ) und bei den Jungrindern
(21 Proz . ) . Demgegenüber ist eine starke Vermehrung der Schweine-
fchkachtungen um IS Proz . eingetreten . Wird nach den vom Kaiser !.
Gesundheitsamt ermittelten durchschnittlichen Schlachtgewichten eine
Berechnung der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnenen
Fleischmenge vorgenommen, so . ergibt sich, daß der Fleischvorrat im
ersten Vierteljahr 1911 um 321111 Kg . niedriger war , als im gleichen
Zeitraum des Jahres 1919. Die stark vermehrten Schweineschlach -
tungen haben demnach den durch die Abnahme der Rinderschlach¬
tungen bedingten Fleischausfall nicht ersetzt.

Aus den Nachbarländern .
— Straßburg i . Elf ., 29 . April . Der Kapellmeister und Theater¬

direktor Boederi beging Selbstmord , durch Einnehmen von Leuchtgas.
Zerrüttete Bermögensoerhältnisse sollen die Ursache sein .

— Kaiserslautern , 28 . April . Ein freies Leben nach dem Vorbild
in Schillers Räubern wollten der kaum 16 Jahre alte Hermann Becker
und die gleichaltrige Philippine Christmann von hier führen . Her¬
mann und Philippine brannten zu Hause durch und bauten sich im
tiefen Waldesdickicht eine Hütte . Das Werkzeug, mit dem sie sich ihr
Hauszimmerten , holten sie sich auf einem nächtlichen Raubzug in einer
Möbelfabrik . Auch die nötige Wäsche und Nahrungsmittel verschaff¬
ten sie sich durch nächtliche Diebstähle , wobei der Bursche den Einbruch
unternahm , während das mit Männerkleidern versehene Mädchen den
Wächter macht« . So lebte nun das junge Paar volle acht Tage in
Glück und Freiheit . Da wurde es plötzlich von der Polizei überrascht
und abgefaßt , als es wiederum von einem nächtlichen Raubzug nach
seiner Hütte in den Wald zurückkehren wollte . Zu seinem Leidwesen
hat damit die romantische Geschichte ihr Ende erreicht.

* Tübingen , 29 . April . Die Zeitungseiche heißt ein stattlicher
Eichbaum, der seinen auf das Zeitungswesen sich beziehenden Namen
bis auf den heutigen Tag bewahrt hat und der in dem jüngst er¬
schienenen , von der württ . Forstdirektion herausgegebenen reich illu¬
strierten Werke „Schwäbisches Baumbuch" im Bilde vorgeführt wird .
Diese Eiche stellt eine Art kulturgeschichtlichem Denkmal an der alten
Poststraße Tübingen -Stuttgart dar und steht in der Nähe der viel¬
besuchten Domäne Einsiedel . Bis zum Ende des Eilwagenbetriebs
auf dieser alten Heerstraße des Landes diente der freistehende
Baum , in dessen Stamm sich eine größere Höhlung befand , als Post¬
ablagestelle für die der Domäne zugehenden Zeitungen und Briefe .
Ein Bild aus der guten alten Zeit ! Heutzutage steht die von jungem
Buchenstangenholz umschlossene Eiche , deren Umfang über 1 Meter
beträgt , vollständig hohl und abgestorben, ohne jede Rinde da , bis
sie eines Tages in sich selbst zusammenbricht. Wie mancher Postillon
mit dem gelben Wagen der Thurn - und Taxisschen Post mag sein
Rößlein vor ihr angehalten und seine Zeitungen ihr anvertraut
haben . (Köln . Ztg .)

Kandel und Nerirehr.
« Durlach. 29 . April . Der hiesige Schweinemartt war befahren

mit 92 Läuferschweinen und 361 Ferkelschweinen. Die ganze Zufuhr
wurde verkauft und zwar das Paar Läuferschweine für 15—70 Jl mb

—31 Ji für Ferkelschweine. Der Geschäftsgang war gut .
— Berlin , 29 . April . Die bekannte Meierei C. Bolle in Moabit

ist von der Deutschen Bank zum Preise von 7 Millionen Mark an¬
gekauft worden . Das Unternehmen soll in eine Attiengejellschast um-
gewandelt werden ._

Kopfschmerz3Bcr
|

drücklich das srztl. bevor¬
zugte Kofapothekcr Otto '»

Erfolgreich ,
rasch » , sicherderNere« UM, Wenn andere
verlange m Apotheke» aus« Mitte! 0« -

£ £ sagten oder
LZ nicht ertragen
p s wurden.Cilrevanille !

Arbeiter - Diskusstonsklub .
Am Donnerstag , den 11. Mai 1811, abends fl -8 Uhr . in der

evang . Stadtkirche :

Volkstümliches Konzert
Eintrittskarten zu 30 Pfg . Mur für Arbeiter und ihnen sozial

AleichgestellterO bei Schreibgehilfe De,chner. Karl - Wtlhelmstr . 38 . Hth.,
Luchbinder Licbegut. Zirkel 24, Schreiner Schlageter , Waldstr . 69, Fri -
seurHorn . Rheinftr .30, sowie in derBolksfreundbuchhandlung .Schützenstr.

Eintrittskarten zu 1 Mk . . reservierte Platze zu 2 Mk . m der
öofmusikalienhandlung Doert . Ka,,erstr . 159, Musikalienhandlung
Müller , Kaiserstr . 221, Kunsthandlung Onken , Herrenstr . 9,

Klubmitglieder erhalten numerierte Karten ohne Preisausschlag

Reformfahrplan Karlsruhe.
Das praktischste

'Kursbuch der Gegenwart , der

Reformfahrplan Karlsruhe
ist erschienen und im Buchhandel zum billigen Preise von

40 Pfg . zu beziehen .
Tiefes Kursbuch, durch Beigabe von Streckenfahrpläne « erheblich

verbessert, ist für 2314261

Jedermann in Karlsruhe unentbehrlich .
^ , ■■

Grabdenkmäler,
I auch an Wiederverkäufer , I

j in Syenit , Granit ( schwarzen ) Marmor u . Handstein iverden
räumungshalber zu äußerst billigen Preisen lertig aufgestellt .

1 Schrift in garantiert ächten Doppelgoldbuchstaben
17 Pfg . per Stück . 6512 .6 .4

I 8rilbsteillgesW Otto Hansel , Karlsruhe , j
vis-ä-vis dem Friedhof .

Gerichtszeitirrrg.
% Karlsruhe , 28 . April . Nach den Ergebnissen der Reichs-

kriminalstatistik für Baden wurden 1908 wegen Verbrechen oder Ver¬
gehen Mgen Reichsgesetze in Baden 16 867 Personen — darunter 1413
jugendliche — rechtskräftig verurteilt : davon waren 2681 einmal , 1590
zweimal , 2108 bzei= bis fünfmal , 1774 sechs - und mehrmal vorbestraft .
Auf je 199 099 Strafmündige kommen 1151 . Zuchthausstrafe (nur
zeitige) wurde verhängt bei 251, Gefängnisstrafe bei 8173 , Festungs¬
haft bei 1, Haft bei 27, Geldstrafe bei 8215, Verweis bei 216, Reben¬
strafen bei 430 Personen . Von den Zuchthaussttafen umfassen weniger
als 2 Jahre 116, 2—5 Jahre 113 , 5 und mehr Jahre 22 ; von den Ge¬
fängnisstrafen 881 weniger als 1 Tage , 1363 4—8 Tage , 2741 8—30
Tage . 1325 1—3 Monate , 1474 3—12 Monate , 317 1—2 Jahre , 69 2 und
mehr Jahre . Auf das Grotzherzogtum entfallen 18125 Verbrechen und
Vergehen und 16 860 verurteilte Personen . Er ergeben sich 2805 Ver¬
brechen und Vergehen gegen den Staat , öffentliche Ordnung und Reli¬
gion , 6953 gegen die Person , 8588 gegen Vermögen , 79 im Amt . Unter
den 1141 jugendlich Derutteilten waren 182, unter den anderen 1626
weiblich: 16 569 waren Christen (7103 evangelisch, 9399 katholisch ) , 199
Juden , 92 von unbekannter Religion .

— Mm , 29 . April . (Tel .) Die Strafkammer hat den Rechts¬
anwalt Alfons Hetzel-Ulm wegen zweier mit Vergehen der Unter¬
schlagung zusammenfallender Delikte zu zwei Monaten 15 Tagen
Gefängnis verurteilt . Hetze! hatte in einem Fall von Mündel¬
gelder«, im zweiten von einer Sicherheitsleistung Obligationen gegen
Darlehen verpfändet und das Geld einem in Rot befindlichen Bru¬
der geliehen . Geschädigt wurde niemand , da das Geld zurückgezahlt
ist. Das Gericht hielt die Verpfändung für unzulässig und strafbar .
Es ließ aber die vorliegenden Milderungsgründe im weitgehendsten
Maße gelten .

Sport-UarlzrirhLen.
sr . Mannheim , 29 . April . Mit dem Vorrücken der Jahreszeit

nehmen auch die rennsportlichen Veranstaltungen an Zahl wie Be¬
deutung zu . Nicht weniger als neun verschiedene Meetings sind
morgen Sonntag zu verzeichnen , eine Zahl , die selbst zurzeit der renn¬
sportlichen Hochsaison im Mai und Juni nur sehr selten übertrofsen
wird . In Mannheim beginnt morgen das drei Tage umfassende Mai -
Meeting . Von den vielen rennsportlichen Veranstaltungen Süddeutsch¬
lands ist dieses auf dem Gebiete des Hindernissports das bedeutendste.
Annähernd 100 Pferde aus allen Trainingsstätten des Reiches stehen
denn auch in der rheinischen Hafenstadt zum Kampfe bereit , und
unsere besten Herrenreiter werden dort in den Sattel steigen , da
Mannheim die Hochburg des deutschen Herrensports , seine sämtlichen
Konkurrenzen den Jockeys verschließt. Das Hanptereignis des Eröff¬
nungstages bildet der Preis vom Rhein im Werte von 15 00» <M ;
Major v . Wuthenau 's Paul Heston (Reiter Rittmeister Fürst Wrede)
und Herrn K. Wefttn 's Calderston (Reiter Lt . Braune ) besitzen gute
Aussichten. Außerdem umfaßt das Programm noch sechs weitere Kon¬
kurrenzen.

$ Mannheim , 29 . April . Die Meisterschaft von Baden im Stem¬
me« und Ringen in vier Eewichtsklasien kommt anläßlich des an den
beiden Pfingftfeiertagen (4 . und 5 . Juni ) auf dem Unionsportplatz
stattfindenden 8. Kreis -Athleten -Wettstteites des 1 . Kreises des Deut¬
schen Athleten -Verbandes am Montag , 5. Juni , zum Austrag .

Maschinenanlage .
Wegen Verlegung des Betriebs in unsere neue Fabrik setzen wir

dem Verkauf aus :
1 liegende Einzylinder -Dampfmaschine , 35—50 PS. bei 80 . Atm. mit

kompletter Rohrleitung ac„ durch Angliederung einer Rlcderoruck-
feite u. Kondensation kann dieselbe auf 80 PS . gesteigert werden.

1 neuer Kondensator .
1 Bouilleurtefsel mit 53 qm Heizfläche , 8fl. Atm.
1 Cornwallkeffel mit 40 qm Heizfläche 6 Atm.
I kompl Transmisstonsanlage , bestehend aus : .

1 Welle , 7,20 m lang , 75 in in Dchm ., Mit Ring,chmier - stehlager ,

l .
' ^ 80 " 50

" ” ) mit Ringschmier - Hänge-
1 „ 6,00 „ „ 50 „ „ J lager .

1 kompl . Dampfheizung , bestehend aus glatten u . Rippen -Heizröhren
und Rndialoreii rc .

1 Dynaino , 125 Volt, 92 Ampere mit Schalttafel .
Die Anlage ist noch im Betrieb zu besichtigen ; event . können auch

einige Holzbearbeitungsmaschinen dazu abgegeben werden . Die Ge¬
bäude sind ebenfalls verkäuflich . 6003 .6.1

Karlsruhe in Baden . fillliug «f ? Zoller A .- G.
für Bau - und Knnsttischlerei .

la . Hekiooraolieiiinasse
empfiehlt billigst die
Lrpedition der „Bad . grelle " .

Damen ,
die ihrer Entbindung entgegen-
fehen, finden liebev. Aufn . bei bill.
Berechnung. 4004a

Frau llarie Lutz ,
Weil der Stadt .

Staatl . Konzession .
Zst. gekochten Schinken ,
Kst . Westfälisch . Schinken

zum Rohessen ,
Fst . Servelativurft ,
Fft . Salamiwnrst ,
Ast . Landjäger Stück 15 ^

empfiehlt

Gustav Bender
Hoflieferant , 6897

5 Lammstratze 5»
zioischen Käiserstraße und Zirkel.

Heirat .
Ein jg . kath . Witiver , 29 Jabre

alt , mit ' 2 Kindern , sucht mit Fräu¬
lein im gleichen Aller zwecks baldig.
Heirat bekannt zu werden. Anonym
zwecklos. Jg . Witlvc ohne Kinder
nicht ausgescplossen . Offert , unter
Bl4216 an die Exped . der „ Bad.
Presse" erbeten.

aus kl. Bauerngut4ÜUl | ” . stammend, 21 I . all,
60000 Ml . Baarvermögen , wünscht
Heirat durch Frau ä^otenberg ,
Brandenburg a. H . 4020a

Haus - Verkauf .
Vierstöckiges Geschäfts¬

haus , Eckhaus in sehr guter
Lage hier , in weichem seit
vielen Jahren eine Restau¬
ration mit gutem Erfolg be¬
trieben wird , ist Verhältnisse
wegen sofort billig zu ver¬
kaufen. Das Haus hat größere
Wirtschafisräume und einen
großen Saal zur Abhaltung
von Festlichkeiten rc. Auch ist
das Haus zu jedem anderen
Geschäft geeignet. Preis Mk.
115000.— . Anzahlung nach
Vereinbarung . Off. unt . 6895
an die Exped . oer „Bad . Presse"

jlki« Sick-
und

ÄÜlOIl
hat abzugeben B14195

E. Buschei *
Wiener Hof, Fafanenstratze 6.

tt I hellen Export - und Wien Lagerbiere
gleichmässig
vorzüglicher] suf lief Srsuekei auf Flaschen gezogen.

üaiTlsr 'U .ll © Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

WeingrosshanETiungÄKar Ispu he fcr.1;- : 1
Postscheckkonto N ? 28?3,Karlsruhe ( Batjen)

FESTESSPKmi- GESCHÄET
: fiirWEINE im EASSu. in FUSCHENvom,(eietitenLftNDWEIN

. biszuden feinstenEDELGEWÄCHSEN,
SCHAUMWEINE,MEDICIN

'
AL- U. DCSSERTVyElNE,

□ SPIRITUOSEN • '
fl , ÄsislibtenruDiensten . >

WmmitteliiW.
Am 30 . März 1910 starb in

Weinböhla die Hausbesitzerin Agnes
Rosalie Bogel, geboren am 18 . März
1847 in Dresden , Tochter des eben¬
da am 3 , September 1874 verstarb.
Ernst Gustav Bogel.

An dem über 12 000 Mark be¬
tragenden Nachlasse der Agnes
Rosalie Vogel sind als Erben be¬
rufen die Abkömmlinge der am
9 . April 1860 in Berka a. d . Ilm
verstorbenen Emilie Henriette
verehel. Kreiskaffenrendant Goethe,
geb . Bogel.

Diese AbkömmGngc , die früher
in Merseburg , Naumburg a .jS .,
Halle a .jS ., Karlsruhe u . Dresden
gewohnt haben, sind nicht zu er¬
mitteln gewesen . Wer davon noch
lebt, wird deshalb hierdurch ver¬
anlaßt , sich bei dem Unterzeichneten
Nachlaßgerichte zu melden und
seine Abkunft von der Emilie
Henriette Goethe , geb . Vogel
nachzuweisen. 4002a

Meißen , am 20 . April 1911.
Königliches Amtsgericht.

ff Ml«

Wegen Erkrankungen :
Heute abend

„Keusche Susanne ".
Morgen Sonntag nachm.4 Uhr

„Mustkantenmädel".
Abends 8 fl. Uhr

„Bogelhändler ".
Bl4282 Die Direktion .

Bersch. SIMM- Me»,
1 - u . 2 - türige Schränke , 2 Wasch¬
kommoden , 2 Nachttische , 1 Ver¬
tiko , 2 Sofa , Gartenmöbel . ein
2-löcherigerGasherd u . ein anderer
Herd , 1 Nähmaschine , Tische und
Stühle sind zu Versteigerungs -
Preisen abzugeben. 6875

Lndwig -Wilbelmstratze 5 .

Karisruha, Kaisarstr. liu, ,

großer
Gesell -

Feuer .
Gesucht wird von

i Feuer -Versicherungs-
: schaft per sofort ein

Inspektor ,
; welcher mit den einschlägigen
I Verhältnissen in Baden und
j der Pfalz vertraut ist . Be- H
! treffender muß inAcguisition 8
! und Organisation schon er-
' folgreich tätig getvesen und
s imstandesein,Besichtigungen
j vorzunehmeu u . kleinere u.
I mittlere Schäden zu reyu - ö
| liereu . Die Stellung ist eine >3

angeuehme und gut dotierte , t£j
Gff.unt .G . 1830 anHaascilstei»
& Bögler, A. -G ., Karlsruhe .

Haus mit altrenommierter j

Metzgerei und
Wurstlerei,

! maschinellerBetrieb , Umsatz !
l 85—90 000 Mk. in größerer

-tadt Badens unter günstig - |
I sten Bedingungen , Familien - >
kverhältniffe halber alsbald j
f zu verkaufen evtl , auch zu- l
i nächst zu verpachten. Zwi - l
schenhändlerverbeten . Offer - I
ten unter T . 1797 an Haa - ;
fenstern & Vogler , A .- G .,

! Karlsruhe ._ 6773.2 .1

Wirtschaft
! bessere , gutgehende, v . Fach -
j mann zu kaufen evtl. zu .
I pachten gesucht. Mittel - u.
Oberbadcn bevorzugt.

! Offerten unt . .1 . 1832 an
Haasenstein & Vogler
A .-G ., Karlsruhe . 6900

Lairdesprodukten -
Geschaft,

Mehlhandl ., Futterartlkel u.
Sämereien , zu kauf, gesucht
von Fachmann . Oberbaden
bevorzugt. Offerten unter
ff . 1831 an Haafenstein & Bog -
Ict , A .-G . , Karlsruhe . 6901
«w Zu kaufen gesucht »

jede Menge gebrauchter wj
IkieslMkeNi

von 1851—1870 , lose , auch !
Briefstück und auf ganzen 1
Briefen . Gest. Offerten unt . j
H .. J . 10 , möglichst mit
Verkaufspreis mxHaasenstein
& Vogler A.-G., Pforzheim , «̂ a

Zu verkaufen :
300 Ltr . 1885er Varnhalter .
508 „ 1300er Neuweierer .
500 „ 1887er Umweger ,
300 „ 1807er Glottertäler .
350 „ 1307er Klinge lberger
Für Naturreinheit der Weine

wird volle Garantie geleistet.
Offerten unter Nr . 4010a an die

Erved . der „Bad . Presse" erb . 2 .1

MMer (Megenisiteltaui:
2 Bettstellen , poliert , mit

Rost. Matratzen u . Polster 120 n
1 Spiegelschrank 55 „
1 Waschkommodem.Spiegel -

Äufsatz , - o „
1 Nachttrich 10 „
2 Stühle 6 „
1 Umbau , nußbaum , mit

Diwan . 90 ..
zu verkaufen . B14202

Gerwigstraffe 27, 2. Stock .

Scbreitamaschine,
gebraucht, billig zu verkaufen .

Interessenten wollen ihre Adresse
unter Nr . B14236 bei der Exped
der „Bad . Presse" angcben . 2 . 1

Anzug ,
Größe , bill . zu verkaufen . B14256

Kuroenstraße 11 . 2. Stoct.

Süt Brauiletrte ! VL.'S
leingelegt ) billig zu verkaufen .
B,«,«, Essenweinstr. 24 , Hhs . 2. Sr .

Gut erhalt . Drehbank (« pitzei^
höhe 105 mm , Wangenlange 1108
mm , Spindelbohrung 15 mm) mit
Support u . Zubehör , zu verkaufen.
Zu erfr . Rismarckftr . 20, II .

Zu verkaufen : Eine fast neue
Sitzbadewanne , ebenso verschied ,
Jahrgänge „Die Woche". B141tzg

Gutcnbergstr . 4, 3 . St . r . ;
Ein neuer Pliifchdiwan , gut ge¬

arbeitet , ist zu verkaufen
B14230 Sch effelstraffe 50 , pari «

Mnderbettstatt
mit Matratze , noch sehr gut erhalt,

'
billig abzugeben . ° ° B14liff
M . Eberhard , Akademrestr. 28, ^ . il .

lLieg- Sitz ) umständeb . bill. zu vertff
B14190 Humboldtstr . 4,4 . St . r.

« Mer LL-KMÄ
B14263 Humboldstr .22 , Hth ., II .

Vertreter-üesuch .
Sehr bedeutende Zigarrenfabrit ,

gleichzeitig Inhaberin einer Zi¬
garettenfabrik , sucht tüchtige, bei
Kauflcuten u . besseren Gaftwrrtcii
eingcführte Vertreter gegen hohe
Provision . Off . unt . 8 . 561 P . M .
an Rud . Moflc, Mannheim , :3971 a

Bnchhan- lnngs -
Reisender

mit Ta . Referenzen , streng reell ar¬
beitend , für Baden auf ein Spezial¬
werk für Beamte , behördl .Erlaubnis
zum Besuch vorh.. gesucht . Borzu-
stellen Sonntag oder Montag von
12—1 Uhr Hotel Hohenzollcrn
bei Fromm ._ & 14208

Zur Leitung einer Fittale
für Damenkonfektion in
Herrenalb wird eine selb¬
ständige, ehrlicheMujenn
Frau oder Fräulein , per sof .
gesucht. Etwas Kaution erw.

Angebote an 4006a

FreM & ko.. Minsen.
Einige tüchtige

auf Guß - und Schmiedrohr , werden
bei sofort . Eintritt bet hoh . Lohn
gesucht. Meldungen unter Angabe
des Alters und der Lohnan,pruchc
an 4007a2.1

Cebrüiier Benckiser Rchsolger
Pforzheim .

^ Eli !
Kontoristin ^

I . alt , mit guten Zeugnn23 I . alt , mit guten Zeugnissen, tn
Bilchführuiig , Maschinenschreiben
«verschied . Syst .), Stenographieren
(Gabelsb .) bewandert , zuletzt laug.
Zeit aus einem Architcktenbüro be¬
schäftigt, sucht per sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B14212 an die
Expedition der „ Bad . Prene " erll

Besseres Mädchen , im Naben m
Bügeln bewandert , sucht auf 15 .Mai
Stellung als Zimmermädchen oder
zu größeren Kindern .

Offerten unter Nr . Bl4237 an d >c
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Uhr. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtrats -Sihung
vom 27. April 1911 .

Wegen zwangweiser Umlegnug der Baugrunüstncke an der 8e -
ramen -Strasje zwischen Kaiser -Allee und Sofien -Strage werden die
erforderlichen Schritte eingeleitet , nachdem die Bemühungen , eine
freiwillige Umlegung herbeizufühlen , mißlungen sind .An den Eingängen des Stadtteils Rüppurr sollen Tafeln aus¬
gestellt werden , mittelst welcher die Automobilkutscher darauf hin -
« wlesen werden , daß das Befahren von Ortschaften mit einer höheren
Schnelligkeit als von 15 Kilometer in der Stunde verboten ist.

Erneuerung von Straßenbahngeleisen . Beim Bürgerausschuß wird
die Zustimmung dazu beantragt , daß in der Rheinstrotze auf der Strecke
zwischen Philippstraße und „Westendhall«" gelegentlich ihrer Umpfla -
terung die Dtraßenbahngeleise mit einem aus Anlehensmitteln zu
deckenden Kostenaufwand von 39899 Mark erneuert werden .

Berkauf von Gelände am Rheinhafen . Beim Bürgerausschußwird die Zustimmung dazu beantragt , daß der Stadtrat ermächtigtwerde, Gelände im Rheinhasen für gewerblich« Zwecke unter den üb¬
lichen Bedingungen zum Mindestpreis von 10 M ohne besondere Bür¬
gerausschußzustimmung aus der Hand zu veräußern , sofern nicht im
einzelnen Falle der geschäftsleitende Vorstand , dem die Verträge vor
ihrem endgültigen Abschluß vorzulegen sind, die Einholung der be¬
sonderen Genehmigung verlangt .

Für die Jahresklasse der städtischen Handelsschule haben sich bis
jetzt 24 Teilnehmer gemeldet. Ls wird beschlossen, mit dieser Teil¬
nehmerzahl den Unterricht an der Schule im Laufe der nächsten Woche
zu eröffnen.

Das Großh. Landesgewerbeamt wird ersucht , im Staatsvorvit -
schlag 1912/13 die Mittel für 19 weitere etatmäßige Lehrkräfte an. der
städtischen Gewerbeschule vorzusehen.

Stellenübertraguug . Nachdem der Bürgerausschuß der Errichtung
zweier weiterer etatmäßiger Stellen für Handarbeits - und Hans -
hdltungs -Hauptlehrerinnen mit Wirkung vom 1 . Januar d. Js . an
zugestimmt hat , werden die technischen Lehrerinnen Auguste Schweik-kert und Anna Kehrbeck vom genannten Zeitpunkt an zu Haupt -
lehrerinnen für weibliche Handarbeiten an der Volksschule ernannt .Die Stelle eines Zeichners bei« ftiidt. Tiesbauamt soll zur Be¬
werbung ausgeschrieben werden .

Der Karlsruher Kutschereibefiherverein wünscht abermals, - daß
Tixameterdroschken nicht nur an den bisher hierfür bestimmten
Plätzen (am HaUptbahnhof und auf dem Marktplatz ) , sondern auch aus
Ollen anderen Drofchtcnhalteplätzen zizgelasien werden und erklärt sichbereit , für den Fall , daß diesem Gesuch entsprochen wird , für die
Indienststellung weiterer solcher Droschken zu sorgen. Der Stadtrat
ist geneigt , der Erfüllung dieses Wunsches zuzustimmen, falls eine ge¬
nügende Anzahl von Taxameterdroschken hier zur Aufstellung kommen.
Weiter hat d̂er Verkehrsverein bei Eroßh . Bezirksamt die Zulassung
von Automobildroschken auch auf andern als auf den hiefür bestimmten
Plätzen (Ecke Kreuz- und Kriegstraße und in der Karlstraße beim
Restaurant Moninger ) beantragt . Das Großh . Bezirksamt hat sich
bereit erklärt , die Ausstellung , solcher Droschken zunächst auch auf dem
Marktplatze zuzulasien. Der Stadtrat begrüßt diese Entschließung .

Der große Rathaussaal wird dem Verband der Buchbindermeister
i« Baden zur Whwltung des 19 jährigen Berbandstages auf Sonn¬
tag , den 16. Juli d . I ., vormittags 10 Uhr , unentgeltlich eingeräumt .
Den Teilnehmern an der Versammlung wird für den Nachmittag ge¬
nannten Tages freier Zutritt zum Stadtgarten bewilligt .

Hundeausstellung . Der vorder« Teil der städtischen Ausstellungs¬
halle wird dem 1. badischen kynologischen Verein für die Zeit vom
24. bis 26 . Februar k. I . zur Abhaltung einer Hunde-Ausftellung
überlassen.

Gesuche. Dem Großh . Bezirksamt werden unbeanstandet vorgelegt ,di« Gesuche des Küfers Friedrich Held, zur Zeit in Nußbach, um Er¬
laubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft „zum Landauer Hof" , Lui -
stnstraße 68, und zum Ausschank von Branntwein daselbst, des Milch¬
händlers Christian Fischer hier um Erlaubnis zum Kleiuverkauf von
Milch, sowie zum Verkauf von Limonade , Sodawasser und Backwaren
(Bretzeln und Brötchen) am Eingang zum Friedhof in der Karl
Wilhelmstraße und des Brauereibesitzers Friedrich Hopfner hier um
Erlaubnis , zum Betrieb der ihm gehörigen , in der Schlachthausstraße
gegenüber der Artillerie -Kaserne auf städtischen Gelände stehenden
Verkaufsbude (Verkauf von Flaschenbier , alkoholfreien Getränken ,
Back- und Wurstwaren ) .

Vergeben werden : der Umbau eines Eieswagens für das
städtische Tiefbauamt an Schmiedemeister Friedrich Ringwald , die
Herstellung zweier Querbahnen zu einer Kohlenhochbahn im Rhein¬
hasengebiet an die Maschinenfabrik Wilhelm Pfrommer hier .

Danksagung . Der Stadtrat dankt der Generalintendanz der
Grotzherzoglichen Zivillifte für die Ueberlassung eines Exemplars der
am 18. Januar ds . Js . ausgegebenen broitzenen Erinnerungsmedaille
mit dem Bildnis Eroßherzog Friedrichs I . . der Verwaltung des Er .
Eammlungsgebäudes für die Ueberlasiung einiger Exemplare des
O . Bally '

schen Wappenwerkes , der Handwerkskammer Karlsruhe für
die Einladung zu der am 23 . April ds . Js . eröffneten Ausstellung von

Gesellenstücken für den Handwerkskammerüezirk Karlsruhe , dem S «>
werbeverein Karlsruhe für die Einladung zu dem am 4 . Mai ds . Js .,
abends 8X> Uhr im Saale Hl der Brauerei Schrempp geplanten Vor¬
trag des Herrn Gewerbelehrers L . Bender über vereinfachte Blitz¬
ableiteranlagen (System Findeisen ) , dem Berband Süddeutscher Fuß¬
ballvereine e. V. für die Uebersendung eines Exemplars des vom
Deutschen Fußbaübund herausgegebenen deutschen Futzballjahrbuchrs
1910 und dem Arbeiter -Radfahrerverein « arlsrnhe für die Uebersen¬
dung des Festbuches zur Feier seines fünfzehnjährigen Stiftungsfestes
(14. und 15. Mai ds . Js .) .

Die Lage des badischen Arbeiismarkls
im Monat März .

_ Karlsruhe , 29 . April . Die schon im Februar zutage getretene
Auswärtsbewegung im Geschäftsleben hat im Berichtsmonat (März )
weitere , und zwar recht erhebliche Fortschritte gemacht. Infolge der
meist günstigen Witterung hat die Bautätigkeit schon fast überall leb¬
haft eingesetzt und starke Nachfrage nach Arbeitskräften für die bezüg¬
lichen Berufe hervorgerufen . Da auch die übrigen Berufe und Ge¬
werbe mit wenig Ausnahmen sich eines gewissen Aufschwungs erfreuen ,war die Tätigkit der badischen Arbeitsnachweise im Berichtsmonat
eine außerordentlich rege. In der männlichen Abteilung waren ins¬
gesamt 12 434 offene Stellen angemeldet , eine der höchsten , bisher fest-
gestellten Ziffern » die den Vormonat (Februar d . I .) um 5147 und den
März v. I . um 3743 übertrifst . Dementsprechend ist auch die Zahl
der vermittelten Stellen stark gestiegen; sie beträgt 2947 bezw. 2080
mehr als in den genannten Vergleichsmonaten . Fast keine Aenderung
ergibt sich für die Zahl der Stellensuchenden, die sich ungefähr auf der
gleichen Höhe des Vormonats wie auch des Monats März v . I . (mit
je rund 20 500) bewegt hat ; auf 100 verlangte Arbeitskräfte kamen
daher im Berichtsmonat nur noch 166 Arbeitsuchende gegen 281 im
Februar L . I . und 236 im März v. I . Auch die weibliche Abteilung
weist durchgehend eine gefietgerte Inanspruchnahme sowohl seitens der
Arbeitgeber wie auch der Arbeitnehmer auf . Die offenen Stellen
haben um 1268 bezw . 1095 , die Arbeitsuchenden um 986 bezw. 297 und
die Stellenbesetzungen um 899 bezw . 684 gegen die Vevgleichsmonate
zugenommen.

Im ganzen betrug bei den 18 badischen Verbandsanstalten im März
die Zahl der verlangten Arbeitskräfte (offenen Stellen ) 19 420, Arbeit¬
suchenden 26 236 , eingestellten Personen (vermittelten Stellen ) 10 89.4.
Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weib¬
liche Personen 166,1 bezw . 79,9 Arbeitsuchende; von je 100 männlichen
und weiblichen Arbeitsuchenden wurden 36,5 bezw. 60,3 eingestellt , und
von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Personen
wurden 60,6 bezw . 48,2 durch die Verbandsanstalten besetzt. Fernerwurden durch die Stellenvermittelungs -Einrichtungen (nicht gewerbs¬
mäßige Arbeitsnachweise) von insgesamt 43 Handwerker -Innungen ,-Vereinigungen usw ., sowie von gemeinnützigen und Wohltätigkeits -
Anstalten usw. (je 1 in Bruchsal, Lahr , Offenburg und Rastatt , 2 in
Baden -Baden , 3 in Konstanz, 6 in Heidelberg , 8 in Karlsruhe, . 9 in
Freiburg und 11 in Mannheim ) im

'
März im ganzen für männlichesund weibliches Personal gemeldet ; 4499 offene Stellen , 3719 Arbeit¬

suchende und 2012 besetzte Stellen . Beim Arbeitsnachweis der In¬
dustrie Mannheim -Ludwigshafen e . V . in Mannheim wurden im
März lfd . Jrs . für männliches Personal 3992 offene Stellen und 5448
Arbeitsuchende gezählt und von letzteren 3234 untergebracht . Bei
21 Filialen des Arbeitsamts Konstanz (Naturalverpflegungsstatisn ),bei denen im Marz 6564 Arbeitsuchende (Wanderer ) verkehrten , waren
637 offene ' Stellen vorgemerkt, davon konnten 515 besetzt werden . Bei
3 NaturalverpfleMngsstationen des Kreises Waldshut (ohne die Stadt
Walbshut selbst) , welche Stellenvermittelung betreiben , waren im
März 14 ösfene Stellen angemeldet , von denen 10 besetzt wurden . Im
Geschäftsbereich der Verwaltung der großh . Badischen Staatseisen¬
bahnen waren im März d . I . bei einer Dienststelle 2 Arbeiter zur
Bahnunterhaltung gesucht, während sich bei 24 Dienststellen insgesamt
878 Stellensuchende (gegen 805 im Februar d. I ., vormerken ließen , von
denen 66 voraussichtlich bereit waren , nach auswärts zu gehen.

Bsrien -Wochenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse" )

tzj Karlsruhe , 28. April . In der Berichtswoche zeigte die Börse
keine einheitliche Haltung . Während einzelne Gebiete , wie z . B . der
Banken - und Rentenmarkt ruhig lagen , fand lebhaftes Geschäft fast
nur auf dem Montanmarkte statt , wobei die Kursrichtüng öfters
wechselte .

So eröffnet« die Woche in schwacher Tendenz, welche teils mit der
durch die bevorstehende Ultimo -Liqüidation gebetenen Zurückhaltungund Realisationsneigung , teils durch den Hinweis auf die politische
Lage begründet wurde , welche im Hinblick auf die Ergebnisse in Ma¬
rokko und im fernen Osten zur Vorsicht mahne .

Die Verkäufe erreichten jedoch keinen großen Umfang ; Montan¬
papiere konnten sich wieder befestigen, als Gerüchte aufkamen , denen zu¬

folge Aumetz -Friede in Fusionsverhandlungen mit einem Eisenhütten¬werke stehe . In gleicher Weise lösten sich im weiteren Verlauf der
Woche die Auf- und Abwärtsbewegungen der Kurse ab , wobei sich aberjderen Veränderungen in verhältnismäßig engen Grenzen hielten . Dies
rührte davon her, daß einerseits Anregungen mit starker Wirkungs¬
kraft fehlten , anderseits der Börse eine bemerkenswerte Wiederstande -
fähigkeit innewohnte , so daß sie aus ungünstige Einflüsse nicht beson¬ders stark reagierte .

An letzteren war kein Mangel ; so wäre zu nennen der unerfreu¬
liche Quartalsabschluß des Steel Trust 's , die Ermäßigung der Kokes-
beteiligung im Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndikat , sowie aber - ,
malig « Preisrückgänge am belgischen Stabeisemnarkt .

Andererseits fand der Markt eine Stütze in der- erleichterten Geld¬
lage und in der angekündigten Preußischen Nebenbahnen -Borlage ,
welch« Aufwendungen in Höhe von 263 Millionen Mark vorfieht und
hierdurch der Industrie willkommene Beschäftigung verspricht. Be¬
sonderes Interesse fanden Bochumer-Guß-Stahl -Aktien und Phönix ;die ersteren gewannen gegen die Vorwoche 114% , die letzteren 2%%.
Auch Deutsch -Luxemburger besserten sich um 1%%, Harpener 1% , wo¬
gegen Laura und Gelsenkirchen sich um % % abschwächten.

Besonders matt lagen Oberschlesische Eisenbahnbedarfs -Gesellschaft
und Öoerschlesische Eisenbahn -Jndustrie Carlo & Hogenscheid auf die
Produktionseinschiänkung in den Russisch-Polnischen Bezirken und un¬
günstig lautende Berichte vom oberschlesischen Kohlenmarkt .

Von elektrischen Werken sind Edison um %% und
Sch-uckert um 1,14 % aügeschwächt . Bezüglich letzterer wird
darauf hingewiesen, daß die seither umlaufenden Gerüchte
über neue Geschäfte denn doch übertrieben seien ; dagegen sei
richtig , daß die Beschäftigung so stark sei, wie nie zuvor . Siemens
und Halske sind behauptet , Waghäusler Aktien haben 2% a«gezogen,
Westeregeln 1 % % , während ^Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken
P/ : % , Sinner 2% nachgaben und Karlsruher Maschinenfabrik unver¬
ändert blieben . Auf dem Transport -Aktien-Markte ermatteten War¬
schau -Wiener Eisenbahn -Aktien auf Dividendenschätzungen von nur
10% ; dagegen hatten Canada Pacific sich besonderer Gunst zu er¬
freuen ; unter lebhaften Umsätzen konnten sie 3% vorrücken. Lombar¬
den gewannen % % auf die gebesserten Aussichten für die Samerung .
Prince Henri lagen ruhig ; die zweite April -Dekade brachte mit einer
Einnahme von 200 670 Frcs . ein kleines Minus von 280 Frcs . Schan -
tungbahn waren fest, Baltimore und Ohio behauptet ; letzteres trifft
auch für Hamburg -Amerika-Linie zu, während Lloyd %% einbüßten .
Die Aktien der Deutschen Banken waren vernachlässigt ; dagegen waren
russische lebhaft gehandelt . Folgende Vezugsrechte können zur Zeih
ausgeübt werden : Auf je 9000 Mark alte Rheinische Kreditbank
Aktien 1000 Mark , neue ä 127% bis 11 . Mai ; auf je 16 800
Rheinische Hypotheken-Bank -Aktien 1200 Mark neue 5 150% züzüglick
3% Kostenanteil bis 18. Mai und auf je 5000 Mark , Süddeutsche Bank
Aktien 1000 Mark , junge 5 112% bis 9. Mai .

Auf dem in - und ausländischen Rentenmarkte fanden belangreiche
Kursverschiebungen nicht statt .

Das Bankhaus
Veit L. Hornberger, KerMe
Karistrasse tf Telephon 36 u. 208

beswgt alle i& da» Baükiaok emEcaia,g«ad«»
Geecb&fta, 1046 .
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Harn, Magensaltctc . untersucht Dp. Arg. Krieg,
staatl . geprüft . Nahrungsmittel¬
chemiker , Großherzogliche Hof¬
apotheke, Kaiserstraße 201 . C80i

Bei
Blutstauungen , Hämorrhoidal - Iielden
gibt es nichts besseres , als » Ine häusliche Kur mit

fadi Jänos
(Saxlehners Bitterquelle ) . 3615a

MeßbachLuftkurort, p° m üb- SJJeet-am
. , . Brienzersee bei In -terlakrn , mitten in Tannenwäldern ,200 Betten , Zimmer mit Bad und

, _ y- ,, _ . ' Toilette , Warmwasserheizung . Wan¬delbahn . Orchester , Tennis und andere Spiele . Rudersport , See -bader , Angelfischerei . Pension mit Zimmer von 8 Fr . an .dom Hotel vollständig getrennt . 1911 um -
V ,

U gebaut . neueste Einrichtungen . Kurarzlbis Ende ^ uli : l >r . O . Kreis - l üglitriallcr , nachher I *ro -fessor Dr . Jj . Rutimeyer , beide aus Basel .8238a Direktion : E>. Bitzxell .

il
1006a

werden
h . Lohn
Angabe
rsprüchc
1007a2.1

!7 an die
ie" .

polarfahrt
1911

18 . Juli — 16 . August
mit Dampfer

GROSSER KURFÜRST

10 Tage au !
Spitzbergen .

Wiederholungd -vorjährigenhochin -
teressant . Route d. Lloyd -Dampfers
„MAINZ“ auf d. arktisdien Studien¬
reise des GRAFEN ZEPPELIN .

Preise : u. mehr
Prosp . u . Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd
BREMEN.

Abt. Passage, Vergnügungs¬
fahrten und dessen Vertretungen
in Karlsruhe i . B. : Generalagentur
für Baden Fr . Kern , KaH -
friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr.

n . s ^ ^ cm. und mehrfarbig , werden rasch undfldrmkarten,

Kasseier
Hafer-Kakao

wird bei
Bfitarttmt und Blticbtncfct

llsKräftigungsmittei tausendfachärztlich empfohlen,Nu echtinblauenKartonsfür 1 MV -3 niemals lose.

013a

phmaTahrräder
find Me besten und billigsten.
Fahrräder v »n 36.50 Mi. an.
verkauf direkt an Privare.l Fordern Sie meinen .Zllustr. i
Prachkkatalog für 1911", Sie
werden staunen über die

Ihnen von mir gebotenen Vorteile . |
H.Timmann , Hannovei >95
Gegründet 1862. Lannoversche I
Fahrrad- undRähmaschtnenwerke.

* best. Stände find , streng
LUMN diskr liebev . Aufnahmeln isoliert <r Waldegel.Billa m . Garten d . alleinst.Hebamme
Vordeck, stelveed b. Heidelberg.

Konditorei,
Südstadt , Karlsruhe , zu 26 000 Jl ,kleinster Anzahlung , zu verkaufen .B14172 Näh. Ruf , Gluckst*. 9 .

Sichere Wenz.
3 kleine Wach - « ui» Schlietz -

insrtute sehr billig zu verkaufen .Offert , unter 2500 . postlagerndOffenburg ._ _ 3996a .4.1
-» ■ Utlka .

am Fuße des Turmbergs , in
schöner, straubfreier Lage , mit an¬
gelegtem Obstgarten , zu verkaufen .Offerten unter Nr . 6863. . an
die Erved. der „Bad . Presse " erb.

Il

gibt es nichts besseres , als das überall
beliebte selbsttätige , vollkommen
unschädliche Waschmittel PersiL
Einfach in der Anwendung und billig
im Gebrauch, da jeder Zusatz von
Seife und Waschpulver überflüssig .

Erhältlich nur io Origiaol - Paketen ,

ist garantiert frei von scharfen Stötten und
greili die Wäsche nicht an. Seine Wasch -
und Bleichkraft ist enorm ; die schmutzigsteWäsche wüd blütenweiß , ohne Reiben

und
Bürsten , nur durch einmaliges etwa viertel -
bis halbstündiges Kochen. Voller Ersatz

für Rasenbleiche.
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF ,R<kini ( c Fibrikaalm auck du ««KbtrOhmlm

enkels ■So



Seite 8 KaoistFe Mreffe . VbaMltdt Samstag , beit 29. Aprtk 1W1 . ^
'
h \ 198

Gefd)äfts-€mpfe§tung.
Beehre midj ganz erg. anzuzeigen, baß idj neßen meinem

Baumatenaiien-Se/djäft bas feit fangen Jahren non

C. €yper Qierßetrießene

TIsdeJiQofzfußdoben- Gefcfjäft
üßernommen fjaße unb holte midj für oorßommenbe Taffe zur
Verlegung

bes oerßefferten fugenlosen Tußßobens in bin . Tarßen ,
non affen Arten Eftrichen als Unterlage für Cinofeum

unb Tarquetßöben,
non 3oben- unb Wanbpfattenßefagen mit glafierten unb

ungfafierten Tlättdjen
angefegentiicßft empfohlen . Bifhgfte Breife, ßefte Ausführung
unb meitgeßenbfie Sarantie zuftdjemb .

Jjodjadjtenb
Karlsruhe, April ngm . (Jfj . % Q^ [ gr

B14192 Eifenßahnftraße 2 . Betephon 2080 .

' Mrtschafis -Aebernahme .
I Einem titl . Publikum von Karlsruhe und Umgebung die

ergebene Mitteilung , daß ich am Montag den 1. Mar das Lokal

* „ (Cafe Seyfried
"

Zirkel , Ecke Adlerstraße
übernehme . Ich bin bemüht und bestrebt, meinen werten Gästen
den Aufenthalt in meinen Lokalitäten bei ff. Export - ». Lager¬
bier aus der Frhrl . v . Seldeneckschen Brauerei Mühlburg , sowie
garantiert reinen badischen Oberländer und elsiißischen Weinen ,
vorzüglicher Küche — Cafe u . Billard — so angenehm wie möglich
zu gestalten und bitte um regen Zuspruch.

Hochachtungsvoll 6848 .2.1

Florian Lang Mer Wirt „jnt Blume"
).

»« » « «

werden

sehen und
staunen

über das Angebot der

Karlsruhe i . B. Kaiserstr . 81 | 83
in den nächsten Tagen. 6889

>:A ; # •

Eiserne Bettstellen
fürErwachsene von Mk . 6 .—

per Stück an
bis zu den feinsten

Messingbettstellen
Kinderbettstellen

in groaier Auswahl
von Hk . 8.50 an,

Springfeder - Matratzen aUer erprobten
Rosshaar -Matratzen

empfiehlt zu billigsten Preisen 6882

Otto Fischer
(vorm . «I . Stüber ) , Grossherzogi . Hoflieferant ,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130 , — Telephon 270.
Mitglied des Habatt -Spar-Tereins .

Systeme ,
(Lüftungs-Matratzen

jeder Art)

Merei -TM.
Kleine Bäckerei mit Wirtschaft ,

Marktplatz , Amtsstadt , zu ver¬
tauschen gegen größere Bäckerei .
B " '" Näheres Ruf , Gluckste. 9.

kilephMmMeKmeni
(möglichst 6X9) zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . Bl4215 an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Altes Geschäft, gutgehend, in
tzuter Lage in gr . Stadt Mittel¬
badens sofort unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen.

Geil . Anfr . unt . Nr . 3961a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.v

Ein vierstöckiges Ge- !
schäftshaus in der Kaiser -
straße (Schattenseite ) hier ,
ist der Erbteilung wegen

j billig zu verlaufen . Das
Grundstück bat Einfahrt
und einen Flächeninhalt
Von 500 qm und ist zu

| jedem Geschäft geeignet .
Offerten unter Nr . 6754

an die Expedition der |
„Bad . Presse" erbeten .

Kneipp -Verein
Karlsruhe.

Montag , d. 1. Mai, abends stL Uhr :

MlgliedkniechiiMlUg.
Lokal : „Goldener Adler ".

Um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen ersucht 6883

• Der Vorstand .

Ueppige .Büste
schöne , volle Körperform
durch Busennährpulver
„G r a z i n 0 1“ . Durchaus
unschädl . ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen . Garantieschein .
Machen Sie einen letzt.

_ Versuch : es wird Ihnen
nicht leid tun . Kart. 2 M ., 3 Kart. z.
Kur erfordert 5 M . Porto extra . .Diskr.
Versand . Apoth . R. Möller, Berlin 359 ,
frankfurter Allee 136 . Dep. : Schwanen -
Apoth . ,Frankf urta .M .,F riedberg .Anlage9

ieine TmittWin,
weiß, hinten schwarzer Fleck, auf
den Namen 6871 .2.1

JAB" Niniche ~9Ki
hörend , hat sich verlaufen .

Abzugeben gegen Belohnung
Dragonerstraffe S. Pr. Meier .

We-Walt
(nur Wannen - u . elektr . Lichtbäder
7t .), rentabel , von tücht ., geprüft .
Masseur sofort zu pachten oder
zu kaufen gesucht. Gest, ausführl .
Offerten unter 0 . 11. 9445 an Ru -
dolf Moffe . Dresden . 3964a2.1

Wegen
Anschaffung

eines
Automobils
sofort zu ver¬

kaufen :
Sjähr. Schimmelwallach . 1

fehlerfrei . I
neues , elegantes Ge - \ 1950 Ji,

schirr .
Kutschterphaeton J

auch einzeln . 6880
Weberstraffe 10.

Pudelpointer,
vorzüglicher Jagdhund,
preiswert zu verkaufen . Näheres
B14077.2 .2 Morgenstr . 10. 1.r Konrad

Schwarz
Grossh. Hoflieferant

O
50 Waldftr , 50

Telephon 352
empfiehlt

Bade - Einrichtungen
und Badeartikel etc,
in reichstet Auswahl .

Vorteilhaftest* KavfgelcgenheiL ^

GrgHWheätnKllrlsrche.
Sonntag , de« 30 . April 1811.

58 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. B lgelbe Abonnementskarten >

Der Rosenkavalier .
Komödie für Musik in 8 Aufzügen
von Hugo von Hofmannsthal ,

Musik von Richard Strauß .
Musikast Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Die Feldmarschallin

Fürstin Werden¬
berg Beatr . Lauer -Kottlar .

Der Baron Ochs auf
Lerchenau Hermann Steffens

v . Lpernbaur in Frankfurt a . <8 .
Octavian , Den. Quin -

quin , ein junger Herr
aus großem Haus M. Bruntsch.

Herr von Faninal , ein
reicher Neugeadelter v. Gorkom.

Sophie , seine Tochter Gis. Tercs .
Jungfer Marianne

Leitmetzerin, die
Duenna K. Warmersperger .

Valzacchi, ein Intri¬
gant Hans Bussard.

Annina , seine Beglei¬
terin Rosa Ethofer .

Ein Polizeikommissär E. Schüller.
Der Haushofmeister bei

der Feldmarschallin E. Kalnbach.
Der Haushofmeister bei

Faninal Poncho Kochen.
Ein Notar A. Bodenmüller .Ein Wirt Friedr . Erl .
Ein Sänger Pancho Kochen.Ein Gelehrter Max Schneider.
Ein Flötist Paul Gemmecke .
Ein Friseur Herrn. Benedict.
Eine adelige Witwe Chr.Friedlern .
~ . . . . ™ . . f Anni Ernst .Drer adelige Warfen ^ Emma Ruf .* H . Fischer.Eine Modistin Frieda Meber.Ein Tierhändlcr Friedr . Erl .

!
E. Kalnbach.
Wilh . Wurm .
Alfr . Müller .
Aug. Schmitt

( A . Berresheim .
_ _ I 21. BodenmüllerKeiner j Alfr . Müller .

I L . Plachzinski.
Ein Hausknecht Ernst Golde.
Ein kleiner Neger, Lakaien, Läu¬
fer , Heiducken . Küchenpersonal, ein
Arzt , Gäste . Musikanten . Kutscher,
zwei Wächter, vier kleine Kinder ,
verschiedene verdächtige Gestalten .
In Wien , in den ersten Jahren
der Regierung Maria Theresias .
Anfang 147 Uhr. Ende geg . 10 Uhr .

Abendkasse von 6 Uhr an.
Erhöhte Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben .

Gottesdienste .
—. 30 . April . —

Evangelische Stadtgemeind«.Stadtkirche. 1L9 Uhr Militär -
gottesdienst : GarnisonvikarDr . Cordier .
10 Uhr : Stadtpfarrer Kühle¬wein.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Kühlewein,

kleine Kirche . 1510 Uhr : Stadr -vikar Roland .
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Schneider .

Schloßkirchc . 10 Uhr : HofvikarBrandl .
Johanneskirche . 8 Ubr : Stadt¬

vikar Mäher .
149 Ubr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
10 Uhr Stadtpfr . Hindenlang .
1412 Uhr : Kindergottesdienst im
Gemeindehaus : Stadtpfarrer
Hesselbacher .

Christnskirche . 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rohde.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rohde.
2 Uhr Andachtstunde f. Taub¬
stumme.
8 Uhr : Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Vikar Duhm .

Lutherkirche. Ui 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
14 12 Uhr Ktndergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier .
6 Uhr : Stadtvikar Roland .

Gartenstraffe 22 . >410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .
1412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm-Krankenheim .
5 Uhr Hofvikar Brandl .

Ev . Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Kadetten¬
hauspfarrer Schmidt.

Diakonisscnlmnskirche Vorm . 10
Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .Abends 14 S Uhr : Pfarrer Katz.Karl - Friedrich - GevächtnlSktrche
Stadtteil Müblburg ) 1410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
% 11 Uhr : Christenlehre : Dekan
Ebert .

Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar
Schneider : daran anschließend
Christenlehre .

Evangelisch- «» tderische Gemeinde,alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Klein a . Mitrowitz (Slavonien ) .
Christenlehre : Pfarrer Rode¬
mann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag , 4 . Mai .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr .
Rapp.

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt¬
pfarrer Heffelbacher.

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfr .
Weidemeier.
Ev. Stadtmission Bereinshaus ,

Adlerstraße 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstrabe 23 : Stadtmissionar
Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender .
1412 Uhr Kindergottesdienst t . h.
Diakonissenhauskapelle: Pfarrer
Kölsch.

Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstraße 12
(Jugendabteilung ) .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Fräul . Schweickert (Gemeinde¬
haus der Südstadt ) .
4 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Weber, Erbprinzenstr . 12.4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstratze 23.
5 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .
Bender .

Montag , abends 8 Uhr , Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Stadt -
missiorlar Höschele .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem.
Bibelstunde : Stadtmrss . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends 147 und 149 Uhr,Vorbereitung für den Kinder -
gottesdienst.

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstraße 23.

Dienstag , abends l/- 9 Uhr . Bibel¬
besprechung für Männer .

Donners , rg . abends 159 Uhr.
Bibelbesprecbnng der älteren Ab
teilung und des Jugendvereins .

Ev . Bereinshaus . ftm .ummr n
Vorm. 1412 Ubr Sonntagssckmle.
Nachmittags 3 Uhr biblischer Vor¬

trag von Pfarrer Böhmerle .
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein
Abends 8 Uhr Vortrag von Gew .-

L .-Kand . Riehle über : „ Ein
Mann nach dem Herzen Gottes " .

Montag abends 8 Uhr : Jugend¬
abteiluna .

Montag , abends ¥>9 Uhr, Blau
kreuzverein.

Dienstag , abends 814 Uhr : Bibel¬
besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 149 Uhr , All¬
gemeine Versammlung : Stadt¬
missionar Kies.

Donnerstag abends 8 Uhr : Töch
terverein .

Donnerstag , abends 149 Uhr, All¬
gemeine Versammlung , Dur -
lacherstraße 32 : Stadtmissionär
Kies.

Samstag , abds . 149 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinae .

Katholische Stadtgemeinde.
2. Sonntag nach Ostern .

Guter Hirt - Sonntag .
St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh¬

messe.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl . Messe.
149 Uhr Militärgottesdienst m
Predigt .
1- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst m
Predigt .
1- 3 Uhr Entlassung des letzter
Jahrgangs der christcnlehrpflich.
tigcn Jünglinge .

+* a»« »»aaa »»a« « ««»«» ,

a Restaurant GVUlWüClldL a

6891

und Hotel Grüner Hof “.
Morgen Sonntag den 30 . d . Mts . , abends 8 Uhr :

ss KONZERT =
der bekannten Hauskapelle .

Printf-Biere und Münchner Löwenbräu .
Vorzügliche Küche.

m
m

Direktion : K. Eisinger .
+ aaaaeaaaBBBBPBBaaBeaaaaaaaaa +

GWus jttnt Ach m Württemberg.
Morgen Sonntag , de« 30 . de«. Mts . :

ausgeführt von der Karlsruher Schützenkapelle. 6885
Eintritt frei. Anfang 4 Uhr.

Welt -Kinematograph

Eine der schönsten
Naturaufnahmen, die bis jetzt gezeigt wurden,* * * ist der Seehundfluss an der Küste Perus . * * *

Beachten Sie
unser Programm in der Mittagsausgabe, das

erstklassige Hauptschlager
enthält . 6894

Sie müssen sich dies Programm ansehen in

Karlsruhes vornehmste Lichtbildbühne
oioflfofl * 1 QQ zwischen Markt-

IXdluul Ml ■ lüU platzu . Kreuzstr.

Welt -Kinematograph
3 Uhr Andacht für die hl . Oster-
zcit.
14 8 Uhr feiert . Eröffnung der
Maiandacht mit Predigt und
Prozession.
Dienstag Beichtgelegenheit von
4 Uhr nachm , bis 9 Uhr abends.
Mittwoch (Kreuz - Auffindung ,
Anfang dcsWcttersegens ) .Ewige
Anbetung f . d . Stadtkirche St .
Stephan : von morgens 5 Uhr
bis abend 8 Uhr. 5 Uhr hl.
Messe und Aussetzung des Aller¬
heiligsten . 6 Uhr feicrl . Hoch¬
amt . 7 Uhr hl . Messe . 1410
Uhr hl . Messe . 7—8 Uhr abends
letzte Betstunde für alle Pfarr -
angehörigen , Schluß des Ewigen
Gebetes mit Tedeum , Prozession
und Segen . An der Prozession
beteiligen sich die Männersoda -
lität , sowie die Jünglingston -
gregation .

Von 1—2 Uhr findet die ge¬
meinsame Anbetungsstunde für
Männer und Jünglinge und von
3—4 Uhr für die Jungfrauen¬
kongregation statt .

Während des Monats Mai ist
täglich abends 1- 8 Uhr Maian¬
dacht mit Segen .
Herz - Jesu - Freitag . Am Vor¬
abend von 4—9 Uhr Beichtgele¬
genheit . % 7 Uhr Herz -Jesu -
amt mit Litanei . Abends 149
Uhr Versammlung der Männcr -
sodalität in der St . Vinzentius -
kapelle .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse mrt Predigt .
1- 10 Uhr Hochamt mit Predig :.
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Jüng¬
linge , die 1911 , 1910 und 19C©
schulentlassen sind .
143 Uhr Herz-Jesu -Andacht m.
Segen .
3 Uhr Mütterverein .
Montag , abends 7 Uhr, Eröff¬
nung der Maiandacht mit Pre¬
digt und Prozession.
14 9 Uhr Männerkongregation .
Mittwoch, 149 Uhr, Jünglings¬
kongregation.
Donnerstag Ewige Anbetung v.
morgens 5 Uhr bis abds . 8 Uhr.
Freitag , 7 Uhr, Herz-Jesu -Amt.
149 Uhr abends Mütterverein .
Tätlich Maiandacht , Werktags
14 8 Uhr, Sonntags 7 Uhr mit
Predigt .

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse m . Predigt .
1- 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für Jüng¬
linge .
143 Uhr Herz-Mariä -Bruder -
schaft mit Segen .
Kollekte für den Fürsorgeverein .
Schluß der österlichen Zeit .
Montag , 148 Uhr abends , Eröff¬
nung der Maiandacht mit Pro¬
zession .
Täglich 14 8 Uhr Maiandacht ; an
den Sonntagen mit Predigt um
7 Uhr.
Dienstag , 149 Uhr hl. Messe f.
den Mütterverein . 14 9" Uhr ab.
kirchl . Versammlung des Müt¬
tervereins .
Freitag , ö Uhr, Beginn der
Ewigen Anbetung mit einer hl.
Messe .
6 Ubr feierliches Amt. 7 Uhr
hl. Messe . 1410 Uhr hl. Aiesse.

7—8 Uhr abends Schlußbet.
stunde m. Prozession u. Tedeum

St . Binzentiuskapelle . 147 Uhr hl.
Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt.
148 Uhr Eröffnung der Maian >
dacht .

St . Bonifatinskirche . 6 Uhr Früh »

8
^
u

'
hr Singmesse mit Predigt .

1410 Uhr Hochamt und Predigt .
1412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
942 Uhr Christenlehre für dm
Jünglinge der Jahrgänge 1909,
1910 u . 1911 ; Entlassung des
Jahrgangs 1908 .
143 Uhr Andacht u . feierl . Aus¬
nahme in die Jungfrauenkon¬
gregation . Schluß der österl.

■ Zeit .
Montag , abends 7 Uhr , feierl .
Eröffnung der Maiandacht mrt
Predigt , Prozession und Segen .

■ Freitag , abends 14 9 Uhr , kirch¬
liche Versammlung d . Männcr -
kongregation .
SamStag Ewige Anbetung .

Katholische Kapelle des Kadetten¬
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfr . Dr . Holtzmann.

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgclegenheit.

und 148 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion .
X’S Uhr Deutsche Singmesse.
14 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
142 Uhr Schluß der Christen¬
lehre mit Preisverteilung .
2 Uhr Ostervesper.
148 Uhr abends feierl . Eröff¬
nung der Maiandacht mit Pre¬
digt und Prozession (Jung¬
frauenkongregation ) .
Kollekte für den Fürsorgeverein .
Schlußder österlichen Zeit .
Jed . Abend 148 Uhr Maiandacht

Rüppurr (St . Nikolauskirche) , 9
Uhr , Singmesse mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün -
winkest ) 6 Uhr Beichtgelegenh.
7 Uhr Frühmesse^
9 Uhr Amt mit Predigt .
142 Uhr Christenlehre mit Ent¬
lassung des letzten Jahrgangs .
2 Uhr Vesper.
Montag , 148 Uhr , Eröffnung d .
Maiandacht mit Segen (Maian¬
dacht jeden Abend 148 Uhr) .
Freitag , 7 Uhr, Herz Jesu -Amt ;
vorher Beichtgelcgenheit. 148
Uhr Maiandacht , nachher Müt¬
terverein mit Predigt . ^

(Alt -) Katholifche Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr
Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4) .

Vorm . 1410 Uhr Predigt .
Porm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 144 Ubr Predigt .
Nachm. 155 Uhr Jungfrauenver .
Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männcrverein .
Dienstag , abds . 149 Uhr, Gebets -

Versammlung .
Donnerstag , abends 149 Uhr, Bi¬

belstunde. Prediger Leger.
Fricdenskirche der Methodisten-

Gemeinde (Karlstraße 49b ).
Vorm. 1410 Uhr Predigt .Vorm. 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 8 Uhr Predigt .
Montag , abds . 149 Ubr. Gebetstd.
Mittwoch, abd . 149 Uhr. Bibelstd.

Prediger SSarptr
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(Landesverwalt . b. deutsch . T.- Berb).
Stettenvermittluug

kostenlos f . beide Teile . Jederzeitoffene Stellen u . geeignete Kräfte .Auskünfte d. d. Stellenvermittl -Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach , Freiburg , Offen¬burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg,

Hauptstellenvermitrlungen : ««Karlsruhe , Werderplatz 45 , NI.Mannheim . Beethovenstr . 12.
Geprüfte erfahrene , evangelische

Lehrerin
welche befähigt ist 2 Mädchen von12 und 18 Jahren zu unterrichten ,wird per 1 . Septbr . oder 1 . Oktbr .aufs Land gesucht. Etwas Musikerforderl . Off . bitte zu richten an

Kosserfabcik Eduard Müller
Karlsruhe i . B . Waldstr . 45 .

KellmIehrlmgOesiich
Sohn achtbar . Eltern , angenehm .Aeußere, gute Schulbildung , kann

sofort bei mir in die Lehre treten .Wilh . Kleiner , ^
„Hotel Sonne ", Lahr i. B .

Äausierleute !
für leicht verkänfiiche . sehr ren¬table Artikel überall gesucht.Musterprobe gratis .Offerte sud V . ll an RudolfMoffe . Ulm a. D . 3990a

I . Rsckllrbkittck
durchaus selbständige 1 . Kraft , weg.Verheirat , der bish . per sofort oder
später in dauernde Stellung bei
festem Gehalt gesucht. 3982a

X . Tornden , Stuttgart .Atelier für feine Damenkonfektion
Lchk « cheil,LL

°°
« - nL

erlernen wollen, können eintreten .B14233 Ostendstr . 3 . 3 . St . , r .

WWU» !«
und Lehrmädchen

sofort gesucht . 6796.2.2
Sophienstr . 105 .

Köchin
selbständige, erfahrene , für das
Internat des Gr . Lehrerseminarsin Freiburg zum sofortigen Ein¬tritt gesucht. Angebote an
8r . SeminürdireKtion Freidürg i.Br .
3968a Schützen- Allee 31 . 3 .1Mäücden
gesucht für 1 . od . 15. Mai , bürgerl .selbständig kochend, mit Hausarbeit .

Bfificner , Offenöurg ,3983a Ortenbergerstraße 46 .
Tncht. , prinktl .Mädclien

zu kl. Familie bei hohem Lohn
gesncht . 3992a.2.1

Frau Architekt Frechei .
Pforzheim , westl . Karlfr.-Str . 27.

Mädchen gesucht für Küche und
Hausarbeit . ©14120 .

Blumenstraßc 15, Part .
Suche auf 1 . oder 15. Mai

junges , braves Mädchen, nicht unt .16 Jahren . Karl Gebhard , Klaup -
rechtstratze 39 . ©14200 ..

Jüngeres , fleißiges Mädchen fürsofort gesucht . 2314185
Näh . Kaiferstraße 14a.

Mädchen zu 3 erwachsenen Per¬sonen zum 1. Mai als Alleinmäd¬
chen gesucht . ©14183

Eisenlohrstraße 10a, III .
Mädchen sofort gesucht, das selb¬ständig bürgerlich kochen kann unddie Hausaroeit gründlich versteht .Hoher Lohn. ©14251

Amanenstrasse 32 , 2. Stock .

Mädchen
für Küche und Haus , dar schon ingutem Hause gedient , z . 1 . oder 15.Mai gesncht . Sprechzeit täglichvon 2—4 Uhr . 6884

Gartenstrnsse 86 . II.
Ordentliches , jüngeres Mädchen ,das schon gedient hat , gesncht .©14288 Waldstr . 35 , 3 Treppen .

MS - rherr ,fleißiges, zuverlässig ., zu kinderloser
Familie tagsüber sofort gesucht.Näh. Lachnerstr . 7, 3. St . ©14266

Aettere Frau
zur Wartung für Kinder sucht FrauHuber. Philippstr. 33. HL © 14250

1 Stellen - Gesuche . l
Zeichner

Entwerfer ) und Lithograph suchtfür erstklassige Entwürfe , Strich¬
zeichnungen 7 . Klischees nnd Litho¬graphie Hausarbeit . Offert , unterNr . 5982 an die Expedition der
„Bad. Preffe " erbeten .

Zwei selbständige

SAckerlAllschlWr )
suchen Beschäftigung im Anschla -
ren von Neubauten . Uebernehinenauch Bauten , die vom Bauherrnselbst ausgeführt werden . Zu er¬fragen unter 3!r . 6778 in der Exped .der „Badischen Presse " erb ^ 2.
^ Metier mit gut , Zeugn . , sucht

zur hier ob . auswärtsbald. Stelle . Gefl. Offert , unter
B14257 an die Exped. d. ©ad . Preffe "

SM $T

Kaufinännisdier
-Verein -

'rankfurt^Main
Stellen -

e. Für Firmen und
. Mitglieder kostenlos.
| Ueber72jB00Stellet besetzt.

Gesucht
wird per 1 . August oder 1 . Septbr .

ei« Mniiimnun,
der an intensives , selbständiges' Arbeiten gewohnt, und im Han¬del mit landw . Bedarfsartikeln ,■insbesondere mit der Saatgut ,' brauche bewandert ist. 3970a

Offerten unter F . L . A. 641 anRudolf Messe. Frankfurt a. M.

>ZUM Mm
| welcher Lackschrift schreibt u .

Herrenkonfektion
l dekorieren kann,
Verkauf u. Lagerarbeiten
erfahren , per sofort gesucht.

[ Offerten mit ZeugniSab-
! schriften, Photographie u . Ge-
>haltSanspr . unter Nr . 6880 an

Exped . der „Bad . Presse" .

Tüchl.Verkäuserin
wird für dauernde Stellung g«.»cht. Eintritt kann sofort erfolgen.Georg Oeliler , Hofkonditor ,Herrenstraße 18. B14221

Jüngerer gewandter
Sdireibmasdiinens

Sdtrei&er
(System „Adler ") zum
sofortig . Eintritt gesucht
K. ßraile Ho!ümüi!ni!Harel yoä HirtaS
2 .1 (Anzeigen » bteilung ). 6867
Karl - Friedrichstratze 18.

Perscke BWalleriil
mit schöner Handschrift , findet
dauernde Stellung nach Baden -
Baden .

Offerten unt. Itr . 4008a an d»e
Exped . der „Bad . Preffe ." 2.1

Ich suche per l . .:5 event . spätereine erste , revräsentable

Verkäuferin.
Solche aus der Branche wer¬den bevorzugt . Offerten tnitBild , Zeugnisabschr . u . Gebalts -

anspruchen an 3972a
Korsettenhaus

Beria Jakob ,
Mannheim . 0 . 7, 6.

Von alter , erstklassiger Bers.-Gesellschaft lLeben-. Volk . Unfall.Haftpflicht , Feuer und Einbruch)wird für Karlsruhe u . Umgebungeine energische Persönlichkeit . als

Auhenbamker
gesucht . Nichtfachleute werdeneingearbeitet . Garantiertes monat¬liches Einkommen u . Provisionen .Off . u . O . Z. 602 an Taube u.So ., Frankfurt a . M . 8933a...

Leistungsiahige Speziakfabrikfür Wirtschaftseinrichtungen suchtallerorts tüchtige

Vertreter.
Offerten unter Ar . 3989a an dieExped. der „Bad . Presse " erb. 2.1

Sorgenlose Existenzwird demjenigen tatsächlich nachgewiesen, der sich durch Uebernahmeeines Millionen -Artikels . D . R . G . M.

WW selbständig
u machen sucht . Obiger Artikel wird in jeder Haushaltung gebraucht.Zur Uebernahme find 300 Mark erforderlich . 8514273Zu sprechen Montag vo» 10—5 Uhr im Nebenzimmer desHotel Kyffh &user beim Bahnhof.

Einem jungen , tüchtigen Und durchaus seriösen Kauf¬mann würde eine allererste

Generalvertretung
übertragen . Für Herren , die sich zum Kundenbesuch eignenund die über ca . 6—8000 Mark Betriebskapital verfügen ,allererste Gelegenheit zur Selbständigmachung . Nur wirk¬lich arbeitsfreudiae Herren , die sich durch unentwegtenFleiß eine prima Existenz schaffen wollen, belieben sich zumelden unter Chiffre 2 . 8 . 5768 an die Annoncen-ExpeditionRudolf flösse , Frankfurt a. M . 3973a

Buftbalterin u. RorrefponOenfin gelinkt
per 1 . Juli d. Js . für größeres Konfektionsgeschäft des wttbg .Schwarzw . Nur solide Damen aus guter Familie , nicht unter22 I ., die in awerik. Buchführung durchaus perfekt und sehrgewandt im Stenographieren und Maschinenschreiben find,wollen ausführl . Offerten einreichen. Bei guten Leistungendauernde gut bezahlte Stelle . Offerten unter 8 . -4164 anHaasenstein & Vogler , 21.=© .. Stuttgart . 3981a.2 .l

5cbr bedeutende Kognal( - 3rennerei
sucht Bezirks - Vertreter

für Großhandel ! 3977a.2 .1Gefl. Offerten unter J . M. 9634 an Rudolf Moffe . Berlin 81V .

Gewinnreiches Unternehmen .
Auch als Nebenverdienst . 3*1

, .ch _ , _ _ _ _ _ . - _niste nichtnötig . Jetziger Beruf braucht nicht aufgegeben werden .Kein Maffenartikel . keine Berstcheruug . ~9C
Herren , die über Mk . 1000 in bar verfügen , wollen Offertenunter „2376 " an DaubeLEo . Colmar ». Elf . einreichen.

Infolge Beendigung des Streiks werden tüchtige
Polsterer nnd Lederarbeiter
gesncht . Arbeitsnachweis der Tapezierer,
3974a

8 . Spindler , Mühlebachstratze 124 ,Zürich .

Weder, Weberinnen,
Spinnerei-Arbeiter und Arbeiterinnen

finden in einer Baumwollspinnerei und Weberei loh¬nende Arbeit . Kost und Wohnung gut und sHr brllrg.
Angebote unter F . F . 4245 an B u d o I f Ho « » e ,
Freiburg i . B . o3o8a.3.2

Offene Steilen SgÄS
d '.e Zeitung : Deutsche Vakenzen -Post Esslingen 76._ 239a *

Sichere Existenz.
Kolonialwaren - Geschäft . Verb. m .

Generalvertretung in Fett u .Butter .Tageskasse 40—50 Ji , Vertretungbringt jährlich 1200 Ji , erfordl . ca.3000 Jt , billige Miete , paffend für
Anfänger . nochmals garantiertsichere Existenz, ff . Schmitt u . Koch ,Frankfurt a .M., Garküchenplatz l,I,r .Rückporto erwünscht._ 3903a

Tüchtige

PrMsiM -Mnk
für den Artikel

Fischmehl
von erstem Hause gesucht. Offert,unter Nr . 3962a an die Expeditionder „ Badischen Presse" erbeten.

« U . fefenü iSÄi "
durch ein mod . Postordre -Gesch. in.
uns . Anl .) ohn . Mühe im eia. Heim
verschaff . Näh. kosten!. Off. sof. unt .
Vi .IS34bes . fioine. Eisler , Berlin 8 .W. IS.

aus prima Ackerheu. Für dieses
Fabrikat suchen wir einen tüchtigen
kautionsfähigen 4005ai2 .1

Vertreter.
Das Geschäftwird erst gegründet.

Nähere Auskunft erteilt
^ Alexander Wirth , Brette «.
Provis .-Reisenöe

zum Besuch von Restaurants .Kantinen.Delikatess-Geschastenrr .
Offerten unter H . 71 . 6735 an

Rudolf Moffe , Hamburg. 3976

VertreterGesuch.
Leistungsfähige Spezialfabrikf . Ziegelei -Einrichtungen ,Kollergänge , Dampfstra -

fiemvalzen etc. sowie Hartguß¬
erzeugnisse aller Art, spec . Hartguß¬walzen , sucht tüchtige , brau -
cbekundige Vertreter für
Großherzogt . Baden . 3900a

Oüerten mit Angaben von Referenzenunt. j . 14 . 6617 beförd. Rudolfy%ame , Berlin 8 . W. 19 .

llinitHÖfrl
gesucht. |

Eine alte erstklassige @sehr gut eingeführte MAktieu-Gesellschaft Z
sucht auf 1. Juli evtl. U
auch früher M

einen tüchtigen «s«
SReismdeil

2 für Bade « zu euga- D
W giere«. Es wird jedoch MM «ur aus eine 1 . Kraft K

reflektiert . Stellung M2! gut dotiert und da«- LM ernd. Bestemvfohleue. MV nicht über 4-0 Jahre 9M alte Herren wollen
M ausführliches Bewerb - a«ugsfchreiben. eventl . JZmit Bild unter Rr. Z9 3903a an die Expedi- ft
S tiott der „Badischen MPresse " sende «. ^
« G9L9C « 999999

Maschinist
für den Betrieb von Betonmisch¬maschinen, mit Erfahrung in der
Behandlung von Deuher Benzin-Motoren für hier oder auswärts
gesucht . Schriftliche Meldungenerbeten an : 6899
DyckerhofT & WidmannA *G.
Karlsruhe , Friedrichsplatz 1.

AÄir suche« zum sofortigen Ein -tritt 10 - 15 tüchtige

Rohrleger und
Monteure

für GaS- und Wasserleitungen.Offerten , möglichst mit Zeugnissen,an 3988a .2 .1J . Grosseifinger & Cie .,G . m . b. £>., Offenbnrg.*£& Bauschlvsser,der die Stelle des Meisters in defienAbwesenheit vertreten kann, wirdgegen gute Bezahlung in dauerndeStellung gesucht von Rudolf Glas -stetter. Ettlingen i. Baden . 4009a

sucht Alb . Weber. Malermeister ,Karl -Wrlbelmstr. 12. 814089.2.2

äintmecimtn
zum sofortig Eintritt für dauerndeArbeit gesucht . 6876 9 1K . Gössel ,

Baumoterialicngeschiift ,Krregstratze 97, Bureau im 6of .
Schuhmacher ^verheiratet , der Reparatur undMaschinennahenkann, gesucht. Offunt . Nr . 3314260 an die Erped der„Bad. Preffe " erbeten. '

2.1

Mlla Ä oemiM oöer oertrafat:
Weinbrenuerstrasse ll ._ Villa von 8 Zim „, Kamm. , Küche mit cspcisek. , , 4 Keller»2 Maus ., Bad, Erk ., Veranda , 2 Balk .,Waschk Garten , Zier - u . Gemüsegarten .

„ Diele,Trockenboden, Kas u . elektr. Licht¬anschluß. Nah . bei Herrn Stadtrat Bieber , Weinbrennerstr . 13 oderHerrn H . Bömberg , Achern . — Telephon 11 . 477a

Al . taefpmM
empfiehlt sich für alle schriftl. Ar¬beiten . Offerten unter Nr . 3313480an die Exped . der „Bad . Preffe "

. 3.3
Volontär

. Junger Mann , mit allen Kon¬torarbeiten vertraut , sucht Stelleals Verkäufer in Manufaktur¬warengeschäft. Off . u . Nr . 3313674an die Exp , der „Bad . Preffe" erb.
Kehrstelle

als Koch sucht ein Junge mitguten Schulzeugnissen in besseremHotel.
Offerten unter Nr . B14167 andie Exped . der „Bad. Presse " erb .5 Stelle sucht 1 . Mai jungesMädchen vom Lande in kleineFamilie durch Frau ElisabethReiher , gewerbsmäßige Stellen¬vermittlerin , Krcuzstraße 9, 2. St .,Ecke Kaiserstr. , neben d. kl. Kirche.
Geb. Fräulein ,erfahren im Haushalt und Hand¬arbeiten , wünscht aus 15. Mai n.auswärts Stelle als Stütze oderals Kindersräulein in nur gutemHause . Dauerstellung und guteBehandlung erwünscht. Gefl. Off.unter Rr . 3314211 an die Exped .der „ Bad . Presse".
Geb . Fräulein ,

Anfang 30, perfekt in allen Häusl .Arbeiten , kinderlieb, sucht Stellg.als Haushälterin od . Stütze . BesteZeugnisse. Es wird weniger aushoh . Geb. geseh. als aus gute Be¬handlung und dauernde Stellung .Offerten unter Nr . 3878a .. andie Exved . der „Bad. Presse" erb .
Mädchen , 17 JahLe alt.* * lucht Stellungfür bäusl . Llrbeit u . zu Kindern.Offerten unter Nr . B14168 andie Exped. der „Bad. Presse" erb.

4 Zimmerwohnung mit allemZubehör aus 1 . Juli zu vermieten.Preis 480 M sowie ein Zimmer,Küche sofort oder 1 . Juli . B14182Zu crsr . Schützenstraße 62, I.4 Zimmerwoünung, Kronenstr.Nr . 18 . II .. für 420 Jl auf 1 . Julizu verm . Näh . Kaiserstr. 163 , II .
Gerwigstraßc Rr . 39, 2 . Stock,schöne, sonnige 3 Zimmerwoh¬nung mit Balkon und großerMansarde auf 1 . Juli ev . späterzu verm. Näh. 1. St ., r . B14253
Göthestraße l3 ist eine schöne Man-
sardenwoünung von 2 Zimmer,Küche und Keller auf 1 . Juli zuvermieten . Näh , im 3 . St . 5314239

Kriegstratzc 161, I ., Wohnung von3 Zimmer auf 1 . Juli zu Ver¬mietern_ _ ■ ■ ■ ©14113
Lefsingstraße 13 ist eine schöne 5
Zimmerwohnnng , das eine kannals Bad benützt werden, auf 1 .Juli zu vermieten, mit reichlich.Zubehör . Näh , daselbst vart .

Scheffelstraße 18, 3 . St ., ist schöne2 Zimmerwohnnng mit Kammeru . allem Zubehör, wegen Wegzugauf 1 . Juni oder später an kleineFamilie zu vermieten. ©14218
Scheffelstratzc 50 ist eine geraum.4 Zimmerwohnung mit großerKüche , Mansarde , aus 1 . Juli zuvermieten . 3314229 ..
Zähringerftraße 80, Hths. , ist einekleine Wohnung, 2 Zimmer,Küche , Keller aus 1 . Juni zu ver -mieten . Zu erfragen 3 . Stock.

Darlanden .
Schöne 2 Zimmerwohnnng mitGartenanteil sofort oder späterzu vermieten . . Preis 150 Jl .©14209 Näh . Kirschstraße 7.
In der Nähe von Karlsruhe

(Albtaljist eine

Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern , Küche,nebst allem Zubehör und mitGartenanteil alsbald z« vermieten.Offerten unter Rr . 3993a an dieExped. der „Bad , Presse" erbeten.
Zwei out möblierte Zimmer findmit Pension sogl. billig zu verm.Wäldhornstr . 28a , 4. Stock, nächst" ~ "

©14274der Kaiserstraße .
$eitt möbl. Zimmer

mit ob. ohne Pension z. vermieten.©14275_ Schlossplatz 14.
Dimmer

einfach möbliert , ist per sofort od .später billig zu vermieten beiFerd . Michel. Akademiestratze 24,Seitenbau 1 Treppe._ ©14206
Sehr gut mflutteties Zimei
zu vermieten . B14245

Avlerstratze IS. 2. Stock links .
Zimmer mit Klavier,freundlich und nett möbliert, sofortbillig zu vermieten . ©14178
Schmerstrasse 8 , 2, Stock, lkS.

rnöbl . Zimmer
zu vermieten . ©14205..Kaiserstraße 172, 3 Trevv .
Mbl Simm att oennieten .© 14219 Akademiestr . 15, Stb ., II.

Freund ! . Mansardenzimmer mitprächtig . Aussicht , ist an anständ.Fräulein od. Herr billig zu verm .©14203 Aich. Herrcnstr. 54, 11.

Gut möbliertes Zim «rer perper 1 . Mai billig zu vermieten .
© 14243 Kaiserstrass « 118, 4 Tr .

Freundt . möbliertes Mansarden «
zimmer mit sep. Eingang ist sofort.15 Mk . mit Frühstück, zu vermieten .BI4244 Karlstrosse 25 4. Stock,

Blnmenstrasse 4 .
parterre , Ecke Herrenstraße , istein gut möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . _ ©14193
Akademiestraße 3, Part ., ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ber-
mieten . ©14270

Amalientzraße 26, Part ., ist ein ar .möbl. Zimmer sofort oder spate»
zu vermieten . ©14267 .2.»

Augustastraße 11, I . , ist in fernem
ruhigem Hause ein schön möbl .
Zimmer auf sofort oder später
zu vermieten . ©14204

Hirschstraße 35, IV ., ist ein möbl .
Zimmer an anständigen Arbeiter
sofort zu vermieten . ©14173

Hirschstratzr 62, Part ., ist per sof.ein aut möbl. Zimmer zu verm .
Kaiferstraße S, Ging . Durlacherstr ..ist im Vorderhaus , 3. Stock rechts ,ein möbliertes Zimmer sofort zuvermieten . ©14240.L1
Kaiserstraße 56, 3 Tr ., ist auf sof .
gut möbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten . B14174 ...

Kaiferstraße 79 , IV . , ist auf sofortein einfach möbl ., freundl . Zim »
mer billig zu verm . ©14232.,

Kreuzstraße 10, III . , ist ein groß .,gut möbl. Zimmer mit 2 Betten
ver sofort oder 1 . Mai zu verm .
©14175.. Zu erfrag , ebendaselbst.

Kreuzftrahe 10, I Treppe hoch, , st
ein hübsch möbl . Zimmer mit
Pension sof . zu vermieten . ©14279

Kurve« strotze 11 . 2. Stock , ift
ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . _ ©14272.2.1

Lachnerstraße 10, I -, rst ein mobl .
Zimmer an Arbeiter zu ver -
mieten. _ ©14179

Lammstraße 5, 1 Treppe hoch, ist
ein großes, schön möbl. Zrmmeran best

'
., sol . Herrn zu verm . 6887

Lchsingilr . 58, 2. Stock rechts , ist ein
gtoßes schön möbliertes Zimmer
billig zu vermieten . ©14091

Marienstraße 13 , Hth . 2. St ., 2
Zimmer und Küche für 13 Mk.
fof . zu vermiet . Zu erfr . R .-A .Frühauf , Kaiserstr . 215. 6850.3.2

Ostendstraße 5 ist auf sofort oder
später ein gut möbl . Wohn - und
Schlafzimmer mit Badgelegenh .
billig zu verm . Näb . im 3. St .

Sofienstrahe 45, Part ., ist , ein
großes, schön möbliertes Zrm¬mer eventl. mit Pension sofort
zu vermieten. © 14180. . .

Safienstraßc 53 , Part ., ist ein gut
möbl . Zimmer per sofort au ver -
mieten. ©14176

Sybelstroße 12, 3. St ., r . (nächst her
Litorgenstr .) ist ein gut moblrerteS
Zimmer für 7 Mk . monatl . sofortoder später zu vermiet . ©14269

Waldstraße 89, 3 . Stock, rechts, ist
ein gut möbliertes Zimmer an
besseren Herrn sofort ßu ver -
mieten. ©14249

Wilhrlmstratze 7, IV ., ist etn frdl .
möbl . Zimmer sofort billig zu

©1422?vermieten.
Zühringerstraße 9 ist ein hübsch
möbl . Zimmer (Klavier ), gute

Pension, zu verm . . ©14246
Zähringerstraße 71, Hths . II ., wird
ein anständ. Mitbewohner sofort
gesucht. ©14181

Zähringerstr . 77 (am Marktplatz),
zwisch. Lamm- u . Ritterstr ., ist ein
hübschmöbl. Zimmer preiswLU ver«
miet. Näh, daselbst 1 Tr . ©14265

Zähringerstr . 82, II ., ist ein klei¬
neres möbliertes Zimmer mit
oder ohne Koft zu verm . ©14252

Miet - Gesuche .
Merkställe ,

ca. 80 Om . , erweiterungsfähig ,für ruhige Fabrikation gesncht.Offerten unter Nr . Bl4l64 an
die Exped . der „ Bad . Presse erbt

Gesucht für sofort

Nr . ©14166 an die Expediton der
„Bad. Preffe" erbeten ._Grosse Ginzimmer -Wohnnnamit Zubehör per 1 . Mai oder später
von Frau gesncht. Pünktliche Zahl .
Offerten unter Rr . ©14965 an die
Exp , der „Bad . Preffe " erbeten . 2.2

Zimmer, Küche und Keller wirb
v. ruhiger Frau sofort zu miete «M . Off . m. Preis unt . K. B.

uptpostlagerad. ©14196
Für eine Hebung, Telegr .-Batl .«im Mai und Jum suche ich

gut möbl. Dimmer.
in der westl . Stadt .

Angebote unter Rr . 3966a andie Erved. der „Bad . Preffe " erb .
Miaes, pL Rmmr

d . j. Ing . bei allernst. Leuten auf sof.ges. Off. m . PreiSang . u . v 7S5/4001aan die Exped . der „Bad . Preffe " .
Student sucht ei» möbl. Zim -urer evtl, mit Pension . Offert , mit

Preisangabe unt . Rr . ©14228 andie Exped . der „ Bad . Presse " erd .

auf 1 . Juni gesucht. Offerten rwt.Rr. ©14213 an die Expedition der
»Bad.- Presse" erbeten.



Seite 10 s adts <y e Kresse . smenoblott . Samstag , den 29. April i9ll . ’Jfct . CH $

Für die Regen -Tage
Sport, Reise , Touren

GummiMäntel
Formen : Coat JL 15 .50

JL 19 .—
Midland JL 24 .—

JL. 29 .50

Derby JL. 33 .— 36 .— 38 .—

Gentleman 40 .— 45 .— 53 . —
JL. 58 — 60 — 68 —

fcoOeiuMäntel
wasserdicht imprägniert

Formen : Bozen
Graz . .
Garmisch

Gastein .

JL 22 .—
JL 24 .—
JL 26 —
JL. 29 .50
Jt 31 .50
JL 33 — 38 .

MnsPelerinen
Stück 10 —, 12 .— , 14 .—, 16 .—, 19 .— , 22 —, 28 — bis 33 — JL 6172

aus wasserdicht imprägnierten Kameelhaar-

uüd Strichloden . . praktisch im Tragen

Loden-Mäntel und 'Pelerinen für Damen nnd Mädchen
in gut passenden Fassons zu gleichen Preisen vorrätig

Spiegel & Wels
.

<4i

mmm

f- **. " Z / v*"
.'* • jt'4 ' jt - v

mm

Karlsruhe — llusemnssaal .

Montag , den 1. Mai 1911, abends 8 (Ihr |
' Konzert " '■ ~ |

Neiiy Schroedter v. Foedransperg
(Sopran)

Amelie Klose <«., . >
unter Mitwirkung von

Heinrich Laber , Rudolf Sprenger, Willy Wunderlich ,
Konzertmstr . (Violine) (Viola) (Cello)
6672.2.2 aus Baden - Baden .

Programm :
I . Sonate für Violine und Klavier , B-dur . . . . Mozart .
II. Arie : A guesto seno, deh ! vieni . Mozart .

III . a) Klage . L. Thuille.
b) Du meines Herzens Krönelein . *R. Strauss.
cj Venus mater . H . Pfitzner .
d) Auch kleine Dinge können uns entzücken . \ u w lf
e) Der Knabe und das bnmlein . >

IV. Quartett , G-moll op . 45 . G . Faure.
Konzertflgl . Steinway & Sons, New-York a. d. LagerL. Schweisgut .
Eintrittskarten : Mk. 1. — , 2 — , 3 — und 4 — in der

HotayieBMuBj } Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 u . Abendkasse-

Karlsruhe . — Museumssaal .
Mittwoch , IO. Mai 1911 , abends 8 Uhr , |

Lieder -Abend
von Lisa und Sven

Scholander
aus Stockholm . 6873.2.1

Begleitung : Aitschwedische Laute v. 1798.
Karten : Mk . 4 .— , 3 .—, 2 .— und 1 .— in der

Hofmusikalientidlg. Hugo Kuntz ,
Kaiserstr . 114 , Teleph. 1850 u . Abendkasse.

Giiiilbl. GesaiiMiiteml>!t
nach italienischer Methode .

Ausbildung in Deklamation. Stimmbildung, künftl. Dortrag .
' Lieder. Oratorien und Pattienstndium erteilt

A . Müller .
Kroneustratze Rr . 15, I. » 13482 .3.3

f - dlstr . , angen . Land-
VHUMeilaufenthalt und beste
X I Pflege , Bad im Hause , bei

Hebamme Böhringer ,
KnitMngen bei » retten. -«°a .30 .4

fett ith r 8 Jahre alt , gesund,
^ * wird ohne Vergütung
sofort abgegeben.

Offerten unter Nr . » 14187 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

ro
"EhStatt besonderer Anzeige .

Die glädtüche Geburt einer gesunden
f TOCHTER s— <—

zeigen hiermit an Hugo Kahn und Frau

n » 1<W1
_

Amalie, geb. Hockenheimer. f~| i

Ca . 400 Stück

Itl— .
mit und ohne Brust,

sind enorm billig abzugeben. 6263
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserstr . 133 , 1 Tr . hoch ,
Ecke Kaiser- und Kreuzstraße,

im Hause des Weltkinematographen ,
Eingang Kreuzstraße . 15.4

Schwäch ! , oder durch Krankheit
und Umschulung zurückgekommene
Schüler erhalten von gepr. Lehrer

ersoWch . Unttrridjt
in allen Hauptfächern , sowie Fran¬
zösisch . Gefl. Offert , u . Nr . » 14176
an die Exped. der „Bad . Presse"

. 2.1

Klmer -Wemcht
Methode Prof . Pauer (Handstellung,
Theories, künstl. Vortrag ) , befand,
f. Anfänger , erteilt zu mäßigem
Honorar konservatorischgeb . Lehrer .

Offerten unter Nr . » 13478 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 3 .3

Englisch . Unterricht
erteilt gründl . eine Dame , welche
mehrere Jahre in London war .
Honorar mäßig . » 10943 .8.7

Gerwigstraße 14, 4. St ., l.
Berlin 7

vermitt . r.
Heirat vorschuBlos. Etabl . 1883 .

♦ ♦
♦ ♦: : Heirat .

Mittl . Beamter , Ende 20 , kath .,
wünscht Heirat mit verm . Dame .
Waise bevorzugt.

Offerten unter Nr . » 14094 an
die Exped . der „Bad . Pres se " erb.

^ § e 1 1 u t. ^ "
Witwer , Kaufm ., kath ., 37 I .

alt , in gut . Stellung u . m . Verm .,
mit Knaben v. 6 Jahr . u . Mädchen
v . 7 Monaten sucht zwecks Heirat
mit Dame mit Verm. in Verbdg.
zu treten .

Offerten unter Nr . » 14165 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

2 Keimt . “

Besserer Arbeiter , 37 Jahre alt ,
Witwer , 3 Kind ., schöner Aussteuer
u . festem , gutem Monatsgehalt ,
wünscht sich mit einem Fräulein ,
auch vom Lande, welches Liebe zu
Kindern hat , baldmöglichst zu ver¬
heiraten . Etwas Vermögen er¬
wünscht .

Offerten mit voller Namensan¬
gabe unter Nr . » 14197 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Stenographie .

Montag , den 1. Mai beginnen wir mit einem

kür Damen und Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schrev mit dem Bemerken , daß der Unterricht
gründlich erteilt u . in kürzester Zeit (ca. 80—100 Silben ) ein vorzügliches Resultat erzielt wird .

Ferner empfehlen wir uns zur gewissenhaften Ausbildung in :

Schönschreiben, Buchführung (eins., dopp ., amerik .) , Maschinenschreiben (25 erstkl . Maschinen

versch . Systeme ), Korrespondenz, kaufm. Rechnen, Rundschrift , Wechsellehre , Scheckkunde , Konto-

Korrentlehre , Deutsch, Englisch, Französisch, Latein , Griechisch.

- Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf . - -

Tages « mrd Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch

sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt.

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 6647 .3.3

Handelslebranstali und Töcliterhandelssclmle „Merkur“,
Tel. 2018. Karlsruhe , Kaiserstraße 113, Ecke Adlerftraße.

Patentbüros
\ 7flUngenLB .O

Yprisfflsfr.imiMlH
iiorzneim lb .«
IWÜNlkLIÄMM

Strassburg i. Eis . , Pergamenterg. 4 Tel.

ImniSe Schönheit
erzielt jede Dame durch Anwendung
unserer erstklassigen Spezialitäten .
Verlangen Sie sofort Gratis -
vrospekt durch das Kosmel . Institut
Elvira . Karlsruhe . 3998a

Volle
Käste

w . erzielt durch
Dr. Drackes

Bttateu -Elixir
Durchaus un¬

schädlich , äusserl.
anzuwenden. Orig.
FL 5 Mk . gen. i . d.
meist.Fällen .Erfolg
garantiert. Probe
M . 1 .30. Vers.diskr.
auch per Nachn .
Robert Heckei ,

München V !»

Reell . Heiratsgesuch.
Geschäftsmann , mit sehr hohem !

Jahreseinkommen , 32 Jahre alt ,
evang .. große stattliche Figur ,
wünscht zwecks späterer Heirat ein
Mädchen mit einig , tausend Mark
Vermögen, evang., kennen zu
lernen . B14122

Nichtanonyme Offerten unter
Nr . 333 hauhtpostlagernd Baden-
Baden erbeten . Diskr . Ebrens .

England
Gesetzauszug . Prosp. etc . 50 Pf . ,6Ma
Brock’s , London E . C.,

hat Privatmann auf ll . Hypotheke
zu vergeben. 2.2

Gesuche befördert unter Nr . 6805
die Exped. der „Bad . Presse" .

Dr.6en!ners

M 8 M
Verbrauchererhalten

HM wertuolle Geschenke
All . Fabrikant :

Carl üenfoer,Göppingen .

Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht .

Ausfuhr ! . u . fachmännische Aus¬
kunft über obige günst. Earriere u .
sonst , prakt . Winke erteilt Lagt . Witt ,
Altona, Lessingstr. Eintritt jederzeit .

8elezenhMl!Mse:
Div . gebr. Eisschränke, tadell . erh .,
2 u . 3tür . (aus Eint . v . Kühlanlagen ),
2 St . gebr. zerlegb. Kühlanlagen ,
3 St . gebr . Gas - u . Benzinmotorc ,

liegend und stehend , 3—5 PS,
1 komplette Kühlmaschinenanlage ,
1 Jahr im Gebr . (Syst . Kuhn -Berg ),
diverse gebr. Cutter u . Fleischwölfc,

aus Eintausch von größeren ,
1 amerik . Registrierkasse National ,
alles unter weitgehendster Garantie
und enorm billig bei 6758 .3 .2
Faasi S Brenneisen , Karlsruhe ,
Spezialgesch. für Metzgereieinricht.

ZmemS . Bä “ i“ ä“
» 14098 Wilhelmstr . 28 , 2 . St . r . ■

Bohäfldlliilf
ist meistens Ur¬
sache , wenn Sie
mit unserer Dauer
v. äsche nicht zu-

"i frieden sind . Sw
*ap_. ,

'
,-oiFen aber in alte®

. solchen Fällen un¬
verzüglich Auf¬
klärung im Ge
schäft verlangen
Daaerwä3eh»

aller Art.
Prospekt gratis.
Goldene MedaiH*

Brüssel 1910 .
40 Kaiserstrasse 40 .

Prompter Versand , 6827 .2.1

Herren - u . Damenfahrrad
( Freilauf ) billig abzugeben . Al
5814005 Dnrlacherstr . 59 , 8. Ä
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